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Ob nach einem schweren Unfall, wäh-
rend einer Krebsbehandlung oder bei 
einer lebensrettenden Operation: Je-
den Tag sind Menschen auf Blutspen-
den angewiesen. Doch die Blutvorräte 
sind vielerorts – gerade jetzt in der 
Ferienzeit – knapp. Jetzt Termin ver-
einbaren und Leben retten!
In Deutschland werden täglich rund 15.000 
Blutspenden benötigt, um die Versorgung 
der Patient*innen sicherzustellen. Da Blut 
nicht künstlich hergestellt werden kann, ist 
jede einzelne Spende von unschätzbarem 
Wert. Wer spendet, hilft nicht nur, sondern 
erhält zugleich einen kostenlosen Gesund-
heitscheck. Wer darf eigentlich spenden? 
Und wie oft? Wie läuft die Spende ab? Was 
muss vor einem Blutspendetermin beachtet 
werden?
Die aktuelle Versorgungslage ist laut dem 
Blutgruppen-Barometer des Deutschen  
Roten Kreuzes (DRK) „angespannt“ und 

könnte sich weiter verschärfen. Aus diesem 
Grund laden die Ortsvereine des DRK Filder-
stadt mehrmals im Jahr zu Blutspendetermi-
nen in den Stadtteilen ein. Denn bereits eine 
einzige Blutspende kann bis zu drei Men-
schen helfen.
Grundsätzlich können alle gesunden Er-
wachsenen ab 18 Jahren mit einem Min-
destgewicht von 50 Kilogramm Blut spen-
den. Eine Altersobergrenze gibt es seit 
2023 nicht mehr. Vor jeder Spende wer-
den die gesundheitlichen Voraussetzungen 
überprüft. Dazu gehören ein Fragebogen, 
ein Hämoglobin-Test zur Kontrolle des ro-
ten Blutfarbstoffs im Blut sowie eine ärzt-
liche Untersuchung. Vorübergehend nicht 
möglich ist eine Blutspende beispielsweise 
nach Infektionen, bestimmten Impfungen, 
Operationen, Tätowierungen oder Piercings 
sowie während Schwangerschaft und Still-
zeit. Auch bei Eisenmangel darf nicht ge-
spendet werden.

Die Blutvorräte werden knapp:

Jetzt Termin vereinbaren  
und Leben retten!

 
� Foto: Daria Kulkova/Getty Images

Fortsetzung auf Seite 2
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Die eigentliche Blutentnahme dauert nur 
wenige Minuten. Im Anschluss folgt eine 
etwa 30-minütige Ruhepause, bei der aus-
reichend gegessen und getrunken werden 
sollte.

Wer erstmals Blut spenden möchte, sollte 
am Tag der Spende ausreichend trinken und 
nicht mit leerem Magen erscheinen. Auf Al-
kohol sowie sehr fettreiche Speisen sollte vor 
der Blutspende verzichtet werden, da diese 
die Qualität des Blutplasmas beeinträchti-
gen können. Frauen dürfen innerhalb von 
zwölf Monaten bis zu viermal, Männer bis 
zu sechsmal Blut spenden. Zwischen zwei 
Spenden müssen mindestens acht Wochen 
liegen, damit sich der Körper ausreichend 
erholen kann.

Blutspende-Termine: 
Jetzt anmelden!

Die nächsten Blutspende-Termine 
des Deutschen Roten Kreuzes (DRK)  
Filderstadt finden statt:
•	 am Montag, 10. August 2026, von 

14.30 bis 19.30 Uhr in der Rund-
sporthalle in Bernhausen, Dombasler 
Straße 8, und

•	 am 21. August 2026, von 14.30 bis 
19.30 Uhr in der Gemeindehalle in 
Sielmingen, Wielandstraße 4.

Für einen reibungslosen Ablauf ist 
eine Online-Terminreservierung not-
wendig. Alle verfügbaren Termine 
finden Interessierte unter: www.blut-
spende.de/termine. (sz)

Fortsetzung von Seite 1

Nach der Blutspende wird jede Konserve 
im Labor sorgfältig untersucht. Dabei wird 
unter anderem auf Infektionskrankheiten 
wie HIV, Hepatitis oder Syphilis getestet. So 
wird ein hoher Sicherheitsstandard für die 
Empfänger*innen gewährleistet.

Blutspenden ist für gesunde Menschen in 
der Regel unbedenklich und kann sogar 
positive gesundheitliche Effekte haben. Wer 
helfen möchte, findet alle Informationen un-
ter: www.blutspende.de/termine. Jetzt Blut-
spende-Termin vereinbaren! Jede Spende 
zählt und kann im Ernstfall Leben retten – 
und dies gerade auch in der Ferienzeit! Im 
beistehenden Kasten finden Interessierte die 
nächsten Blutspende-Termine. (sz)

 
Auch er kann in den kommenden vier 
Wochen „nur“ in der Sparausgabe lesen.
� Foto: Silke Köhler

Amtsblatt Filderstadt: Achtung!  
Sommersparausgaben 2026

Achtung, jetzt schon vormerken! In 
den diesjährigen Sommerferien 2026 – 
sprich: in der nachrichtenärmeren Zeit 
– werden aus Kostengründen wieder 
sogenannte „Sparausgaben“ des Filders-
tädter Amtsblatts produziert.

Dies bedeutet, dass in den Kalenderwo-
chen 33 bis 36 (vom 10. August bis 4. 
September 2026) lediglich notwendige 
Termine (die bis Ende der Sommerferien 
stattfinden!) kurz angekündigt werden 
können. 

Genannt werden sollten: die Art der Ver-
anstaltung, deren Titel, das Datum, der 
Ort des Geschehens sowie die Uhrzeit.

Nachberichte von Veranstaltungen, Bil-
der und Plakate sind in dieser Zeit leider 
nicht möglich – kurze (!) Geburtstags-
glückwünsche und Nachrufe natürlich 
schon. (sk)

Heimische Vögel,  
Insekten, Igel  

und Eichhörnchen  
brauchen dringend 
Wasser! DANKE!

Die Sommerhitze macht nicht nur den ört-
lichen Landwirten und (Hobby-) Gärtnern 
sehr zu schaffen. 
Auch die heimischen Vögel, Insekten, Igel 
und Eichhörnchen suchen dringend Wasser. 
Bitte helfen Sie den Tieren und stellen Wasser-
schalen (beispielsweise in Gärten) auf. 
Steine als „Landeflächen“ sind dabei sehr 
hilfreich. Vielen Dank! (sk)

 
� Foto: Artur Calmbacher
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Praktikant Traub tourt durch „seine“ Stadtverwaltung
Jackett aus, Arbeitskleidung an: Mit dem 
Beginn der diesjährigen Sommerferien hat 
Oberbürgermeister Christoph Traub für vier 
Tage den Chefsessel gegen die Rolle eines 
Praktikanten getauscht. Das Stadtoberhaupt 
nutzte die wertvolle Zeit, um verschiedene 
Bereiche „seiner“ Stadtverwaltung quasi 
„aus eigener Hand“ kennenzulernen – haut-
nah, authentisch, bereichernd. Sein Grund-
gedanke: die Wertschätzung der vielfältigen 
Aufgaben und Leistungen innerhalb des 
Verwaltungsteams.
Los ging‘s bei der Volkshochschule (vhs)  
Filderstadt. Dort erhielt Christoph Traub 
Einblicke in die organisatorischen Ab-
läufe der Bildungseinrichtung und deren 
Fachbereiche. Zudem konnte der „Neue“ 

nachvollziehen, welche Prozesse bereits di-
gitalisiert sind und an welchen Stellen noch 
analog gearbeitet wird. Am zweiten Lehrtag 
begleitete der wissbegierige Praktikant drei 
städtische Auszubildende auf ihrem Einsatz 
fürs Filderstädter Sommerferienprogramm. 
Im Rahmen einer spannenden Schnitzeljagd 
galt es, den verloren gegangenen „Uhlberg-
Schatz“ wiederzufinden. Dabei unterstützte 
der Oberbürgermeister die Nachwuchskräf-
te und erlebte persönlich, wie abwechslungs-
reich und engagiert die Ferienangebote für 
Kinder und Jugendliche gestaltet werden.
Auf seiner „Tour de Filderstadt“ wurde es 
bei den Filderstadtwerken technisch. Prakti-
kant Traub durfte die Mitarbeitenden sowie 
die Aufgaben des Innen- und Außendiens-

tes kennenlernen. Dabei informierte er 
sich unter anderem über den laufenden 
Glasfaserausbau in der Großen Kreis-
stadt. Außerdem erfuhr er beispielsweise, 
welche Maßnahmen nach einem Wasser-
rohrbruch erforderlich sind, um betroffe-
ne Gebäude schnell wieder mit Frischwas-
ser zu versorgen. Am vierten und letzten 
Probetag engagierte sich der Rathauschef 
bei „Urlaub ohne Koffer“. Das Angebot 
ermöglicht Senior*innen abwechslungs-
reiche Ferientage in netter Gemeinschaft, 
ohne verreisen zu müssen. Das Stadtober-
haupt unterstützte das Team tatkräftig bei 
den zu erledigenden Aufgaben. Was in 
den vier Tagen auch anfiel, es wurde vom 
lernfreudigen Praktikanten erledigt. (sz)

(Von links nach rechts) Der gut gelaunte Praktikant Christoph Traub bei „Urlaub ohne Koffer“, im Büro der Volkshochschule sowie in der 
Werkstatt der Filderstadtwerke. � Fotos: Isabell Scholtz

Kaffee ausschenken (Bild links) und Schatz-Suche beim Sommerferienprogramm (Bild rechts) – für das Stadtoberhaupt kein Problem.
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In Filderstadt ist immer was los
Veranstaltungstipps vom 8. bis 14. August 2026

Terminabgabe spätestens 14 Tage vor Veranstaltungsdatum
KONTAKT: Isabell Scholtz (E-Mail: ischoltz@filderstadt.de)

Samstag, 8. August

Der Verein FilderKultKino e. V. veranstal-
tet in Kooperation mit dem Schwäbischen 
Albverein, Ortsgruppe Bonlanden, einen 
Open-Air-Kinoabend auf der Wiese un-
terhalb der Kelter in Bonlanden. Los geht’s 
ab 18 Uhr. Der Film startet bei Einbruch 
der Dunkelheit um circa 21.30 Uhr. Im 
Streifen (FSK 12) geht es um Geheimnis-
se und Schicksalsschläge – es wird gelacht, 
gestritten und geliebt. Herzliche Einladung! 
Bitte beachten: An der Kelter gibt es keine 
Parkmöglichkeiten. Bitte auf dem Parkplatz 
beim Schützenhaus Bonlanden (Wolfsklin-
ge 2) parken, zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
kommen. Bei schlechtem Wetter (Regen 
oder Sturm) fällt die Veranstaltung aus.

Orgelsommer Filderstadt: Um 19 
Uhr spielt in der evangelischen Georgs-
kirche in Bonlanden, Georgstraße 14, 
das Salonmusik-Ensemble „FRACKLOS“. 
Walter Töws (Geige), Thomas Reil (Kla-
rinette), Ewa Staszewska (Cello), Elena 
Wackenhut (Piano) und Günter Holz 
(Kontrabass) präsentieren schwungvolle 
Melodien aus Operetten, Musicals, Bal-
laden, Schlagerweisen und Klänge aus 
Puszta und Taiga. Der Eintritt ist frei.

Gelbes Band – Diese Obstbäume  
sind zur Ernte freigegeben

Wer seine Obstbäume nicht selbst 
abernten kann oder will, hat die 
Möglichkeit, diese für alle Bür-
ger*innen zur Ernte freizugeben. 
Ab sofort liegen die gelben Mar-
kierungsbänder in den einzelnen 
Bürgerämtern zur kostenlosen Ab-
holung bereit. Die Bänder werden 
um den Stamm gebunden und  
signalisieren, dass die Früchte dieses 

Baumes abgeerntet werden dürfen. 
Falls eine persönliche Abholung 
nicht möglich ist, können die gelben 
Bänder auch per E-Mail (umwelt-
schutz@filderstadt.de) oder telefo-
nisch (0711/7003-1511) angefor-
dert werden. Weitere Infos auch auf 
der städtischen Homepage oder 
http://www.netzwerk-streuobst- 
filderstadt.de/gelbes-band. (lc)

Montag, 10. August

B.U.S. – Bewegungstreff für Ältere in 
Harthausen findet immer montags von 11 
bis 12 Uhr auf dem Rathausplatz statt.

Dienstag, 11. August

B.U.S. (Bewegungstreff für Ältere) in 
Sielmingen findet immer dienstags von 10 
bis 11 Uhr auf dem Festplatz (Jakobstraße) 
statt.

Mittwoch, 12. August

Das Amt für Jugend, Ältere und Vereine lädt 
alle Interessierten zum Bewegungstreff auf 
den Bonländer Festplatz (Humboldtstraße) 
ein. Beginn ist um 11 Uhr.
Von 14 bis 17 Uhr treffen sich die Rommé- 
und Binokel-Spieler*innen im ersten 
Obergeschoss des Bürgerzentrums Bern-
hausen (Bernhäuser Hauptstraße 2). Interes-
sierte sind herzlich willkommen. Für Fragen 
stehen Tina Maier vom Amt für Jugend, Älte-
re und Vereine (Telefon: 0711/7003-5633) 
oder Rudolf Schöneberger, ehrenamtlicher 
Mitarbeiter (Telefon: 0171/3271042), gerne 
zur Verfügung.

Herzliche Einladung zum Senioren-
Tanzcafé in der Begegnungsstätte im 
Bürgerhaus „Sonne“ in Sielmingen an 
der Sielminger Hauptstraße 44 von 
14.30 bis 17 Uhr. Für das leibliche Wohl 
ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt. Wei-
tere Infos sowie für eine Anmeldung bitte 
bei Sung-Ok Lee-Marmull unter Telefon: 
0711/7947906 melden.

Donnerstag, 13. August

Das Angebot der „Bewegten Apothe-
ke“ beinhaltet einen rund einstündigen 
Spaziergang mit Koordinations-, Kräfti-
gungs- und Gleichgewichtsübungen so-
wie Kurzvorträge zu verschiedenen Ge-
sundheitsthemen. Die Veranstaltung des 
Referats für Chancengleichheit, Teilhabe 
und Gesundheit findet jeden Donnerstag 
bei jedem Wetter um 10 Uhr statt. Treff-
punkt ist vor der Fleinsbach-Apotheke 
(Talstraße 23 in Bernhausen). Ein Neuein-
stieg ist jederzeit möglich.

B.U.S. (Bewegungstreff für Ältere) 
immer donnerstags in Plattenhardt vor 
der Gaststätte (Im Weilerhau 5) auf dem 
Parkplatz. Beginn ist um 10 Uhr. (sz)
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� Foto: Umweltschutzreferat
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✃

Notruftafel
Stadtverwaltung
Telefonzentrale � 0711/7003-0
Polizeinotruf�  110
Feuerwehr/Rettungsdienst � 112
Filderklinik � 0711/7703-0
Polizeirevier Filderstadt 
durchgehend besetzt � 0711/7091-3
Giftnotruf-Informationszentrum 
� 0761/19240
Frauenhaus Filder�  0711/9977461

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochenende/Feiertage: Die Bereitschaftspraxis 
an der Filderklinik, Im Haberschlai 7, Filders-
tadt-Bonlanden ist ab Samstag, Sonntag und 
Feiertag von 10 bis 16 Uhr besetzt. Begeben 
Sie sich bitte ohne Voranmeldung dorthin. Sie 
benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversi-
cherungskarte. Montag bis Donnerstag gilt für 
alle Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über 
die Leitstelle unter Telefon: 116 117. Für drin-
gende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermitt-
lung des Hausbesuchs die Leitstelle des DRK 
ebenfalls unter Telefon: 116 117. In lebens-
bedrohlichen Fällen alarmieren Sie bitte den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Bereitschaftspraxis für Kinder und Jugendliche
Klinikum Esslingen, Hirschlandstraße 97,
73730 Esslingen, Telefon: 116117
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 19 bis 22 Uhr
Samstag/Sonn- und Feiertag 9 bis 21 Uhr
Ohne Voranmeldung

Augenärztlicher Notdienst
Telefon: 116117

Zahnärztlicher Notdienst
Telefon: 01801/116116

Tierärztlicher Notdienst
Zu erfragen über Anrufbeantworter der jewei-
ligen Tierärzte.

Tierrettung Mittlerer Neckar
24-Stunden-Notruf: 0177/3590902

Apotheken
Notdienstwechsel jeweils morgens 8.30 Uhr.
Freitag, 7. August 2026:
Halden-Apotheke Stetten, 
Telefon: 0711/791979
Weidacher Steige 20, 
70771 Leinfelden-Echterdingen
Samstag, 8. August 2026:
Hubertus-Apotheke Musberg, 
Telefon: 0711/41443064
Filderstraße 55, 70771 Leinfelden-Echterdingen
Sonntag, 9. August 2026:
Markt-Apotheke Leinfelden, 
Telefon: 0711/76740780
Marktplatz 2, 70771 Leinfelden-Echterdingen
Montag, 10. August 2026:
Uhlberg-Apotheke Bonlanden, 
Telefon: 0711/774303
Bonländer Hauptstraße 77, 70794 Filderstadt
Dienstag, 11. August 2026:
Apotheke am Bahnhof Bernhausen, 
Telefon: 0711/706325
Karlstraße 20, 70794 Filderstadt
Mittwoch, 12. August 2026:
Herz Apotheke Mache Echterdingen, 
Telefon: 0711/9909550
Bernhäuser Straße 5, 
70771 Leinfelden-Echterdingen
Donnerstag, 13. August 2026:
Löwen-Apotheke Neuhausen, 
Telefon: 07158/8261
Bahnhofstraße 4, 
73765 Neuhausen auf den Fildern

Ab 1. September 2026:

Geänderte Kita-Satzung tritt in Kraft
Zum 1. September 2026 tritt die ge-
änderte Satzung für die Kinderta-
geseinrichtungen (Kitas) der Stadt 
Filderstadt in Kraft. Diese ist vom Ge-
meinderat in seiner jüngsten Sitzung 
mehrheitlich beschlossen worden. Das 
Regelwerk verspricht mehr Verständ-
lichkeit, Transparenz sowie einen 
Bürokratieabbau. Gleichzeitig folgt 
es den Empfehlungen der Kirchen 
sowie der Kommunalen Landesver-
bände (Städte- und Gemeindetag von  
Baden-Württemberg) bei den erfor-
derlichen Gebührenanpassungen.
Die so genannte Bedarfsplanung für das Be-
treuungsjahr 2026/2027 enthält folgende 
Zahlen:
•	 Tagespflege: 107 Plätze für Kinder im 

Alter bis drei Jahre
•	 Krippe: 270 Plätze für Kinder im Alter bis 

drei Jahre
•	 Plätze in altersgemischten Gruppen: 

27 Plätze für Kinder im Alter von zwei bis 
drei Jahren

•	 Kindergarten: 1.666 Plätze für Kinder 
im Alter von drei bis sechs Jahren

•	 Schülerhort: 65 Plätze für Kinder im Alter 
von sechs bis zehn Jahren.

Kinderbetreuung:  
höchste Priorität

Eine gute und qualifizierte Personalausstat-
tung der städtischen Kindertageseinrichtun-
gen hat für Verwaltung und Gemeinderat 
höchste Priorität – ist diese doch ein ent-
scheidender Baustein für eine erfolgreiche 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Doch 
gerade in diesem Bereich herrscht landauf, 
landab ein erheblicher Fachkräftemangel, 
der auch in Filderstadt zu Einschränkungen 
der Öffnungszeiten führt. Hauptursachen 
hierfür sind der stetige Ausbau von Rechts-
ansprüchen sowie die starken Konkurrenzen 
innerhalb der sozialen Berufe.

Die Gewinnung von Personal, die Nachbeset-
zung von Stellen stellt die Große Kreisstadt – 
wie auch alle anderen Kommunen – vor große 
Herausforderungen. In Zeiten eines enormen 
Fachkräftemangels geht Filderstadt alle denk-
baren Wege: auf diverse Ausbildungsmodelle, 
Qualifikationsprogramme für Quereinstei-
ger*innen, Anzeigenkampagnen, Qualitäts-
standards sowie zahlreiche Anreizsysteme.

U3- und Ü3-Betreuung

Eltern, die ihre Kinder unter drei Jahren in 
eine Betreuung geben wollen, haben in 
Filderstadt drei Optionen: die Tagespflege, 
Krippengruppen oder altersgemischte Grup-
pen. Hierfür stehen derzeit 377 Plätze – 107 
in der Tagespflege, 270 in der Krippe – zur 
Verfügung. Dies entspricht einer Betreu-
ungsquote von 31,03 Prozent aller Kinder 
unter drei Jahren. Hinzu kommen maximal 
27 Plätze in altersgemischten Gruppen.
Im kommenden Betreuungsjahr stehen 
insgesamt 1.666 Kindergartenplätze (Vor-
jahr: 1.641 Plätze) für Mädchen und Jungs 
ab drei Jahren zur Verfügung. Ann-Kathrin 
Umstadt, die Leiterin des Amts für Kinderbe-
treuung und Schulen, erklärt: „Aufgrund des 
allgemeinen Fachkräftemangels können Plät-
ze nur vergeben werden, wenn ausreichend 
Personal vorhanden ist. Dies kann auch zu 
Aufnahmeverzögerungen führen.“ Sie weist 
darauf hin, dass es leider auch in diesem Jahr 
nicht möglich ist, allen Kindern einen Betreu-
ungsplatz in „ihrem“ Stadtteil anzubieten.
Im Bereich der Ganztagesbetreuung für 
Kinder bis zum Schuleintritt können in 
2026/2027 245 Plätze für über Dreijährige 
und 45 Plätze für Unterdreijährige „gebucht“ 
werden. Eine Schulkindbetreuung im Schüler-
hort ist ausschließlich in der Kindertagesstätte 
Schubertweg (Bonlanden), im katholischen 
Kinderhaus „Arche“ (Plattenhardt) sowie in 
der Freien Waldorfschule (Bonlanden) mög-
lich. Die gesamte Platzkapazität: 85 Plätze.

Fortsetzung auf Seite 6

� Foto: Family Veldman/fotolia
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Baubetriebshof Filderstadt
während der Dienstzeit 0711/7003-8621
außerhalb der Dienstzeit
in dringenden Fällen 0178/6302851
Wasser – Filderstadtwerke Filderstadt
während der Dienstzeit 0711/7003-8100
außerhalb der Dienstzeit bei Störfällen der
Wasserversorgung 0178/6302820
NetzeBW – Strom 0800/3629-477
NetzeBW – Gas 0800/3629-447

Ideen- und Beschwerdetelefon
0800/7003-888

oder online unter www.filderstadt.de
Zustellung Amtsblatt  
Tel.: 07033 6924-0 

Mülltonne
(Reklamationen Bio-, Restmüll- und Pa-
piertonnen, Telefon: 0711/390248100; 
Gelbe Säcke und Tonnen, Telefon: 
0800/4006005)
Stadt-
teil

Rest-
müll

Bio-
tonne

Rest-
müll

Gelber
Sack

Bernh. 13.08. 13.08. 27.08. 11.08.
Bonl. 20.08. 13.08. 03.09. 10.08.
Platth. 20.08. 13.08. 03.09. 21.08.
Harth. 14.08. 21.08. 28.08. 21.08.
Sielm. 14.08. 14.08. 28.08. 20.08.
2- bzw. 4-wöchentliche Abfuhr  
gleichzeitig
2-wöchentliche Abfuhr
Biotonne = wöchentliche Abfuhr
Gelber Sack = 2-wöchentliche Abfuhr
Papiertonnen-Leerung
Bernhausen: 	 25.08.2026
Bonlanden:		 19.08.2026
Plattenhardt: 	 24.08.2026
Sielmingen:	 01.09.2026
Straßensammlung Altpapier und 
Altkleider
Stadtteil Datum
Bernhausen
Annahme AP:
9 bis 14 Uhr

26.09.2026 EJB – 
nur Annahme von AP 
und Metallschrott am 
Container in der La 
Souterrainer Straße

Harthausen
Str.: 10 bis 14 Uhr

15.08.2026 TSV – 
Straßensammlung

Sielmingen
Str.: 8 bis 14 Uhr

17.10.2026 EC – 
Straßensammlung

Weitere Informationen finden Sie 
auf der kostenlosen Abfall-App des 
Abfallwirtschaftsbetriebes Esslingen.

Die nächste (mobile) Bürgersprechstun-
de von Oberbürgermeister Christoph 
Traub findet am 22. September 2026 
von 15 bis 16.30 Uhr in Sielmingen 
(Hof der Filderstadtwerke, Seestraße 15) 
statt. Interessierte haben die Möglich-
keit, mit Fragen, Problemen oder Ideen 
beim Stadtoberhaupt vorbeizukommen 
– und das ohne vorherige Anmeldung. 
Herzliche Einladung!

 
� Foto: Family Veldman/fotolia

Verständlicher, strukturierter  
und anwendungsfreundlicher

Die Satzungsneufassung, die zum 1. Sep-
tember 2026 in Kraft tritt, beinhaltet unter 
anderem inhaltliche und redaktionelle Ände-
rungen ebenso wie die Gebührenanpassun-
gen in den nächsten zwei Jahren. Ann-Kath-
rin Umstadt: „Bei der Überarbeitung war uns 
wichtig, die Verständlichkeit, Struktur und 
Anwendbarkeit zu verbessern sowie durch 
Präzisierungen und Ergänzungen für mehr 
Transparenz und einfachere Arbeitsabläufe 
zu sorgen.“ Zudem mussten gesetzliche Än-
derungen aufgenommen und die Gebühren 
fortgeschrieben werden. Für eine bessere 
Übersicht der anfallenden Gebühren wer-
den diese nun auch tabellarisch dargestellt.
Ein paar Beispiele aus dem Bereich der 
„Benutzungssatzung“: Die Nachweispflicht 
von ärztlichen Untersuchungen und Impf-
beratungen wurde aktualisiert, das Masern-
schutzgesetz ergänzt. Abmeldungen von der 
Kinderbetreuung sind künftig ausschließlich 
zum Monatsende (nicht mehr auch zum 15. 
eines Monats) möglich. Ferner wird der Stadt 
Filderstadt ab sofort ein Kündigungsrecht bei 
Wohnungswechsel von Familien außerhalb 
der Großen Kreisstadt eingeräumt.

Die Entwicklung der Gebühren

Für die Eltern das wichtigste Thema: die 
Entwicklung der Gebühren. Die Fortschrei-
bung der Stadt folgt den Empfehlungen 
der Kirchen sowie der Kommunalen Lan-
desverbände. „Kein Zweifel, die finanziel-
len Belastungen für die Eltern sind hoch“, 
räumt Bürgermeister Jens Theobaldt ohne 
Umschweife ein. Er betont jedoch, dass der 
Kostendeckungsgrad in Filderstadt weiterhin 
unter der vom Städte- und Gemeindetag 
vorgeschlagenen Marke von 20 Prozent lie-
ge. Der Dezernent: „Mit der Erhöhung wird 
der städtische Abmangel gegenüber den 
Vorjahren nicht reduziert. Vielmehr erfor-
dern unter anderem die Personal- und Sach-
kostenentwicklungen leider diesen Schritt.“
Die Zahlen im Einzelnen: Der Abmangel 
(Zuschuss) für die Kinderbetreuung in städti-

schen Einrichtungen hat sich in den zurück-
liegenden Jahren wie folgt entwickelt (ohne 
den Finanzausgleich, FAG, durch Bund und 
Land) – 2024: circa 14,5 Millionen Euro, 
2025: rund 15 Millionen Euro (vorläufiges 
Ergebnis) und in 2026: etwa 17,1 Millionen 
Euro (Plan/Kalkulation). Dabei liegt der Kos-
tendeckungsgrad durch die Eltern gerade 
einmal bei rund zwölf bis 14 Prozent. Im 
Klartext bedeutet dies, dass die Stadt Filder-
stadt und damit auch die Steuerzahlenden 
pro betreutes Kind rund 13.500 Euro (in 
2025) und etwa 15.900 Euro (in 2026) zu-
schießen.
Kinderbetreuung fördert grundsätzlich Kin-
der in ihrer Entwicklung und Eltern in der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Daher 
unterstützen Verwaltung und Gemeinderat 
neben den städtischen Einrichtungen auch 
die Tagespflege sowie die Kitas der freien 
Träger in finanzieller Hinsicht: 2024 mit rund 
8,6 Millionen Euro, 2025 mit etwa 10,6 Mil-
lionen Euro und 2026 mit voraussichtlich elf 
Millionen Euro.

Entlastungsmöglichkeit durch  
Filderstädter Familienpass

Zu den konkreten Gebühren: Für die Be-
treuung eines Kindes unter drei Jahren (bei 
30 Wochenstunden) haben die Eltern bisher 
monatlich 514 Euro bezahlt. Die Gebühr 
steigt zum 1. September 2026 auf 537 
Euro. Die Kosten für einen Kindergartenplatz 
(gleiche Betreuungszeit) erhöhen sich im 
Zeitraum 2025/2026 von 174 auf künftig 
181 Euro pro Monat. Die Grundbuchung 
beinhaltet 30 Stunden pro Woche. Jede wei-
tere Stunde muss extra bezahlt werden. Ein 
Blick in die Zukunft: Ab 1. September 2027 
müssen die Beiträge aufgrund von weiteren 
Tarif- und allgemeinen Kostensteigerungen 
auf 559 Euro (U3) und auf 189 (Ü3) ange-
hoben werden. In Sachen finanzieller Eltern-
belastung verweist Jens Theobaldt auch auf 
die Möglichkeiten des Filderstädter Familien-
passes.
Die neue Kita-Gebührensatzung finden In-
teressierte auf der städtischen Homepage 
(www.filderstadt.de) unter „Service bieten/
Downloadcenter/Satzungen“ sowie im amt-
lichen Teil dieser Amtsblattausgabe. (sk)

Fortsetzung von Seite 5
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WAS GEHT ? Infos & facts
für Kinder und Jugendliche 

 
Jugendbüro
Echterdingen

Das Jugendbüro Echterdingen ...
unterstützt dich bei:
•	 der Ausbildungsplatz- und Jobsuche
•	 beim Bewerbungenschreiben
•	 der Kontaktaufnahme zu Ämtern und Be-

ratungsstellen
•	 dem Ausfüllen von Anträgen
•	 Stress in der Schule, am Ausbildungsplatz 

oder zu Hause
Oder brauchst du einfach nur jemanden 
zum Reden? Dann sind wir für dich da! Mel-
de dich bei uns für einen Termin!
Im Jugendbüro stehen dir Laptops zur Verfü-
gung, die du gerne für deine Bewerbungen 
oder Ähnliches nutzen kannst.
Jeden Mittwoch von 15 bis 17.30 Uhr 
findet im Jugendbüro Echterdingen (Schim-
melwiesenstraße 18) eine offene Sprech-
stunde statt.
In diesem Zeitraum kannst du ohne Termin 
vorbeikommen, Laptops nutzen oder dich 
beraten lassen.
Beratungen können im Jugendbüro Echter-
dingen oder nach vorheriger Absprache in 
der Stadtbibliothek Bernhausen stattfinden.
Nimm Kontakt auf über: WhatsApp: 
0178/8725119; E-Mail: jugendbuero@sjr-le.de; 
Instagram: jugendbuero.echterdingen
(Lena Alasadi und Nadine Nürk)

Jugendfarm
Filderstadt e.V.

Abschied von Skuggi
Mitte Juli mussten 
wir schweren Her-
zens Abschied von 
unserem Schafbock 
Skuggi nehmen. 
Skuggi wurde am 
3. März 2012 auf 
der Jugendfarm ge-
boren und hat sein 
ganzes Leben bei 
uns verbracht. 
Mit seiner stattlichen 
Größe beeindruckte 
er viele Besucherinnen und Besucher. Wer 
ihn jedoch näher kannte, wusste schnell: 
Hinter seiner imposanten Erscheinung 
steckte ein liebenswertes, neugieriges und 
manchmal auch ziemlich freches Schaf.
Vor allem seine große Leidenschaft für Futter 
bleibt unvergessen. Kein Futtereimer war vor 
ihm sicher – ob auf dem Hof, in der Fut-
terkammer oder sogar im Haus. Und wenn 
das Futter einmal auf sich warten ließ oder 
es nicht schnell genug auf die Weide ging, 

 
�Foto: Madleen Kürner

machte er seinem Unmut lautstark Luft. Sein 
unverwechselbares Mähen wird uns noch 
lange in Erinnerung bleiben.
Seine Krankheit kam plötzlich und unerwar-
tet. Trotz aller Bemühungen mussten wir ihn 
Mitte Juli gehen lassen. Wir sind dankbar, 
dass wir ihn auf seinem letzten Weg beglei-
ten durften und auf 14 Jahre voller schöner 
gemeinsamer Erinnerungen zurückblicken 
können.
Lieber Skuggi – wir vermissen dich. Danke 
für deine besondere Art, deine Neugier und 
die vielen Momente, die du uns und den 
Kindern auf der Jugendfarm geschenkt hast. 
(M. Kürner)

Kinder-, Jugend- und
Kulturzentrum Z

Letzter Tag von Z-Hausen
Heute endet Z-Hausen. In den vergangenen 
Tagen haben die jungen Stadtbewohner*innen 
ihre Stadt gestaltet, Berufe ausprobiert und 
viele neue Erfahrungen gesammelt.
Am letzten Tag wird noch einmal gearbeitet, 
gespielt und gemeinsam gefeiert. Dabei bli-
cken die Kinder auf viele schöne Erlebnisse 
und Erfolge zurück. Außerdem ist es Zeit, 
sich von neuen Freund*innen zu verabschie-
den und die gemeinsame Zeit ausklingen zu 
lassen.
Das Team der Kinderspielstadt bedankt sich 
bei allen Kindern, Ehrenamtlichen, Mitarbei-
tenden und Unterstützer*innen, die dieses 
Projekt möglich gemacht haben. Wir freuen 
uns schon jetzt auf die nächste Kinderspiel-
stadt!
Und das war noch nicht alles: In der 
kommenden Woche berichten wir, welche 
besonderen Geschichten, lustigen Momente 
und überraschenden Erfolge die Spielstadt 
in diesem Jahr geprägt haben. Es lohnt sich 
also, gespannt zu bleiben!

 
� Logos: Baden-Württemberg-Stiftung
Das Projekt ist gefördert von der Stiftung 
Kinderland Baden-Württemberg. (D. Brandl)

Mobile Jugendarbeit

Erreichbarkeit in den Ferien
Bei Fragen und Problemen sind wir über die 
ganzen Ferien für euch da.
Jeden Dienstag von 16 bis 18 Uhr im Fuzo 
in Bernhausen (Bernhäuser Hauptstraße 29).
Oder meldet euch jederzeit unter 
0163/3668509 (Martin), 0163/6316965 
(Natalie) oder unter 0172/6046849 (Hajo) 
oder über Instagram (mja_filderstadt).
(M. Palmer)

Aktiv im Alter -
Fit sein unterstützen

Aktiv für
Senioren in
Filderstadt e.V.

Ferien – eine Auszeit nehmen: Kraft 
und Stärke sammeln
Die Schulferien ha-
ben begonnen und 
die ein oder andere 
Reise ist bereits an-
getreten: Tapeten-
wechsel und Aus-
zeit nehmen tut 
dem Geist und der 
Seele gut. Danach 
kann mit neuer Kraft 
und Stärke der All-
tag besser bewältigt 
werden – das wünschen wir allen!

Ausblick: Am 16. Oktober 2026 um 18 
Uhr findet ein Festakt zum 20-jährigen 
Bestehen von SUSEmobil im Bürger-
haus Sonne in Sielmingen statt. Zuverlässig 
befördern die ehrenamtlichen Fahrerinnen 
und Fahrer die Gäste zu unterschiedlichen 
Zielen und wieder zurück.

Am 6. November 2026 um 18 Uhr findet 
gemeinsam mit dem Filderhospiz eine Ver-
anstaltung im Mörikesaal in Plattenhardt 
statt: „Selbstbestimmtes Sterben – Be-
trachtung aus unterschiedlichen Blick-
winkeln“. 

Nach einem Impulsvortrag von der Journalis-
tin Hilke Lorenz von der Stuttgarter Zeitung 
findet eine Experten-Podiumsdiskussion zu 
diesem schweren Thema statt. vhs-Kurs-Nr. 
E2311, gebührenfrei. 
(Diethelm Boldt)

Begegnungsstätte
Zentrum Bernhausen
Bernhäuser Haupt-
straße 2

Programm Begegnungsstätte Bern-
hausen
Mittwoch, 12. August, 14 bis 17 Uhr 
Rommé und Binokel
Zum Rommé- und Binokel-Spielen treffen 
sich Senioren ab circa 60 plus, männlich und 
weiblich, im 1. OG der Begegnungsstätte 
Bernhausen (Zugang Hintereingang über 
den Erdi-Parkplatz). Bei Interesse an einem 
anderen Spiel oder auch Rückfragen wen-
den Sie sich bitte an Tina Maier vom Amt 
für Jugend, Ältere und Vereine, Telefon: 
0711/7003-5633 oder an Rudolf Schöne-
berger, Telefon: 0171/3271042.

Freitag, 21. August, 14.30 bis 17 Uhr 
Kaffeenachmittag
(Bärbel Zürn)

 
� Foto: Carola Riehm
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Begegnungsstätte 
Bürgerhaus 
„Sonne“ Sielmingen 
Folgende Angebote der Begegnungsstätte 
finden aktuell im WIE, Wielandstraße 8, Siel-
mingen, statt.
Offener Mittagstisch: Montag, 12 Uhr, 
wöchentlich
Info und Anmeldung bis Donnerstag, 12 Uhr
bei Sung-Ok Lee-Marmull, Telefon: 
0711/7947906
Eine warme Mahlzeit in geselliger Runde für 
fünf Euro genießen.
Wir kochen im „WIE“ wie früher zu-
hause: 1 x monatlich am Mittwoch
Info und Anmeldung bei Sung-Ok Lee-Mar-
mull, Telefon: 0711/7947906
Folgendes Angebot der Begegnungsstätte 
findet im Saal des Bürgerhauses Sonne, Siel-
minger Hauptstraße 44, Sielmingen statt.
Tanzcafé: in der Regel monatlich an einem 
Mittwoch, 14.30-17 Uhr
Der nächste Termin ist am 12.08.26.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Nach-
mittag mit Kaffee und Kuchen und schwingen 
Sie das Tanzbein nach eigener Fasson.
Info und Anmeldung bis jeweils Mon-
tagabend vorher bei Sung-Ok Lee-Mar-
mull, Telefon: 0711/7947906
(Romana Schalk)

Demenzgruppen
der
Diakoniestation

Liebenswerte Treffen zur Aktivierung, 
Betreuung und Begegnung für demen-
ziell erkrankte Mitbürger
Zu den festen Bestandteilen gehören: Sin-
gen, Basteln, leckere Verpflegung, Gedächt-
nistraining, Gymnastik und das Angebot der 
Mittagsruhe. Der Besuch in den Gruppen 
schafft den Angehörigen Entspannung. Die 
Betreuungsgruppen sind ein anerkanntes 
Angebot nach dem Pflegeversicherungsge-
setz.
Bei Bedarf steht ein Fahrdienst bereit. Telefo-
nische Anmeldung: Diakoniestation auf den 
Fildern, Telefon: 0711/797338-0.

Café Vergissmeinnicht
Jeden Montag von 10 bis 16 Uhr, evange-
lisches Gemeindezentrum Petrus-Kirche, Tal-
straße 21, Bernhausen.

Treff am Marktplatz
Jeden Dienstag von 10 bis 16 Uhr, Paul-Ger-
hardt-Gemeindehaus, Paul-Gerhardt-Weg 5, 
Harthausen.

Café Augenblick
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr, Ge-
meindehaus, Sielminger Hauptstraße 10, 
Sielmingen.

Café Sonnenschein
Jeden Donnerstag von 10 bis 16 Uhr, evan-
gelisches Gemeindehaus Plattenhardt, Kirch-
straße 4, Plattenhardt.

Café Farbenfroh
Jeden Freitag von 10 bis 16 Uhr, evangeli-
sches Gemeindehaus, Georgstraße 1, Bon-
landen.

Gesprächskreis für 
pflegende Angehörige

Selbsthilfe für pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre erkrankten Eltern, 
Schwiegereltern oder Partner*innen betreu-
en oder pflegen, sind täglich großen Belas-
tungen ausgesetzt. Um pflegende Angehö-
rige zu unterstützen und zu begleiten, bietet 
der Pflegestützpunkt Filderstadt zusammen 
mit SOFA eine Gesprächsgruppe für pfle-
gende Angehörige an. In dieser Gruppe 
können sich Menschen mit ähnlichen Be-
lastungen kennenlernen, sich über ihre Er-
fahrungen austauschen und ihre Sorgen 
und Wünsche miteinander besprechen. Die 
Gruppe trifft sich jeden ersten Montag im 
Monat von 18 bis 20 Uhr im Amt für 
Jugend, Ältere und Vereine, 2. Stock, 
Martinstraße 5, in Bernhausen. Sollten 
Sie Interesse haben, bitten wir Sie, sich im 
Pflegestützpunkt bei Benita Straile unter Te-
lefon: 0711/7003-5636 anzumelden. 
(Bärbel Zürn)

Jung bleiben - aktuell

B.U.S. Bewegung – Unterhaltung – 
Spaß
Geboten werden wohnortnahe Bewegung 
im Freien und Vorbeugung gegen Stürze – 
der Spaß wird dabei nicht vergessen! Ohne 
Anmeldung, ohne sportliche Vorkenntnisse, 
ohne Sportausrüstung, wohnortnah und 
kostenlos circa eine Stunde lang mit anderen 
das Gleichgewicht durch Übungen verbes-
sern, sich draußen bewegen und wohlfüh-
len. Für Fragen zu Bonlanden, Harthausen, 
Plattenhardt steht Ihnen Tina Maier, Telefon: 
0711/7003-5633, vom Amt für Jugend, Äl-
tere und Vereine zur Verfügung. Für Fragen 
zu Sielmingen kontaktieren Sie bitte den 
Quartierskoordinator in Sielmingen, Daniel 
Müller, Telefon: 07158/9853872, vom Re-
ferat für Chancengleichheit, Teilhabe und 
Gesundheit.
In Bonlanden immer mittwochs von 11 
bis 12 Uhr auf dem Festplatz Bonlanden am 
Bombach an der Uhlberghalle, Leitung Son-
ja Schweyer;
in Harthausen ACHTUNG, besonderer 
Treffpunkt! Am Montag, 10.08.2026, trifft 
sich die BUS-Gruppe ab 11:00 Uhr auf dem 
Sportplatz Brandfeld!
Die Leitung Martha Zieglowski und Werner 
Wollenschläger lädt im Anschluss zu einem 
gemütlichen Ausklang ein.
in Plattenhardt immer donnerstags von 
10.00 bis 11.00 Uhr im Weilerhau vor der 
Gaststätte auf dem Parkplatz, Leitung Sung-
Ok Lee-Marmull;
in Sielmingen immer dienstags 10 Uhr, 
Treffpunkt von April bis Oktober am 
Festplatz Jakobstraße, von November 

bis März im Bürgerzentrum Sonne, Leitung 
Helga Mauch, Ruth Udhaya und Volker Jak-
litsch.
Wenn Sie gerne eine Gruppe anleiten möch-
ten, können Sie sich jederzeit melden. Der 
Landkreis Esslingen bietet immer wieder 
Schulungstermine an.
(Bärbel Zürn)

Offener Mittagstisch 
in Filderstadt

Wir laden unsere älteren Mitbürger*innen 
recht herzlich ein, in gemütlicher Runde ihr 
Mittagsmahl einzunehmen.

Sielmingen
Montag ab 12 Uhr, Wielandstraße 8,
Anmeldung bis spätestens donnerstags 
11 Uhr: Sung-Ok Lee-Marmull, Telefon: 
0711/7947906

Bernhausen
Der Mittagstisch in Bernhausen macht Som-
merpause. Der erste Mittagstisch nach der 
Sommerpause findet am 15. September 
statt.

Bonlanden
Dienstag und Donnerstag ab 12 Uhr im 
Treffpunkt am Lindle, Anmeldung bei Erika 
Gniosdorz, Telefon: 0711/67307061

Plattenhardt
Mittwoch ab 12 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus, Kirchstraße 4
Anmeldungen immer bis freitags 11 Uhr: 
Angelika Auch, Telefon: 0711/775628

Harthausen
Donnerstag ab 12 Uhr im Paul-Gerhardt-
Gemeindehaus
Anmeldung für August-Termin: Angelika Ar-
nold, Tel. 07158 4969
Die betreuten Mittagstische werden unter-
stützt durch das Ministerium für Soziales, 
Gesundheit und Integration Baden-Würt-
temberg aus Mitteln des Landes Baden-
Württemberg und aus Mitteln der gesetzli-
chen Pflegeversicherung. (Bärbel Zürn)

Pflegestützpunkt

Beratung zu allen Themen der Pflege
Der Pflegestützpunkt Filderstadt ist eine zen-
trale Anlaufstelle, an die sich Pflegebedürfti-
ge und ihre Angehörigen mit allen Fragen 
rund um das Thema Pflege wenden können 
– auch im Vorfeld der Pflege und in jedem 
Lebensalter.
Wir beraten, unterstützen und informieren Sie:
•	 persönliche, individuelle Beratungsgesprä-

che
•	 umfassende Information und Beratung 

über vorhandene Unterstützungsangebote
•	 Beratung über Leistungen der Pflegever-

sicherung
•	 Beratung über ambulante, stationäre und 

teilstationäre Hilfen
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•	 Wohnraumberatung
•	 Vorsorgeberatung
•	 Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für 

pflegerische, medizinische und soziale 
Leistungen

•	 Hilfe bei Antragstellung
•	 Koordination und Vernetzung vorhandener 

Angebote in Filderstadt
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir 
um vorherige telefonische Terminvereinba-
rung.
Kontakt: Pflegestützpunkt Filderstadt
Benita Straile, Telefon: 0711/7003-5636
Sabrina Vetter, Telefon: 0711/7003-5631
E-Mail: pflegestuetzpunkt@filderstadt.de
(Bärbel Zürn)

Stadt-
seniorenrat
Gemeinsam für die Generation 60+
E-Mail: stadtseniorenrat@filderstadt.de
Vorsitzender: Diethelm Boldt
Telefon: 0711/776041
Mobil: 0151/17339950

 
� Grafik: Ulrike Vogelsang

Herzlich willkommen!
Sie sind 60 Jahre oder älter und haben Lust 
auf nette Gespräche, neue Bekanntschaften 
und einen geselligen Abend?
Dann kommen Sie einfach vorbei. Ganz 
ohne Mitgliedschaft oder Verpflichtung. Ob 
regelmäßig oder nur gelegentlich. Jeder ist 
willkommen.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
Abend bei Essen oder einem Getränk in ent-
spannter Atmosphäre.
Los geht es am Freitag, 04.09.2026. 
Dann alle zwei Wochen freitags ab 18:00 
Uhr im Restaurant Dalmacija, Esslinger  
Straße 51, in 70794 Filderstadt-Harthausen.
(Ulrike Vogelsang)

SUSEmobil

Selbstständig einkaufen im Alter
Ein kostenfreier Service für ältere und nicht 
mehr ganz so mobile Menschen. Die telefoni-
sche Anmeldung bei der Diakoniestation auf 
den Fildern unter Telefon: 0711/7973380 
muss am Vortag bis spätestens 12 Uhr er-
folgen!
Stadtteil Bonlanden
Montags, 9.15 bis 12 Uhr – Anmeldung 
freitags für den kommenden Montag

Stadtteil Bernhausen
Mittwochs, 9.15 bis 12 Uhr
Stadtteil Plattenhardt und Harthausen
Donnerstags, 9.15 bis 12 Uhr
Stadtteil Sielmingen
Freitags, 13 bis 14.30 Uhr
Rückfahrt jeweils nach Absprache.
Allgemeine Auskünfte bei der Geschäftsstel-
le des Vereins Aktiv für Senioren in Filder-
stadt e.V. unter Telefon: 0711/7003-5633, 
Tina Maier. Das SUSEmobil fährt auch zu 
den kulturellen Veranstaltungen in der  
FILharmonie. (Bärbel Zürn)

Telefon-
kette
Die Telefonkette ist eine Gruppe von allein-
stehenden Senior*innen, die sich täglich, in 
festgelegter Reihenfolge, einen „Guten Mor-
gen“ wünschen.
In einem nicht allzu langen Telefonat tau-
schen sich die Teilnehmenden über ihr Be-
finden aus. Zusätzlich besteht das freiwillige 
Angebot, sich mit der Gruppe einmal mo-
natlich in geselliger Runde zu treffen oder 
einmal im Jahr einen gemeinsamen Ausflug 
zu planen.
Die Telefonkette lebt von ihren Teilnehmen-
den und freut sich über neue Gesprächspart-
ner*innen. Probieren Sie es einfach einmal 
aus und machen Sie mit!
Unser ehrenamtlicher Koordinator stellt Ih-
nen das Projekt gerne auch in einem per-
sönlichen Gespräch vor.
Anfragen über die Stelle Offene Senioren-
arbeit, Frau Tina Maier, Telefon: 0711/7003-
5633.(Bärbel Zürn)

Treffpunkt
Bonlanden
Am Lindle

Herzliche Einladung

Woche vom 10. bis 14. August 2026

Dienstag ab 12 Uhr Mittagstisch
Heute bleibt wieder die eigene Küche kalt - 
angenehm bei heißen Außentemperaturen! 
Wir bitten um An- oder Abmeldung immer 
bis Montag 9 Uhr unter Telefon: 67307061, 
und zwar für Dienstag und Donnerstag der 
Woche.

Mittwoch ab 9 Uhr Gemeinsames Früh-
stück
Eine frisch aufgefüllte Frühstückstheke, duf-
tender Kaffee und frische Brötchen lassen 
den Tag angenehm beginnen.

Donnerstag ab 12 Uhr Mittagstisch
Gemeinsam das Mittagessen einnehmen, 
das macht Appetit und keine Arbeit. Bitte, 
die An- oder Abmeldezeit beachten!

Donnerstag ab 14.30 Uhr Spielenach-
mittag

Unser angenehm kühler Raum lädt zu einer 
Pause ein. Spiele sind gute Gedächtnisübun-
gen, und das in freundlicher Umgebung. 
Einfach ausprobieren!

Kontakt und Anmeldung:
S. Lichtmaneker, Telefon: 7778925
E. Gniosdorz, Telefon: 67307061.

Vorsorge selbst bestimmen

Beratung zu Vollmachten und Patien-
tenverfügung
Selbstbestimmt leben – das ist der Wunsch 
aller Menschen. Doch eine plötzlich auf-
tretende Krankheit oder ein Unfall können 
dem entgegenstehen. Wer entscheidet 
über lebenserhaltende Maßnahmen, wenn 
ich es einmal nicht mehr kann? Die Stadt 
Filderstadt ist seit Jahren Mitglied der Ess-
linger Initiative e.V. Der Verein setzt sich ein 
für einen menschenwürdigen Umgang mit 
Schwerstkranken und Sterbenden sowie für 
die Wahrung des Selbstbestimmungsrechts 
im Bereich des Gesundheitswesens und der 
Altenhilfe. Der Pflegestützpunkt und ge-
schulte Ehrenamtliche beraten gerne zum 
Thema „Selbstbestimmt vorsorgen mit Pa-
tientenverfügung und Vollmachten“ in Ein-
zelgesprächen.

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei Be-
nita Straile vom Amt für Jugend, Ältere und 
Vereine, Telefon: 0711/7003-5636.
(Bärbel Zürn)

Lust am Wandern mit und ohne Han-
dicap
Lust am Wandern macht Sommerpause. Die 
nächste Wanderung findet am Freitag, 11. 
September, statt. Eine gute, erholsame Som-
merzeit. (Romana Schalk)

Wohnberatung

Auch im dritten Lebensabschnitt in 
der eigenen Wohnung bleiben
Egal, ob Mietwohnung oder Eigenheim, ob 
mit oder ohne gesundheitliche Probleme. 
Wir beraten Sie gerne, zum Beispiel über 
Hilfsmittel, die Ihnen das tägliche Leben 
erleichtern, die Beseitigung von Gefahren-
quellen bis hin zu nahezu barrierefreien 
Wohnverhältnissen. Selbst über finanzielle 
Zuschüsse, die von verschiedenen Stellen 
zur Verfügung stehen, können wir Sie gerne 
informieren. Nähere Infos erhalten Sie über 
das Amt für Jugend, Ältere und Vereine un-
ter Telefon: 0711/7003-5633. 
(Romana Schalk)
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Vollsperrung der Mühlen-
straße in Bernhausen zwi-
schen Karlstraße und Fil-
derbahnstraße

Logo: www.ssb-ag.de

Aufgrund von Maßnahmen zur Verlänge-
rung der S-Bahn und dem Aufbau eines 
Kranes wird Mühlenstraße in Bernhausen 
zwischen der Karlstraße und der Filderbahn-
straße voraussichtlich vom 3. bis zum 7. Au-
gust 2026 für den allgemeinen Verkehr voll 
gesperrt.

Im Zeitraum vom 7. August bis 13. Septem-
ber 2026 wird die Fußgängerbrücke der 
Mühlenstraße über die Karlstraße außer Be-
trieb genommen. Die Fußgänger*innen und 
Radfahrer*innen haben dann die Möglichkeit, 
die Brücke auf Höhe der Gartenstraße zu nut-

1. Satzung zur Änderung der Benutzungs- und Gebührensatzung für die  
Kindertageseinrichtungen der Stadt Filderstadt vom 9. Dezember 2024

AMTLICHES

zen oder entlang der Nürtinger Straße.
Für Fußgänger*innen und Radfahrer*innen 
wird eine Umleitung über die Karlstraße, Gar-
tenstraße, Filderbahnstraße ausgeschildert.
Ab dem 14. September 2026 wird die Fuß-
gängerbrücke der Mühlenstraße wieder in 
Betrieb genommen.
Alle Fahrzeughalter*innen werden gebeten, 
ihre Fahrzeuge rechtzeitig außerhalb des ge-
sperrten Bereiches abzustellen und die Hal-
teverbotsregelungen zu beachten.
Um Beachtung und Nachsicht für eventuelle 
Beeinträchtigungen wird gebeten. (ml)

Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO), § 6 des Kin-
dertagesbetreuungsgesetzes (KiTaG), in 
Verbindung mit den §§ 2, 13 und 19 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat 
der Stadt Filderstadt am 27. Juli 2026 fol-
gende

1. Satzung der Benutzungs- und Gebühren-
satzung für die Nutzung der städtischen Kin-
dertageseinrichtungen der Stadt Filderstadt 
vom 9. Dezember 2024 beschlossen:

Inhaltsverzeichnis

Teil A Benutzung
	 § 1 Öffentliche Einrichtung
	 § 2 Aufgabe
	 § 3 Aufnahme
	 § 4 �Abmeldung und Beendigung des 

Betreuungsverhältnisses
	 § 5 Wechsel der Kindertageseinrichtung
	 § 6 Ausschluss
	 § 7 Öffnungszeiten/Schließzeiten
	 § 8 Besuch der Kindertageseinrichtung
	 § 9 Schließung
	 § 10 Regelung in Krankheitsfällen
	 § 11 Elternbeirat
	 § 12 Versicherung
	 § 13 Aufsicht
	 § 14 Datenschutz

Teil B Gebühren
	 § 15 �Entstehung, Festsetzung und Fällig-

keit der Gebühr
	 § 16 Gebührenschuldner
	 § 17 �Benutzungsgebühr Kinderkrippe 

und Kindergarten
	 § 18 Benutzungsgebühr Hort
	 § 19 Rückerstattung Benutzungsgebühr
	 § 20 Verpflegungsgebühr
	 § 21 Rückerstattung Verpflegungsgebühr
	 § 22 Umsatzsteuer
	 § 23 Inkrafttreten

Anlage:
Gebührenverzeichnis – Anlage zu §§ 17, 18, 
19, 20

Teil A Benutzung
§ 3 Aufnahme – erhält folgende Fassung:

§ 3 Aufnahme
1.	 In die Kindertageseinrichtungen der 

Stadt Filderstadt werden bevorzugt Fil-
derstädter Kinder aufgenommen.

	� Die Aufnahme in Kinderkrippe und Kin-
dergarten richtet sich grundsätzlich nach 
dem Alter. Familiäre, berufliche, soziale 
und pädagogische Dringlichkeitsgründe 
können berücksichtigt werden. Diese lie-
gen insbesondere vor, wenn ohne diese 
Leistung eine dem Kindeswohl entspre-
chende Förderung nicht gewährleistet ist 
oder der/die Personensorgeberechtigt/en

•	 		� einer Erwerbstätigkeit nachgeht/nach-
gehen oder eine Erwerbstätigkeit auf-
nimmt/aufnehmen,

•	 		� sich in einer beruflichen Bildungsmaß-
nahme befindet/befinden,

•	 		� in der Schul- oder Hochschulausbildung 
befindet/befinden oder

•	 		� an Maßnahmen zur Eingliederung in 
Arbeit im Sinne des Vierten Gesetzes für 
moderne Dienstleistungen am Arbeits-
markt teilnimmt/teilnehmen.

2. 	� In Kinderkrippen werden Kinder im Alter 
von sechs Wochen bis zur Vollendung 
des 3. Lebensjahres aufgenommen.

	� Sofern in derselben Einrichtung ein Kin-
dergartenplatz verfügbar ist, können 
Kinder aus der zugehörigen Kinderkrip-
pe vorrangig berücksichtigt werden. Ein 
Platz in der gewünschten Betreuungs-
form kann nicht garantiert werden.

	� In Kindergärten werden grundsätzlich 
Kinder vom vollendeten 3. Lebensjahr 
bis zum Beginn der Schulpflicht aufge-
nommen. In Einrichtungen mit altersge-
mischten Gruppen werden auch Kinder 
ab zwei Jahren aufgenommen.

	� Kinder, die vom Besuch der Grundschu-
le zurückgestellt worden sind, sollen, 
soweit möglich, eine Grundschulförder-
klasse besuchen.

	� In Schülerhorten werden schulpflichtige 
Kinder im Grundschulalter aufgenom-
men.

	� Kinder mit und ohne Behinderungen 
werden gemäß § 22 SGB VIII, soweit 
möglich, in gemeinsamen Gruppen ge-
fördert. Kinder mit Behinderung und 
von Behinderung bedroht, können die 
Kindertageseinrichtung besuchen, wenn 
ihren besonderen Bedürfnissen inner-
halb der Rahmenbedingungen der Ein-
richtung ebenso wie den Bedürfnissen 
der nicht behinderten Kinder innerhalb 
der Rahmenbedingungen der Kinder-
tageseinrichtung Rechnung getragen 
werden kann. Die Mitwirkung der Früh-
beratung/Frühförderstelle sowie der 
Eingliederungshilfe gemäß SGB XII ist 
erwünscht, eine Abstimmung mit der 
Kindertageseinrichtung ist erforderlich.

3. 	� Für jedes Kind ist die Anmeldung für 
einen Betreuungsplatz über das zent-
rale elektronische Vormerksystem der 
Stadt Filderstadt (Little Bird) über den 
auf der Homepage bereitgestellten Link 
erforderlich. Ein Anspruch auf die Auf-
nahme in eine bestimmte Kindertages-
einrichtung oder in eine bestimmte Be-
treuungsform besteht nicht.

4. 	� Vor der Aufnahme in die Kinderkrip-
pe oder den Kindergarten ist für jedes 
Kind eine ärztliche Untersuchung nach-
zuweisen. Als ärztliche Untersuchungen 
gelten auch die vorgesehenen Vorsorge-
untersuchungen. Der Nachweis über die 
ärztliche Untersuchung sowie die Impf-
beratung erfolgt durch Vorlage des Vor-
sorgeuntersuchungsheftes (U-Heft) bzw. 
der darin enthaltenen Teilnahmekarte 
sowie des Impfausweises. Die letzte ärzt-
liche Untersuchung darf zum Zeitpunkt 
der Aufnahme nicht länger als zwölf Mo-
nate zurückliegen. Die Einsichtnahme in 
die entsprechenden Unterlagen wird von 
der Einrichtung dokumentiert

5. 	� Gemäß dem Masernschutzgesetz be-
steht für alle Kinder, die eine Kinderta-
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31. August des jeweiligen Jahres. Eine 
Verlängerung des Betreuungsverhältnis-
ses kann bis zu dem Werktag vereinbart 
werden, welcher dem Tag der Einschu-
lung unmittelbar vorausgeht. Die ver-
bindliche Erklärung ist der Einrichtung 
spätestens bis zum 31. Juli des jeweili-
gen Jahres schriftlich vorzulegen. Der 
entsprechende Vordruck wird von der 
jeweiligen Einrichtung bereitgestellt.

3.	 Kinder der vierten Grundschulklasse, 
die den Hort besuchen und zum Ende 
des Schuljahres in eine weiterführende 
Schule wechseln, werden zum Ende des 
letzten Betreuungsjahres von Amts we-
gen abgemeldet. Der Anspruch auf den 
Besuch der Einrichtung endet somit zum 
31. August des jeweiligen Jahres.

4.	 Zieht die Familie aus der Gemeinde 
weg, kann die Stadt Filderstadt das Be-
treuungsverhältnis mit einer Frist von 
drei Monaten zum Datum des Wegzugs 
kündigen. Aus pädagogischen Gründen 
kann ein Verbleib in der Einrichtung 
maximal bis zum Ende des jeweiligen 
Betreuungsjahres erfolgen. Darüber ent-
scheidet die Stadt Filderstadt als Trägerin 
der Einrichtung.

§ 5 Ausschluss – erhält folgende Fassung:

§ 5 Wechsel der 
Kindertageseinrichtung

1.	 Ein Wechsel des Kindes in eine andere 
Kindertageseinrichtung der Stadt Filder-
stadt – auch trägerübergreifend – ist nur 
in begründeten Ausnahmefällen und 
nur bei vorhandenen freien Kapazitäten 
möglich.

2.	 Der Wechsel ist über das zentrale elek-
tronische Vormerksystem der Stadt Fil-
derstadt (Little Bird) zu beantragen. Der 
Wechselwunsch ist dabei zu begründen.

3.	 Sind von dem Wechsel unterschiedliche 
Träger betroffen, ist zusätzlich bei beiden 
Trägern ein schriftlicher Antrag einzurei-
chen. Über die Aufnahme des Kindes 
entscheidet die Einrichtungsleitung im 
Einvernehmen mit dem zuständigen 
Fachamt. Im Rahmen des Vergabever-
fahrens kann gegebenenfalls zu einem 
gemeinsamen Gespräch eingeladen 
werden.

4.	 Ein Wechsel kann nur mit einer Frist von 
vier Wochen zum Monatsende erfolgen.

§ 6 �Öffnungszeiten/Schließzeiten – 
erhält folgende Fassung:

§ 6 Ausschluss
1.	 Die Stadt Filderstadt kann das Betreu-

ungsverhältnis bei Vorliegen eines be-
rechtigten Interesses mit einer Frist von 
zwei Monaten zum Monatsende ordent-
lich kündigen. Die Gründe für die Kün-
digung sind im Kündigungsschreiben 
anzugeben.

	� Ein berechtigtes Interesse an der Been-
digung des Betreuungsverhältnisses liegt 
insbesondere vor, wenn

a) 	� das Kind die Einrichtung über einen zu-
sammenhängenden Zeitraum von mehr 
als 10 Betreuungstagen unentschuldigt 
nicht besucht hat. In diesem Fall kann der 
Anspruch auf den bisherigen Betreuungs-
platz entfallen; eine erneute Aufnahme 
erfolgt vorbehaltlich verfügbarer Plätze.

b) 	� das Verhalten des Kindes zur Gefähr-
dung anderer Kinder führt oder die 
Übernahme der Aufsichtspflicht wesent-
lich erschwert oder unmöglich macht. 
Das Recht zur Kündigung aus wichtigem 
Grund (außerordentliche Kündigung) 
bleibt davon unberührt.

c) 	� erhebliche Auffassungsunterschiede zwi-
schen den Personensorgeberechtigten 
und dem pädagogischen Personal über 
das pädagogische Konzept oder eine 
dem Kind angemessene Förderung be-
stehen und diese trotz eines vom Träger 
durchgeführten Einigungsgespräches 
nicht ausgeräumt werden können.

d) 	� die wiederholte Nichtbeachtung dieser 
Satzung und der Hausordnung der je-
weiligen Einrichtung.

e) 	� trotz schriftlicher Mahnung ein Zah-
lungsrückstand der Benutzungs- oder 
Verpflegungsgebühr über zwei aufein-
anderfolgende Monate besteht.

f) 	� der erforderliche Impfstatus nicht vor-
liegt oder nach Aufforderung nicht nach-
geholt wird; in diesem Fall ist eine frist-
lose Kündigung zulässig.

2. 	� Die Entscheidung über den Ausschluss 
trifft die Leitung des zuständigen Fach-
amtes im Einvernehmen mit der Einrich-
tungsleitung.

§ 7 �Besuch der Kindertageseinrich-
tung – erhält folgende Fassung:

§ 7 Öffnungszeiten/Schließzeiten
1.	 Kinderkrippen und Kindergärten bieten 

unterschiedliche Öffnungszeiten an; aus-
genommen sind die gesetzlichen Feierta-
ge, die einrichtungsbezogenen Schließ-
zeiten sowie der 24. und 31. Dezember.

2.	 Veränderungen der Öffnungszeiten wer-
den jeweils nach Anhörung des Eltern-
beirats durch das zuständige Fachamt 
festgelegt und bekanntgegeben.

3.	 Die Schließzeiten der städtischen Kinder-
tageseinrichtungen betragen einheitlich 
25 Tage im Betreuungsjahr.

§ 8 �Schließung – erhält folgende Fassung:
§ 8 Besuch der 

Kindertageseinrichtungen
1.	 Der Besuch der Kindertageseinrichtung 

regelt sich nach der im Aufnahmeantrag 
vereinbarten Betreuungszeit. Die Kinder 
dürfen die Einrichtung nur innerhalb der 
Öffnungszeiten und im Rahmen der 
jeweils gebuchten Betreuungszeit be-
suchen. Zur Gewährung der Teilnahme 
an pädagogischen Bildungsangeboten 
sowie eines geordneten Tagesablaufs 
sollen die Kinder die Einrichtung regel-
mäßig besuchen und bis spätestens 9:00 
Uhr anwesend sein.

geseinrichtung besuchen, eine gesetzli-
che Nachweispflicht eines ausreichenden 
Masernschutzes. Der Nachweis ist durch 
Vorlage eines Impfausweises, durch ein 
ärztliches Attest über eine bestehende 
Immunität oder über eine medizinische 
Kontraindikation zu erbringen.

6. 	� Die Aufnahme eines Kindes erfolgt nach 
Unterzeichnung und Abgabe des Auf-
nahmeantrags sowie nach Vorlage der 
medizinischen Nachweise gemäß Punkt 
3 und 4. Hierdurch wird das Betreuungs-
verhältnis begründet.

7. 	� Die erforderlichen Unterlagen sind von 
den Personensorgeberechtigten spätes-
tens am Tag der Aufnahme vollständig 
vorzulegen. Erfolgt dies nicht, wird das 
Kind nicht aufgenommen. Der Betreu-
ungsbeginn kann bis zu vier Wochen 
verschoben werden. Nach Ablauf dieser 
Frist entfällt der Anspruch auf den ange-
botenen Platz.

8. 	� Immer zu Beginn eines neuen Schul-
jahres (1. September bis 31. August des 
Folgejahres) werden durch Einschulun-
gen Plätze in den Kitas frei. Diese Plätze 
werden dezentral durch die Einrichtun-
gen auf Basis der Wartelisten zum Stich-
tag 31. Januar vergeben. Nur wenn die 
Vormerkung bis zum 31. Januar durch 
die Personensorgeberechtigten eingege-
ben wird, nimmt das Kind an der Verga-
be der Plätze zum neuen Betreuungsjahr 
teil. Spätere Vormerkungen sind mög-
lich, können aber nur in einem späteren 
Vergabe-Durchgang für gegebenenfalls 
dann noch freie Plätze berücksichtigt 
werden.

9. 	� Über die Aufnahme eines Kindes ent-
scheidet die Einrichtungsleitung im Ein-
vernehmen mit dem zuständigen Fach-
amt.

10. �Die Aufnahme und Eingewöhnung er-
folgt grundsätzlich nach dem „Leitfaden 
für städtische Kinderbetreuungseinrich-
tungen: Aufnahme und Eingewöhnung“ 
in der jeweils geltenden Fassung.

§ 4 �Kündigung, Übergang vom Kin-
dergarten in die Schule und Ein-
richtungswechsel –

erhält folgende Fassung:
§ 4 Abmeldung und Beendigung 

des Betreuungsverhältnisses
1.	 Die Abmeldung eines Kindes von der 

Kindertageseinrichtung kann nur zum 
Ende eines Monats erfolgen. Die Ab-
meldung ist schriftlich mit einer Frist von 
vier Wochen gegenüber der Einrichtung 
oder gegenüber dem Amt für Kinder-
betreuung und Schulen zu erklären. Der 
entsprechende Vordruck wird von der 
jeweiligen Einrichtung bereitgestellt.

2.	 Für Kinder, die eingeschult werden, en-
det das Betreuungsverhältnis mit dem 
Ablauf des letzten Betreuungsjahres, 
ohne dass es einer gesonderten Abmel-
dung bedarf. Der Anspruch auf den Be-
such der Einrichtung endet somit zum 
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2.	 Kann ein Kind die Einrichtung nicht be-
suchen, ist diese hierüber spätestens bis 
8:00 Uhr desselben Tages telefonisch 
oder per E-Mail zu benachrichtigen.

3.	 Die Personensorgeberechtigten sind ver-
pflichtet, Änderungen in der Personen-
sorge sowie Änderungen ihrer Anschrift, 
der privaten und geschäftlichen Telefon-
nummern der Einrichtungsleitung unver-
züglich mitzuteilen, um insbesondere bei 
plötzlicher Erkrankung des Kindes oder 
in sonstigen Notfällen erreichbar zu sein.

§ 9 �Regelung in Krankheitsfällen – er-
hält folgende Fassung:

§ 9 Schließung
1.	 Die Stadt Filderstadt kann die Betreuung 

aufgrund personeller, behördlicher oder 
sicherheitsrelevanter Ereignisse oder 
Vorgaben vorübergehend ganz oder 
teilweise einstellen. Der vorgeschriebene 
Mindestpersonalschlüssel und die Auf-
sichtspflicht sind jederzeit zu gewähr-
leisten. Ist dies nicht möglich, kann die 
Stadt Filderstadt die Öffnungszeiten ein-
schränken oder die Einrichtung vorüber-
gehend schließen.

2.	 Muss eine Einrichtung oder eine Grup-
pe aus besonderem Anlass (z. B. wegen 
Erkrankung oder dienstlicher Verhinde-
rung des Fachpersonals oder zur Ver-
meidung der Übertragung ansteckender 
Krankheiten) geschlossen werden, so 
werden die Personensorgeberechtigten 
hierüber schnellstmöglich informiert.

§ 10 �Zusammenarbeit mit den Per-
sonensorgeberechtigten, Erzie-
hungspartnerschaft; Elternbeirat 
– erhält folgende Fassung:

§ 10 Regelung in Krankheitsfällen
1.	 Für Regelungen in Krankheitsfällen, 

insbesondere zur Meldepflicht, zum 
Besuchsverbot bzw. bei der Wiederauf-
nahme des Kindes in die Kindertages-
einrichtung nach Krankheit, ist das Infek-
tionsschutzgesetz (IfSG) maßgebend.

2. 	� Das IfSG bestimmt u. a., dass ein Kind 
die Kindertageseinrichtung oder andere 
Gemeinschaftseinrichtungen nicht besu-
chen darf, wenn

•	 		� es an einer schweren Infektion erkrankt 
ist, wie z. B. Diphtherie, Cholera, Typhus, 
Tuberkulose und durch EHEC-Bakterien 
verursachten Brechdurchfall sowie bak-
terielle Ruhr,

•	 		� eine Infektionskrankheit vorliegt, die 
in Einzelfällen schwer und kompliziert 
verläuft bzw. verlaufen kann. Dies sind 
Keuchhusten, Mumps, Scharlach, Wind-
pocken, Hirnhautentzündung, Menin-
gokokken Infektionen, ansteckende Bor-
kenflechte und Hepatitis,

•	 		� es unter Kopflaus-, Krätzmilbenbefall lei-
det. Die Wiederzulassung ist in der Regel 
bereits nach Durchführung einer sach-
gerechten Erstbehandlung mit einem 
geeigneten Kopflausmittel und nach Vor-
lage der entsprechenden Bescheinigung 

vorläufig möglich. Die ordnungsgemäße 
Durchführung der weiteren Behandlung 
ist von den Personensorgeberechtigten 
zu dokumentieren und nachzuweisen.

•	 		� es an einer infektiösen Magen-Darm-Er-
krankung erkrankt ist oder ein entspre-
chender Verdacht besteht.

	� Bei Erkrankungen eines Familienange-
hörigen ist ein Ausschluss des gesunden 
Kindes nicht in jedem Fall erforderlich. 
Aufgrund der unterschiedlichen Einzel-
fallkonstellationen ist vor der Aufnahme 
bzw. weiteren Betreuung des gesunden 
Kindes eine ärztliche Entscheidung, ins-
besondere durch den Haus- oder Kin-
derarzt, oder eine Entscheidung des Ge-
sundheitsamtes einzuholen.

	� Die Einrichtungsleitung ist unverzüglich 
über die Erkrankungen zu informieren.

3. 	� Über diese Regelungen des IfSG sind 
die Personensorgeberechtigten gemäß § 
34 Abs. 5 S.2 IfSG zu belehren. Die Be-
lehrung erfolgt durch die Kenntnisnah-
me eines entsprechenden Merkblatts, 
das den Personensorgeberechtigten mit 
den Aufnahmeunterlagen ausgehändigt 
wird.

4. 	� Bei fieberhaften oder ansteckenden Er-
krankungen wie Erkältungskrankheiten, 
Erbrechen, Durchfall, Fieber u. ä. ist das 
Kind ebenfalls vom Besuch der Kinderta-
geseinrichtung ausgeschlossen. Es muss 
mindestens 24 Stunden fieberfrei und 
nicht mehr ansteckend sein, bevor es die 
Einrichtung wieder besuchen darf.

5. 	� Erkrankt ein Kind während des Aufent-
halts in der Einrichtung, muss es unver-
züglich abgeholt werden.

6. 	� Bevor das Kind nach Auftreten einer an-
steckenden Krankheit – auch in der Fa-
milie – die Einrichtung wieder besucht, 
ist eine schriftliche Bestätigung vorzu-
legen, dass keine Ansteckungsgefahr 
mehr besteht. Diese Bestätigung kann 
entweder durch den behandelnden Arzt 
oder durch die Personensorgeberechtig-
ten nach Rücksprache mit dem behan-
delnden Arzt erfolgen.

7. 	� Medikamente werden nur in Ausnahme-
fällen (z. B. Notfälle, chronische Erkran-
kungen) und nach ärztlicher Verordnung 
verabreicht, wenn die Einnahme wäh-
rend der Betreuungszeit in der Einrich-
tung erforderlich ist. Hierzu bedarf es ei-
ner schriftlichen Vereinbarung zwischen 
den Personensorgeberechtigten und der 
Einrichtungsleitung.

§ 11 �Versicherung – erhält folgende 
Fassung:

§ 11 Elternbeirat
1.	 Zur Förderung der Zusammenarbeit 

zwischen Einrichtung, Träger und Per-
sonensorgeberechtigten wird in jeder 
Einrichtung zu Beginn eines jeden Be-
treuungsjahres ein Elternbeirat von den 
Personensorgeberechtigten gewählt.

2.	 Der Elternbeirat unterstützt die Erzie-
hungs- und Bildungsarbeit der Einrich-
tung und vertritt die Interessen der El-
ternschaft.

3.	 Für die Bildung und Aufgaben des El-
ternbeirats gelten die Richtlinien des Kul-
tusministeriums und des Ministeriums 
für Soziales nach § 5 des Kindertages-
betreuungsgesetzes.

4.	 Der Elternbeirat hat kein Entscheidungs-
recht in Angelegenheiten der laufenden 
Verwaltung, der Personalangelegenhei-
ten oder der inneren Organisation der 
Einrichtung.

§ 12 Aufsicht – erhält folgende Fassung:

§ 12 Versicherung
1.	 Nach den derzeit geltenden gesetz-

lichen Bestimmungen sind Kinder, die 
eine Kindertageseinrichtung besuchen, 
gegen Unfall versichert (SGB VII; Stand 
10/2024: Unfallkasse Baden-Württem-
berg, www.ukbw.de):

•	 		� auf dem direkten Weg zur und von der 
Einrichtung

•	 		� während des Aufenthaltes in der Einrich-
tung

•	 		� während aller offiziellen Veranstaltungen 
der Einrichtung außerhalb des Grund-
stücks (Spaziergänge, Feste, Ausflüge 
und dergleichen).

2. 	� Alle Unfälle, die auf dem Weg zur und 
von der Einrichtung eintreten und eine 
ärztliche Behandlung zur Folge haben, 
sind der Einrichtungsleitung unverzüg-
lich zu melden, damit die Schadensregu-
lierung eingeleitet werden kann.

3. 	� Für den Verlust, die Beschädigung und 
die Verwechslung von Garderobe und 
sonstigen persönlicher Gegenständen 
des Kindes wird keine Haftung über-
nommen. Den Personensorgeberechtig-
ten wird empfohlen, sämtliche Gegen-
stände des Kindes mit dessen Namen 
zu kennzeichnen und die Anzahl auf ein 
notwendiges Minimum zu reduzieren.

4. 	� Für Schäden, die ein Kind einem Drit-
ten zufügt, haften unter Umständen 
die Personensorgeberechtigten. Es wird 
empfohlen, eine private Haftpflichtversi-
cherung abzuschließen.

§ 13 �Datenschutz – erhält folgende 
Fassung:

§ 13 Aufsicht
1.	 Während der Öffnungszeiten der Kin-

dertageseinrichtung ist grundsätzlich das 
pädagogische Personal für die ihm an-
vertrauten Kinder verantwortlich. Die Be-
treuung erfolgt unter Beachtung der ge-
setzlichen Vorgaben zur Aufsichtspflicht.

2.	 Die Aufsichtspflicht richtet sich nach dem 
Alter und Entwicklungsstand der Kinder 
sowie nach den räumlichen Gegeben-
heiten, der Ausstattung, der Gruppen-
größe, der jeweiligen Situation und dem 
pädagogischen Angebot.
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	� Zur Erfüllung des gesetzlichen Auftrags 
einer Kindertageseinrichtung gehören 
auch Aktivitäten außerhalb der Ein-
richtung unter Aufsicht, insbesondere 
Besuche der Kinderbücherei, Besuche 
anderer Kindertageseinrichtungen so-
wie Sportangebote in Schwimm- und 
Turnhallen. Bei der Wahrnehmung der 
Aufsichtspflicht ist die im Verkehr erfor-
derliche Sorgfalt nach den gesetzlichen 
Bestimmungen zu beachten.

3. 	� Auf dem Weg zur und von der Kinder-
tageseinrichtung sind die Personensor-
geberechtigten für das Kind verantwort-
lich. Die Aufsichtspflicht des Trägers der 
Kindertageseinrichtung beginnt mit der 
Übernahme des Kindes durch das päd-
agogische Personal in den Räumen der 
Einrichtung und endet mit der Übergabe 
des Kindes an die Personensorgeberech-
tigten oder an eine von diesen zur Abho-
lung schriftlich bevollmächtigte Person.

	� Haben die Personensorgeberechtigten 
schriftlich erklärt, dass das Kind allein 
nach Hause gehen darf, endet die Auf-
sichtspflicht mit dem Verlassen des Ein-
richtungsgeländes an der Grundstücks-
grenze.

	� Soll das Kind von einer anderen als den 
Personensorgeberechtigten abgeholt 
werden, ist hierzu eine vorherige schrift-
liche Mitteilung erforderlich.

4. 	� Leben die Personensorgeberechtigten 
getrennt und hält sich das Kind mit Ein-
willigung eines Elternteils oder aufgrund 
einer gerichtlichen Entscheidung ge-
wöhnlich bei einem Elternteil auf, so ent-
scheidet allein der Elternteil, bei dem das 
Kind lebt.

5. 	� Wenn die Einrichtung die Fähigkeit des 
Kindes, den Weg von oder nach Hau-
se selbständig zu bewältigen, oder die 
Eignung der abholenden Person anders 
beurteilt als die Personensorgeberechtig-
ten, ist das pädagogische Personal ver-
pflichtet, die Personensorgeberechtigten 
hierüber schriftlich zu informieren.

6. 	� Kinder unter 12 Jahren sind in der Regel 
entwicklungsbedingt nicht in der Lage, 
selbstständig am Straßenverkehr teilzu-
nehmen. Sie werden daher grundsätz-
lich nicht allein mit einem Verkehrsmittel 
nach Hause entlassen.

7. 	� Bei Veranstaltungen der Einrichtung (z. 
B. Festen) obliegt die Aufsichtspflicht den 
Personensorgeberechtigten, sofern im 
Vorfeld keine abweichende Regelung 
zur Wahrnehmung der Aufsicht getrof-
fen wurde.

8. 	� Kinder, die den Hort besuchen, gehen in 
der Regel selbständig zur Schule. Wäh-
rend der Betreuungszeit darf ein Kind 
den Schülerhort nur mit mündlicher 
oder schriftlicher Einwilligung der Perso-
nensorgeberechtigten verlassen.

§ 14 Erhebungsgrundsatz – erhält fol-
gende Fassung:

§ 14 Datenschutz
1.	 Zur Aufnahme der Kinder in eine Kin-

dertageseinrichtung ist die Erhebung, 
Verarbeitung und Nutzung von perso-
nenbezogenen Daten erforderlich. Die 
Erhebung, Verarbeitung (Speichern, Ver-
ändern, Vermitteln, Sperren, Löschen) 
und Nutzung personenbezogener 
Daten erfolgt entsprechend den daten-
schutzrechtlichen Bestimmungen.

2.	 Für den Auftrag der Beobachtung und 
Dokumentation zur individuellen Ent-
wicklungsbegleitung und Förderung 
des Kindes und insbesondere zur Um-
setzung der Verwaltungsvorschrift zur 
Einschulungsuntersuchung werden in 
den Kindertageseinrichtungen fachlich 
geprüfte Verfahren angewandt, die im 
Aufnahmegespräch vorgestellt werden.

Teil B Gebühren

§ 15 �Gebührenschuldner – erhält fol-
gende Fassung:

§ 15 Entstehung, Festsetzung und 
Fälligkeit der Gebühr

1.	 Für die Benutzung der städtischen 
Kindertageseinrichtungen werden Ge-
bühren nach Maßgabe dieser Satzung 
erhoben. Die Gebühren werden als Be-
nutzungs- und Verpflegungsgebühr er-
hoben.

2.	 Die Benutzungsgebühr ist eine Jahres-
gebühr und stellt eine Beteiligung an 
den gesamten jährlichen Betriebskosten 
der Einrichtung dar und ist für alle an-
gemeldeten Kinder zu zahlen, unabhän-
gig davon, ob sie im Erhebungszeitraum 
die Einrichtung tatsächlich besuchen. 
Die Gebührenpflicht besteht auch wäh-
rend der regulären Schließzeiten sowie 
bei einer teilweisen behördlich angeord-
neten Schließung (z. B. Verkürzung der 
Öffnungszeiten) fort.

3.	 Die Jahresgebühr und die monatlich zu 
leistenden Teilzahlungen werden durch 
schriftlichen Bescheid festgesetzt. Die 
Festsetzung erfolgt für den jeweiligen Er-
hebungszeitraum. Bis zum Erlass eines 
neuen Bescheids bleibt die bisherige 
Festsetzung wirksam.

4.	 Der Erhebungszeitraum entspricht ei-
nem Betreuungsjahr; dieses beginnt am 
1. September und endet am 31. August 
des folgenden Jahres. Die Gebühr für 
das Betreuungsjahr ist in elf monatlichen 
Teilbeträgen zu entrichten. Für den Mo-
nat August wird bei einem bereits vor 
diesem Monat bestehenden Betreuungs-
verhältnis keine Gebühr erhoben. Bei 
Neuaufnahme eines Kindes im August 
wird für diesen Monat ein anteiliger Teil-
betrag erhoben.

5.	 Die Gebührenpflicht entsteht mit dem 
im Aufnahmevertrag festgelegten Auf-
nahmetag. Sie endet nur durch ord-
nungsgemäße Abmeldung auf Grundla-

ge dieser Satzung oder durch Ausschluss 
aus der Einrichtung. Erfolgt keine ord-
nungsgemäße Abmeldung, besteht die 
Gebührenpflicht unabhängig von der 
tatsächlichen Inanspruchnahme der Be-
treuung fort.

6.	 Auch während der Eingewöhnung ist 
der monatliche Teilbetrag in voller Höhe 
zu entrichten. Die monatliche Teilzah-
lung wird jeweils zum ersten Werktag 
eines Kalendermonats fällig.

7.	 Im Aufnahmemonat wird die monatliche 
Teilzahlung auf die Benutzungsgebühr 
anteilig tageweise berechnet; für jeden 
Betreuungstag ist 1/20 der monatlichen 
Teilzahlung zu entrichten.

8.	 Erfolgt der Austritt eines Kindes im Laufe 
eines Monats, ist die Benutzungsgebühr 
dennoch für den gesamten Monat zu 
zahlen.

9.	 Für Kinder, die in die Grundschule 
wechseln, wird im Einschulungsmonat 
ein anteiliger Betrag erhoben; für jeden 
Betreuungstag ist 1/20 der monatlichen 
Teilzahlung zu entrichten.

10.	Wechselt ein Kind von der Betreuungs-
form für unter 3-Jährige in die Betreu-
ungsform für über 3-Jährige, so wird die 
Gebühr ab dem Monat der Vollendung 
des 3. Lebensjahres neu festgesetzt.

11.	Begünstigende Veränderungen, die sich 
auf die Gebührenhöhe auswirken und 
nicht auf einer Änderung der Betreu-
ungszeit beruhen, werden rückwirkend 
zum Ersten des Monats wirksam, in dem 
die Voraussetzungen eingetreten sind (z. 
B. Bewilligung eines Familienpasses, Ge-
burt eines weiteren Kindes). Nachteilige 
Veränderungen werden zum nächsten 
Ersten eines Monats wirksam (z. B. Ab-
lauf bzw. Änderung des Familienpasses, 
Kinder über 18 Jahre).

12.	Veränderungen sind der Einrichtung un-
verzüglich, spätestens jedoch innerhalb 
eines Monats, schriftlich mitzuteilen; ge-
gebenenfalls sind die entsprechenden 
Nachweise vorzulegen. Wird diese Frist 
nicht eingehalten, werden die Verände-
rungen ab dem Monat der Bekanntgabe 
neu festgesetzt. Eine rückwirkende An-
erkennung hieraus resultierender Ermä-
ßigungen oder Begünstigungen ist aus-
geschlossen.

13.	Gutscheine zur Mittagsverpflegung des 
Sozialhilfeträgers für Bildungs- und Teil-
habe können rückwirkend berücksichtigt 
werden, soweit eine Abrechnung mit der 
zuständigen Stelle noch möglich ist. Die 
Gutscheine werden auf die zu zahlende 
Verpflegungsgebühr angerechnet.

§ 16 �Benutzungsgebühren – erhält 
folgende Fassung:

§ 16 Gebührenschuldner
1.	 Gebührenschuldner sind:

•	 		� die personensorgeberechtigten Eltern 
des Kindes,
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•	 		� sonstige personensorgeberechtigte Per-
sonen, insbesondere Vormünder oder 
gerichtlich bestellte Pfleger,

•	 		� Pflegepersonen, die ein Kind im Rahmen 
der Vollzeitpflege nach § 33 SGB VIII 
betreuen, auch wenn ihnen die Perso-
nensorge nicht zusteht,

•	 		� Personen, die das Kind zur Betreuung 
angemeldet haben oder sich gegenüber 
dem Träger der Einrichtung schriftlich 
zur Übernahme der Gebühren verpflich-
tet haben.

2. 	� Mehrere Gebührenschuldner haften als 
Gesamtschuldner.

§ 17 �Rückerstattung Benutzungsge-
bühr – erhält folgende Fassung:

§ 17 Benutzungsgebühr 
Kinderkrippe und Kindergarten

1.	 Die Benutzungsgebühr setzt sich aus ei-
ner Grundbuchung für eine Betreuungs-
zeit von bis zu 30 Wochenstunden sowie 
einer Gebühr für jede darüber hinaus 
zusätzlich gebuchte Stunde zusammen 
(Zubuchung).

2.	 Für die Festsetzung der Gebühr wird der 
von den kommunalen Landesverbänden 
empfohlene absolute Eurobetrag zu-
grunde gelegt.

3.	 Die Höhe der Gebühr richtet sich nach:
•	 		� dem Alter des zu betreuenden Kindes 

(U3 oder Ü3)
•	 		 der wöchentlichen Betreuungszeit
•	 		� der Anzahl der im selben Haushalt le-

benden Kinder unter 18 Jahren mit 
gleicher Meldeadresse. Unterhaltsbe-
rechtigte Kinder, die nicht im Haushalt 
des Gebührenschuldners leben, werden 
nicht berücksichtigt.

4. 	� Auf Antrag und Nachweis der Personen-
sorgeberechtigten werden volljährige, 
kindergeldberechtigte Kinder bei der Er-
mittlung der Kinderzahl berücksichtigt, 
sofern sie im selben Haushalt leben.

5. 	� Änderungen der Betreuungszeit, die 
Auswirkungen auf die Höhe der Gebühr 
haben, können nur zum Ersten eines 
Monats vorgenommen werden. Die ent-
sprechende Änderungsmeldung wird 
von der jeweiligen Einrichtung bereitge-
stellt.

6. 	� Für Kinderkrippen und Kindergärten ist 
eine Anmeldung für fünf Betreuungsta-
ge pro Woche erforderlich.

7. 	� Es können nur volle Wochenstunden ge-
bucht werden.

8. 	� Die Höhe Benutzungsgebühr ergibt sich 
aus Punkt 1 und 2 des als Anlage bei-
gefügten Gebührenverzeichnisses. Die 
Anlage ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 18 �Verpflegungsgebühr – erhält fol-
gende Fassung:
§ 18 Benutzungsgebühr Hort

1.	 Die Betreuungsstunden im Hort um-
fassen die durchschnittliche Betreuung 
während der Schulzeit sowie die zusätzli-

che Betreuung in den Schulferien. Damit 
ist die Hortgebühr eine Mischkalkulation 
aus Schul- und Ferienzeiten.

2.	 Im Hort sind weniger als fünf Betreu-
ungstage pro Woche zulässig. Die täg-
liche Mindestbetreuungszeit beträgt 7,5 
Stunden.

3.	 Für die Festsetzung der Gebühr wird die 
von den kommunalen Landesverbänden 
empfohlene prozentuale Erhöhung zu-
grunde gelegt.

4.	 Die Höhe der Gebühr richtet sich nach:
•	 		� der Anzahl der gebuchten Betreuungs-

tage pro Woche
•	 		� der Anzahl der im selben Haushalt le-

benden Kinder unter 18 Jahren mit 
gleicher Meldeadresse. Unterhaltsbe-
rechtigte Kinder, die nicht im Haushalt 
des Gebührenschuldners leben, werden 
nicht berücksichtigt.

5. 	� Die Höhe der Benutzungsgebühr ergibt 
sich aus Punkt 3 des als Anlage beige-
fügten Gebührenverzeichnisses. Die An-
lage ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 19 �Rückerstattung Verpflegungsge-
bühr – erhält folgende Fassung:

§ 19 Rückerstattung 
Benutzungsgebühr

1.	 Eine anteilige Rückerstattung der Be-
nutzungsgebühr in Kinderkrippe und 
Kindergarten erfolgt nur, wenn ein Kind 
an dem betreffenden Tag während der 
gesamten gebuchten Betreuungszeit 
nicht in der Einrichtung anwesend ist 
und einer der folgenden Punkte vorliegt:

•	 		� Streikbedingte Schließung
•	 		� Höhere Gewalt (z. B.: ganztägige 

Schließung aufgrund Personalmangels)
•	 		� Notbetreuung: Nimmt ein Kind an Ta-

gen, an denen lediglich eine Notbetreu-
ung angeboten wird, nicht an der Be-
treuung teil, erfolgt eine Rückerstattung 
nur, wenn das Fernbleiben vorab mit der 
Einrichtungsleitung abgestimmt wurde.

	� Eine Rückerstattung der Benutzungsge-
bühr erfolgt nicht bei Urlaub, Krankheit 
oder dem Fehlen des Kindes aus sonsti-
gen Gründen.

	� Keine Rückerstattung der Benutzungs-
gebühr erfolgt ferner bei Schließungen 
aufgrund von Fortbildungen, Personal-
versammlungen sowie der jährlichen 
Personalveranstaltung.

2. 	� Die Rückerstattung der Benutzungsge-
bühr erfolgt in Form einer Tagespauscha-
le und entspricht 1/20 der jeweiligen 
Grundbuchung (für eine Betreuungszeit 
von bis zu sechs Stunden pro Tag).

3. 	� Die Höhe der Tagespauschale ergibt sich 
aus Punkt 4 des als Anlage beigefügten 
Gebührenverzeichnisses. Die Anlage ist 
Bestandteil dieser Satzung.

4. 	� Die Obergrenze der Gebührenrücker-
stattung ist die tatsächlich erhobene Be-
nutzungsgebühr (Teilbetrag) für die im 
jeweiligen Monat gebuchte Betreuungs-

zeit. Eine Rückerstattung erfolgt monat-
lich im Nachhinein.

5. 	� Bei einer im Voraus entschuldigten, zu-
sammenhängenden Abwesenheit von 
mindestens fünfzehn Betreuungstagen 
kann eine Erstattung in Höhe von 1/20 
der monatlichen Teilzahlung je Abwe-
senheitstag gewährt werden. Dies gilt 
ausschließlich bei medizinischen oder 
gesundheitlichen Gründen und setzt die 
Vorlage einer entsprechenden ärztlichen 
Bescheinigung oder eines vergleichba-
ren Nachweises voraus.

6. 	� Für die unter Punkt 1 aufgeführten Vor-
aussetzungen ist kein Antrag der Perso-
nensorgeberechtigten erforderlich. Die 
Abwicklung erfolgt von Amts wegen auf 
Grundlage der entsprechenden Zuarbeit 
der Einrichtung.

7. 	� Die Rückerstattung der Gebühr wird 
durch Bescheid festgesetzt. Erstattungs-
beträge dürfen von den Gebühren-
schuldner*innen nicht eigenständig mit 
fällig werdenden Zahlungen verrechnet 
oder von diesen abgezogen werden.

8. 	� Im Hort erfolgt keine Rückerstattung der 
Benutzungsgebühr.

§ 20 �Entstehung und Fälligkeit der Ge-
bühr – erhält folgende Fassung:

§ 20 Verpflegungsgebühr
1.	 Wenn in der Einrichtung ein gemein-

schaftliches Mittagessen angeboten wird 
und das Kind daran teilnimmt, wird zu-
sätzlich zur Benutzungsgebühr eine Ver-
pflegungsgebühr erhoben.

2.	 Das Mittagessen kann für einzelne, fest-
gelegte Wochentage gebucht werden. 
Die Verpflegungsgebühr wird als monat-
liche Pauschale je gebuchtem Essenstag 
erhoben. Für den Monat August wird bei 
bereits vor diesem Monat bestehenden 
Anmeldungen keine Gebühr erhoben. 
Bei Neuanmeldungen zum Mittagessen 
im Monat August wird für diesen Monat 
eine Verpflegungsgebühr erhoben.

3.	 Die Höhe der Verpflegungsgebühr er-
gibt sich aus Punkt 5 des als Anlage bei-
gefügten Gebührenverzeichnisses. Die 
Anlage ist Bestandteil dieser Satzung.

4.	 An- und Abmeldungen zum Mittages-
sen sind jeweils zum 1. oder zum 15. 
eines Monats zulässig. Änderungen der 
gebuchten Verpflegungstage, die Aus-
wirkungen auf die Höhe der Gebühr ha-
ben, können ausschließlich zum 1. eines 
Monats erfolgen. In allen Fällen ist eine 
Frist von fünf Werktagen einzuhalten. 
Der entsprechende Vordruck wird von 
der jeweiligen Einrichtung bereitgestellt.

§ 21 �Umsatzsteuer – erhält folgende 
Fassung:

§ 21 Rückerstattung 
Verpflegungsgebühr

1.	 Eine Rückerstattung der Verpflegungs-
gebühr in Kinderkrippe, Kindergarten 
und Hort erfolgt, wenn ein Kind an dem 
betreffenden Tag während der gesamten 
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gebuchten Betreuungszeit nicht in der 
Einrichtung anwesend ist und einer der 
folgenden Punkte vorliegt:

•	 		 Streikbedingte Schließung
•	 		� Höhere Gewalt (z. B.: ganztägige 

Schließung aufgrund Personalmangels)

•	 		� Notbetreuung: Nimmt ein Kind an Ta-
gen, an denen lediglich eine Notbetreu-
ung angeboten wird, nicht an der Be-
treuung teil, erfolgt eine Rückerstattung 
nur, wenn das Fernbleiben vorab mit der 
Einrichtungsleitung abgestimmt wurde.

•	 		 Entschuldigte Abwesenheit
2. 	� Für folgende entschuldigte Abwesenhei-

ten gilt:

•	 		� Bei ungeplanten Abwesenheiten (z. 
B. Krankheit) erfolgt eine Rückerstattung, 
wenn ein Kind an mindestens fünf auf-
einanderfolgenden Besuchstagen fehlt. 
Der erste Abwesenheitstag bleibt von 
der Rückerstattung ausgenommen. Die 
Abwesenheit ist der Einrichtung am 
ersten Fehltag spätestens bis 8:00 Uhr 
telefonisch oder per E-Mail mitzuteilen. 
Als Besuchstage gelten hierbei die Tage, 
an denen eine reguläre Betreuung in 
der Einrichtung möglich ist. Gesetzliche 
Feiertage, Wochenenden und die fest-
gelegten Schließtage sind daher keine 
Besuchstage und unterbrechen den Zu-
sammenhang der entschuldigten Fehlta-
ge nicht. Sie bleiben bei der Berechnung 
unberücksichtigt. Der Antrag auf Rück-
erstattung kann formlos oder unter Ver-
wendung des von der Einrichtung bereit-
gestellten Vordrucks gestellt werden. Er 
ist innerhalb eines Monats nach Ende 
der Abwesenheit bei der Einrichtung ein-
zureichen. Nach Ablauf dieser Frist be-
steht kein Anspruch auf Rückerstattung 
mehr.

•	 		� Bei planbaren Abwesenheiten (z. B. 
Urlaub) erfolgt eine vollständige Rücker-

stattung der abgemeldeten Besuchstage, 
sofern die Abwesenheit spätestens fünf 
Arbeitstage vor deren Beginn zusam-
men mit dem Antrag bei der Einrichtung 
angezeigt wurde und eine rechtzeitige 
Abbestellung des Essens beim Lieferan-
ten möglich ist.

3. 	� Die Rückerstattung der Verpflegungsge-
bühr wird je Mahlzeit für Kinder unter 
drei Jahren auf 3,80 Euro und für Kinder 
ab drei Jahren auf 4,20 Euro festgesetzt. 
Bei Anwesenheit des Kindes in der Ein-
richtung muss das gebuchte Essen ab-
genommen werden. Ein Anspruch auf 
Rückerstattung besteht in diesem Fall 
nicht.

4. 	� Eine Rückerstattung erfolgt monatlich. 
Für den Monat August wird keine Rück-
erstattung gewährt, da in diesem Zeit-
raum keine Verpflegungsgebühr erho-
ben wird.

5. 	� Für Rückerstattungen infolge von Streik, 
höherer Gewalt oder im Falle einer Not-
betreuung ist kein Antrag der Personen-
sorgeberechtigten erforderlich. Die Ab-
wicklung erfolgt von Amts wegen auf 
Grundlage der entsprechenden Zuarbeit 
der Einrichtung.

6. 	� Bei teilweise behördlicher Schließung 
(Verkürzungen der Öffnungszeiten) er-
folgt keine Rückerstattung der Verpfle-
gungsgebühr.

7. 	� Die Rückerstattung der Gebühr wird 
durch Bescheid festgesetzt. Erstattungs-
beträge dürfen von den Gebühren-
schuldner*innen nicht eigenständig mit 
fällig werdenden Zahlungen verrechnet 
oder von diesen abgezogen werden.

§ 22 �Inkrafttreten – erhält folgende 
Fassung:

§ 22 Umsatzsteuer
Soweit die Leistungen, die den nach dieser 
Satzung festgesetzten Gebühren zugrunde 

liegen, umsatzsteuerpflichtig werden, erhö-
hen sich die Gebühren noch um die Um-
satzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Um-
satzsteuergesetz jeweils festgelegten Höhe. 
Dies tritt nur dann ein, wenn die Leistungen 
oder Teilleistungen von den obersten Finanz-
behörden des Bundes und der Länder der 
Umsatzsteuer unterworfen werden.

§ 23 �Inkrafttreten – erhält folgende 
Fassung:

§ 23 Inkrafttreten
Die 1. Änderungssatzung tritt zum 1. Sep-
tember 2026 in Kraft.

Hinweis nach § 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der GemO oder 
aufgrund der GemO erlassener Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekommen einer 
Satzung ist nach § 4 Abs.4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elek-
tronisch und unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung bei der Stadt Filderstadt geltend 
gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist ohne 
tätig zu werden verstreichen lässt, kann eine 
etwaige Verletzung gleichwohl auch später 
geltend machen, wenn
•	 		� die Vorschriften über die Öffentlichkeit 

der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung verletzt worden sind 
oder

•	 		� der Oberbürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat oder

•	 		� vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det oder ein Dritter die Verfahrensverlet-
zung gerügt hat.

Filderstadt, den 28. Juli 2026

Christoph Traub
Oberbürgermeister

Gebührenverzeichnis Anlage zur Benutzungs- und Gebührensatzung der Stadt Filder-
stadt vom 27.07.2026
1. Monatlicher Teilbetrag der Benutzungsgebühr für Kinder im Alter unter 3 Jahren (Kinderkrippe) zu § 17 Abs. 8

Betreuungsjahr 2026/2027
gültig ab 01.09.2026

Betreuungsjahr 2027/2028
gültig ab 01.09.2027

Gebühr pro
zusätzlicher Stunde 5,37 € 3,99 € 2,69 € 1,06 € 5,59 € 4,16 € 2,80 € 1,10 €

Gebuchte
Wochenstunden

Anzahl der Kinder im Haushalt Anzahl der Kinder im Haushalt
1 Ki 2 Ki 3 Ki ab 4 Ki 1 Ki 2 Ki 3 Ki ab 4 Ki

(Grundbuchung)  30 537,00 € 399,00 € 269,00 € 106,00 € 559,00 € 416,00 € 280,00 € 110,00 €
31 558,48 € 414,96 € 279,76 € 110,24 € 581,36 € 432,64 € 291,20 € 114,40 €
32 579,96 € 430,92 € 290,52 € 114,48 € 603,72 € 449,28 € 302,40 € 118,80 €
33 601,44 € 446,88 € 301,28 € 118,72 € 626,08 € 465,92 € 313,60 € 123,20 €
34 622,92 € 462,84 € 312,04 € 122,96 € 648,44 € 482,56 € 324,80 € 127,60 €
35 644,40 € 478,80 € 322,80 € 127,20 € 670,80 € 499,20 € 336,00 € 132,00 €
35 665,88 € 494,76 € 333,56 € 131,44 € 693,16 € 515,84 € 347,20 € 136,40 €
37 687,36 € 510,72 € 344,32 € 135,68 € 715,52 € 532,48 € 358,40 € 140,80 €
38 708,84 € 526,68 € 355,08 € 139,92 € 737,88 € 549,12 € 369,60 € 145,20 €
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39 730,32 € 542,64 € 365,84 € 144,16 € 760,24 € 565,76 € 380,80 € 149,60 €
40 751,80 € 558,60 € 376,60 € 148,40 € 782,60 € 582,40 € 392,00 € 154,00 €

Berechnung der Zubuchung:
Anzahl der zusätzlich gebuchten Wochenstunden multipliziert mit der Gebühr pro zusätzlicher Stunde und dem Faktor 4 Wochen pro Monat.

2. Monatlicher Teilbetrag der Benutzungsgebühr für Kinder im Alter ab 3 Jahren (Kindergarten) zu § 17 Abs. 8

Betreuungsjahr 2026/2027
gültig ab 01.09.2026

Betreuungsjahr 2027/2028
gültig ab 01.09.2027

Gebühr pro 
zusätzlicher Stunde 1,81 € 1,41 € 0,96 € 0,32 € 1,89 € 1,46 € 1,00 € 0,33 €

Gebuchte
Wochenstunden

Anzahl der Kinder im Haushalt Anzahl der Kinder im Haushalt
1 Ki 2 Ki 3 Ki ab 4 Ki 1 Ki 2 Ki 3 Ki ab 4 Ki

(Grundbuchung)  30 181,00 € 141,00 € 96,00 € 32,00 € 189,00 € 146,00 € 100,00 € 33,00 €
31 188,24 € 146,64 € 99,84 € 33,28 € 196,56 € 151,84 € 104,00 € 34,32 €
32 195,48 € 152,28 € 103,68 € 34,56 € 204,12 € 157,68 € 108,00 € 35,64 €
33 202,72 € 157,92 € 107,52 € 35,84 € 211,68 € 163,52 € 112,00 € 36,96 €
34 209,96 € 163,56 € 111,36 € 37,12 € 219,24 € 169,36 € 116,00 € 38,28 €
35 217,20 € 169,20 € 115,20 € 38,40 € 226,80 € 175,20 € 120,00 € 39,60 €
35 224,44 € 174,84 € 119,04 € 39,68 € 234,36 € 181,04 € 124,00 € 40,92 €
37 231,68 € 180,48 € 122,88 € 40,96 € 241,92 € 186,88 € 128,00 € 42,24 €
38 238,92 € 186,12 € 126,72 € 42,24 € 249,48 € 192,72 € 132,00 € 43,56 €
39 246,16 € 191,76 € 130,56 € 43,52 € 257,04 € 198,56 € 136,00 € 44,88 €
40 253,40 € 197,40 € 134,40 € 44,80 € 264,60 € 204,40 € 140,00 € 46,20 €

Berechnung der Zubuchung:
Anzahl der zusätzlich gebuchten Wochenstunden multipliziert mit der Gebühr pro zusätzlicher Stunde und dem Faktor 4 Wochen pro Monat.

3. Monatlicher Teilbetrag der Benutzungsgebühr im Hort zu § 18 Abs. 5

Betreuungsjahr 2026/2027
gültig ab 01.09.2026

Betreuungsjahr 2027/2028
gültig ab 01.09.2027

Betreuungstage  
pro Woche

Anzahl der Kinder im Haushalt Anzahl der Kinder im Haushalt
1 Ki 2 Ki 3 Ki ab 4 Ki 1 Ki 2 Ki 3 Ki ab 4 Ki

1 66,09 € 49,56 € 33,04 € 9,92 € 68,73 € 51,54 € 34,36 € 10,32 €
2 132,17 € 99,13 € 66,09 € 19,83 € 137,47 € 103,08 € 68,72 € 20,63 €
3 198,26 € 148,69 € 99,13 € 29,75 € 206,20 € 154,63 € 103,08 € 30,95 €
4 264,34 € 198,26 € 132,17 € 39,67 € 274,93 € 206,17 € 137,45 € 41,27 €
5 330,43 € 247,82 € 165,21 € 49,59 € 343,67 € 257,71 € 171,81 € 51,58 €

4. Tagespauschale für die Rückerstattung der Benutzungsgebühr zu § 19 Abs. 3

Betreuungsjahr 2026/2027
gültig ab 01.09.2026

Betreuungsjahr 2027/2028
gültig ab 01.09.2027

Betreuungsform Anzahl der Kinder im Haushalt Anzahl der Kinder im Haushalt
1 Ki 2 Ki 3 Ki ab 4 Ki 1 Ki 2 Ki 3 Ki ab 4 Ki

Kind unter
drei Jahren (U3) 26,85 € 19,95 € 13,45 € 5,30 € 27,95 € 20,80 € 14,00 € 5,50 €

Kind über 
drei Jahre (Ü3) 9,05 € 7,05 € 4,80 € 1,60 € 9,45 € 7,30 € 5,00 € 1,65 €

5. Monatliche Verpflegungsgebühr zu § 20 Abs. 3

Betreuungsform Gebuchte Essenstage pro Woche
1 Tag 2 Tage 3 Tage 4 Tage 5 Tage

Kind unter 
drei Jahren (U3) 15,20 € 30,40 € 45,60 € 60,80 € 76,00 €

Kind über 
drei Jahre (Ü3) 16,80 € 33,60 € 50,40 € 67,20 € 84,00 €

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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FUNDSACHEN
Sie haben eine Wertsache verloren?
Eine Verlustanzeige kann bequem
online unter
www.filderstadt.de, service-bieten,
online-Angebote, Fundamt online
eingereicht werden.
Ihr Fundamt informiert Sie dann, sobald
Ihr gesuchter Wertgegenstand bei uns
abgegeben wird.

Folgende Fundsachen wurden bereits
abgegeben:

Stadtteil Bernhausen
(Telefon: 0711/7003-3208)
Vier Schlüssel am Bund mit blauem Band 
und Anhänger

Stadtteil Sielmingen
(Telefon: 07158/9045-0)
Fünf Schlüssel am Ring mit Anhänger (Ha-
ribo-Bär)

Bei Fundtieren wenden Sie sich bitte di-
rekt an das Tierheim in F-Bonlanden, Im 
Eichholz, Telefon: 0711/7 77 56 66.

JUBILÄEN/
AUS DEM STANDESAMT

Standesamtliche 
Mitteilungen

Eheschließungen
Stadtteil Sielmingen
Lydia Krimm geb. Hertler und Micha Krimm

Sterbefälle
Stadtteil Bernhausen
Lore Hedwig Schanbacher, 22.07.2026,
95 Jahre

Waltraud Straub, 23.07.2026, 86 Jahre

Stadtteil Sielmingen
Margit Erna Weinmann, 24.07.2026,
59 Jahre

BÄDER

FILDER
STADTWERKE

Öffnungszeiten vom 
8. bis 14. August 2026:
Aktuelle Informationen finden Sie unter 
www.filderstadtwerke.de.

Hallenbad Plattenhardt
Telefon: 0711/70707922
Vom 3. bis 9. August aufgrund von 
Revisionsarbeiten geschlossen.
Dienstag, 11.08.		 17:00–21:00 Uhr
Mittwoch, 12.08.	 14:00–15:00 Uhr 
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Der Gemeinderat der Stadt Filderstadt hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 27.07.2026 
die Einleitung und Durchführung von Vor-
bereitender Untersuchungen (VU) zu einer 
städtebaulichen Sanierungsmaßnahme ge-
mäß § 141 Abs. 3 i.V.m. §§ 136 ff Baugesetz-
buch (BauGB) für den Bereich „Sielmingen 
Nord“ in Filderstadt-Sielmingen beschlossen.
Mit Einrichtung des neuen S-Bahn-Halte-
punkts im Norden des Stadtteils Sielmingen 
gehen große städtebauliche Entwicklungs-
potenziale sowie ein tendenziell steigender 
Veränderungsdruck, v.a. im wohnbaulichen 
und gewerblichen Funktionsbereich einher. 
Zudem liegen, insbesondere im Hinblick 
auf die S-Bahnverlängerung, Anhaltspunkte 
dafür vor, dass das Umfeld des geplanten 
S-Bahn-Haltepunkts in städtebaulicher Hin-
sicht vielfältige strukturelle Problemlagen 
und städtebauliche Missstände aufweisen 
kann (z.B. Verkehrs- und Immissionskon-
flikte, untergenutzte Flächenpotenziale der 
Innenentwicklung, Defizite im Stadtbild bzw. 
in Stadtrandlage, Einbußen an Versorgungs-
qualität bei der Nah- und Grundversorgung, 
Fehlen angemessener Freiraum- und Grün-
strukturen). Hieraus resultiert das Erfordernis 
zu einer integrierenden und vorausschauen-
den planerischen Steuerung.

Das rd. 15 ha große Untersuchungsgebiet ist 
überwiegend geprägt von gewerblicher Be-
bauung sowie an seinen Rändern am Über-
gang zu einem Wohngebiet teilweise von 
Misch- und Wohnbebauung. Das Gebiet 
wird im Norden und Osten sowie teilweise 
im Süden und Westen von landwirtschaft-
lichen Flächen begrenzt; im Westen und 
Süden grenzt es zudem teilweise an Wohn-
bebauung. Die Abgrenzung des Untersu-
chungsgebiets ergibt sich aus dem Lageplan 
des Amts für Stadtplanung und Stadtent-
wicklung vom 18.05.2026, der Bestandteil 
dieser Bekanntmachung ist.

Die Abgrenzung des Untersuchungsgebiets 
ist im Kartenausschnitt auf Seite 17 darge-
stellt.

Die Vorbereitenden Untersuchungen dienen 
dazu, Beurteilungsgrundlagen über die Not-
wendigkeit einer städtebaulichen Sanierung 
zu gewinnen. Insbesondere sollen die städ-
tebaulichen Verhältnisse und Zusammen-
hänge sowie die sozialen, strukturellen und 
wirtschaftlichen Gegebenheiten untersucht 
werden. Die Untersuchungen sollen klären, 
ob und in welchem Umfang städtebauliche 
Missstände im Sinne des § 136 BauGB vor-
liegen und ob die Voraussetzungen für die 
förmliche Festlegung eines Sanierungsge-
biets gegeben sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Beauf-
tragung und Durchführung der Vorbereiten-
den Untersuchungen keine förmliche Festle-
gung eines Sanierungsgebiets darstellt. Erst 
nach Abschluss der Vorbereitenden Unter-
suchungen entscheidet der Gemeinderat auf

Grundlage der Untersuchungsergebnisse 
über die förmliche Festlegung eines Sanie-
rungsgebiets durch Satzung.

Eigentümer, Mieter, Pächter und sonstige Be-
troffene werden gebeten, die Durchführung 
der erforderlichen Untersuchungen zu unter-
stützen. Nach § 138 BauGB sind Eigentümer, 
Mieter, Pächter und sonstige zum Besitz oder 
zur Nutzung eines Grundstücks, Gebäudes 
oder Gebäudeteils Berechtigte verpflichtet, der 
Gemeinde oder ihren Beauftragten Auskunft 
über Tatsachen zu erteilen, deren Kenntnis 
zur Durchführung der Vorbereitenden Unter-
suchungen erforderlich ist. Personenbezogene 
Daten werden ausschließlich im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen verarbeitet.

Der Beschluss über die Einleitung der Vorbe-
reitenden Untersuchungen wird hiermit ge-
mäß § 141 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt 
gemacht.
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Mittwochs ist die Wohngeldbehörde ge-
schlossen.
Alle hier genannten Informations-/Bera-
tungsangebote sind kostenfrei.
(Heike von Broock)

UMWELTSCHUTZREFERAT

Umweltschutzreferat
Mehltau, Blattlaus und Spinnmilben kön-
nen oft mit Hausmitteln reduziert werden. 
Besonders gegen Mehltau eignet sich eine 
Mischung aus einem Teelöffel Backpulver, 
einigen Tropfen Pflanzenöl und einem Liter 
Wasser. Die Mischung kann morgens auf die 
Pflanzen gesprüht werden, insbesondere auf 
die Unterseiten, da sich Mehltau dort zuerst 
ansiedelt. Dieses und weitere Rezepte finden 
Sie unter: www.garten-tipps.eu/mehltau-be-
kaempfen-hausmittel.html.
Bei Blattläusen und Spinnmilben eignet es 
sich, 20 Milliliter Schmierseife mit einem 
Liter Wasser zu mischen und damit alle 
Pflanzenteile, insbesondere die Blattunter-
seiten, zu besprühen, da sich Blattläuse hier 
besonders gerne aufhalten. Das genaue Re-
zept finden Sie unter: www.gartendialog.de/
schmierseife-gegen-blattlaeuse/. Die Anwen-
dung beider Rezepte sollte nach Bedarf alle 
sieben Tage erfolgen.
Um Pflanzen zu stärken und das natürliche 
Gleichgewicht im Garten zu fördern, kann 
ein Sud aus Brennnesseln und Wasser an-
gesetzt werden. Der Sud stärkt die Pflanzen 
und schreckt Schädlinge ab.
Bei Schnecken kann getrockneter Kaffeesatz 
sparsam um die Pflanzen verteilt werden, 
welchen diese aufgrund des intensiven Ge-
ruchs meist meiden. Der einfachste Tipp ist 
es, Nützlinge im eigenen Garten zu fördern, 
beispielsweise durch den Verzicht auf che-
mische Pflanzenschutzmittel. Eine vielfältige 
Bepflanzung mit heimischen Arten und die 
Schaffung von Lebensräumen, etwa durch 
Insektenhotels, Totholzelemente oder Blüh-
flächen, unterstützen die Ansiedlung nütz-
licher Tiere. (Luigia Cosenza)

FEUERWEHR

Altersfeuerwehr Filderstadt

Vorankündigung: Ausflug am 
24.09.2026 nach Rothenburg ob der 
Tauber
Liebe Mitglieder der Altersabteilung,
am Donnerstag, 24.09.2026, findet un-
ser diesjähriger Ausflug nach Rothenburg ob 
der Tauber statt.
Es sind in Rothenburg 2 verschiedene Stadt-
führungen gebucht:
1. Stadtführung, Dauer ca. 1,5 Stunden, 2. 
Stadtführung Dauer ca. 2,0 Stunden
Anschließend sind ca. 1,5 Stunden zur freien 
Verfügung eingeplant.

Der Abschluss findet im Deutschen Haus in 
Weilheim/Teck statt.
Nähere Informationen und die Abfahrtszei-
ten des Busses werden wie immer rechtzeitig 
im Amtsblatt bekannt gegeben.
Anmeldungen bitte bis spätestens Sonn-
tag, 13.09.2026, beim jeweiligen Abtei-
lungs-Obmann.
Bernhausen: Klaus Stäbler
Bonlanden: Hartmut Nies
Harthausen: Hubert Straub
Plattenhardt: Karl Wörner
Sielmingen: Dietmar Dahler
(Karl Fellner und Ausschuss)

Abteilung Bernhausen

Internet: www.feuerwehr-filderstadt.de
E-Mail: bernhausen@feuerwehr-filderstadt.de

Übungsdienste:
Freitag, 7. August, 19.30 Uhr: Gruppe 6
Freitag, 7. August, 19.30 Uhr: Gruppe 4
(Stephan Hirschmann)

Altersfeuerwehr Bernhausen
Am Freitag, 7. August, treffen wir uns um 
19.30 Uhr zu unserem Monatstreffen im 
Feuerwehrhaus.
(Stephan Hirschmann)

Abteilung Bonlanden

Spielmannszug Bonlanden

70 Jahre Spielmannszug Bonlanden
Dieser Geburtstag konnte mit vielen Gästen 
von zahlreichen Spielmanns- und Fanfaren-
zügen gefeiert werden. Vormittags waren 
mehrere Gruppen in den Straßen von Bon-
landen zu hören. Der Höhepunkt aber war 
ein Massenchor mit über 90 Musikerinnen 
und Musikern aus 11 verschiedenen Zügen. 
Das gemeinsame Spiel dieser vielen Musiker 
brachte wunderbare Spielmannszugmusik 
nach Bonlanden.

 
Massenchor 70 Jahre SZ.� Foto: Florian Kley

Zum Abschluss wollen wir uns bei allen Hel-
ferinnen und Helfern bedanken, die zum 
Gelingen dieses tollen Jubiläums beigetra-
gen haben, und wünschen allen eine schö-
ne Sommerzeit. Der Spielmannszug probt 
wieder ab dem 17.9.2026. Wer jetzt Lust 
bekommen hat, mitzumachen, ist gerne will-
kommen. (Hartmut Nies)

Frauenschwimmen ab 18 Jahren
15:00–16:00 Uhr Frauen- und Kinder-
schwimmen (Jungs bis 10 Jahre)
16:00–21:00 Uhr
Donnerstag, 13.08.	07:30 - 11:00 Uhr

FILDERSTADT
AUF KLIMAKURS

Kostenfreie Photovoltaik-Beratung 
für Bürger*innen
In Filderstadt haben Sie die Möglichkeit, eine 
unabhängige und kostenfreie Beratung zum 
Thema Photovoltaik (PV) auf Ihrem Gebäu-
de in Anspruch zu nehmen. Diese Initiative 
bietet neutrale und fachkundige Beratung 
zur Installation von PV-Anlagen für Eigen-
tümer*innen von Ein- und Mehrfamilienhäu-
sern. Die Berater*innen sind geschult und im 
Auftrag der Stadt Filder-
stadt unterwegs.
Für die Terminvorberei-
tung und -vereinbarung 
füllen Sie bitte das For-
mular aus: https://www.
filderstadt.de/start/ser-
vice/solarberatung.html.
Wir werden uns mit Ihnen in Verbindung 
setzen. Bei Fragen können Sie den Klima-
schutzmanager Dr. Ulrich Schwarz (usch-
warz@filderstadt.de, 0711/7003-1221) kon-
taktieren. (Ulrich Schwarz)

 
� Foto: KI-generiert

SOZIALES UND 
INTEGRATION

Beratung für Filderstädter Bürger*in-
nen – Wir sind für Sie da!
Beim Kommunalen Sozialen Dienst 
der Stadt Filderstadt erhalten Ratsuchen-
de und deren Angehörige Informationen, 
Unterstützung und Beratung zu allen Le-
benslagen. Sie können dieses Angebot in 
Anspruch nehmen, wenn Sie über 18 Jahre 
alt sind. Bitte vereinbaren Sie einen Termin 
für eine Beratung unter der Telefonnummer: 
0711/7003-5030 zu unseren gewohnten 
Sprechzeiten: Montag bis Freitag von 8 bis 
12 Uhr, Dienstag von 14 bis 17 Uhr, Don-
nerstag 14 bis 18 Uhr. Außerdem erreichen 
Sie uns auch über folgende E-Mail-Adresse: 
sozialerdienst@filderstadt.de.
Die Wohngeldbehörde ist montags, 
dienstags, donnerstags und freitags zu den 
gewohnten Öffnungszeiten zu erreichen. 

 
� QR-Code
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DEUTSCHES ROTES KREUZ

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsvereine Filderstadt

Unsere Kontaktdaten finden Sie hier unter 
den Rubriken der DRK-Ortsvereine oder im 
Internet unter „www.drk-filderstadt.de“. 
Erste-Hilfe-Kurse finden Sie unter „www.
rotkreuzkurs.de“, unseren DRK-Kreis-
verband unter „www.drkeskv.de“.
(Text: Michael Löchner)

Blutspenden + Stammzelltypisierung

 

 
� Plakat: Blutspendedienst BW

 

 ** BLUTSPENDE RETTET LEBEN – MACH MIT! ** 

Jede Blutspende kann Leben retten – und dieses 
Mal kannst du sogar doppelt helfen! 

  **Montag, 10. August 2026** 
  **14:30 – 19:30 Uhr** 
 **Rundsporthalle Filderstadt-Bernhausen** 

          Dombasler Straße 8, 70794 Filderstadt 
###    Blut spenden 
Mit deiner Blutspende kannst du  
**bis zu drei Menschen helfen**.  
**45 Minuten** dauert der gesamte Termin. 
###    DSSD-Typisierungsaktion 

 
� Grafik: DRK Bernhausen

Parallel zur Blutspende findet eine **Typi-
sierungsaktion der Deutschen Stamm-
zellspenderdatei (DSSD)** statt.
Mit einem einfachen Wangenabstrich in nur 
**5 Minuten** kannst du dich als Stammzell-
spender registrieren und vielleicht einem an 
Blutkrebs erkrankten Menschen die Chance 
auf ein neues Leben schenken.
**Blut spenden. Typisieren lassen. 
Zweifach helfen!**
**Teilnehmen an der Typisierung kön-
nen alle gesunden Personen zwischen 
18 und 55 Jahren auch ohne Termin!
Blutspendende reservieren ihren Termin un-
ter „www.Blutspende.de/Termine“. Hier 
die nächsten Termine:
Montag, 10. August, 14:30 bis 19:30 

Uhr in Bernhausen in der Rundsporthalle, 
Dombasler Straße 10.
Freitag, 21. August, 14:30 bis 19:30 
Uhr in Sielmingen in der Gemeindehalle, 
Wielandstraße 4.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! 
Weitere Termine und Informationen sind 
unter www.blutspende.de oder 0800 
1194911 zu finden.

Erste-Hilfe-Kurse in Filderstadt
Anmeldung bitte online unter „www.
rotkreuzkurs.de“ oder „www.drk-fil-
derstadt.de“. Kursdauer von 8 bis 16:30 
Uhr, 9 UE = 9 × 45 Minuten + Pausen. 
Veranstaltungsort ist jeweils das DRK-Heim 
des angegebenen Stadtteils. Bei Fragen 
wenden Sie sich gerne per E-Mail an kur-
se@drk-filderstadt.de oder per Telefon 
0711/772149. Es gibt noch freie Plätze:
•	 Erste-Hilfe-Grundkurs, 9 UE, für 

Führerscheinbewerber, Trainer, Be-
triebshelfer am 12. oder 19. Sep-
tember oder am 17. Oktober. Liegt Ihr 
letzter Erste-Hilfe-Kurs mehr als zwei Jahre 
zurück oder möchten Sie erstmalig einstei-
gen, dann sollten Sie einen dieser Kurse 
besuchen.

•	 Erste-Hilfe-Fortbildung, 9 UE, am 19. 
September in Bernhausen, mit vielen 
praktischen Übungen zum Auffrischen 
Ihrer Erste-Hilfe-Kenntnisse (von der BG 
anerkannt). Für Interessenten, die alle zwei 
Jahre ihre Erste-Hilfe-Kenntnisse auffri-
schen, u.a. für Betriebshelfer, Trainer, 
Erzieher. Separate Kurse sind ab 12 Per-
sonen möglich, melden Sie sich bitte gerne 
bei uns.

•	 Erste Hilfe am Kind, 9 UE, für Eltern, 
Großeltern, Babysitter und für jeden, 
der häufig mit Kleinkindern und Säuglin-
gen zu tun hat. Tagespflegepersonal 
und Erziehende können diese Kurse 
auch zur Fortbildung besuchen. Freie Plät-
ze gibt es am 26. September oder 14. 
November in Bernhausen.

•	 Erste Hilfe Outdoor, 9 UE, ist am 
Sonntag, 27. September, in Platten-
hardt. Diese Kurse finden im Freien 
unter realen Outdoor-Bedingungen 
statt. Sie erlernen, in Extremsituationen 
in freier Natur Erste Hilfe zu praktizieren. 
Der Kurs eignet sich für Sport-, Wander- 
und Radfahrergruppen und für Beru-
fe, die viel in freier Natur arbeiten. Bei In-
teresse melden Sie sich bei uns. Gruppen 
ab 8 Personen können einen eigenen Kurs 
buchen.

Angebote für Menschen mit Handicap
Rollstuhlbus: Um bei Veranstaltungen teil-
nehmen oder einfach nur kleine Ausflüge 
machen zu können, gibt es für Menschen, 
die auf einen Rollstuhl angewiesen sind, un-
seren Rollstuhlbus. Dieser kann über Helmut 
May vom DRK-Ortsverein Bonlanden, Tele-
fon: 0175/2252247, gebucht werden.
Angebote zu Hausnotruf, Mobil-Ruf, 
Essen auf Rädern, hauswirtschaftliche 
Hilfe, Einkaufshilfe und eine ausführliche 
Beratung bietet CuraVita vom DRK-Kreis-

verband Esslingen. Sie finden mehr dazu im 
Internet unter: www.drkeskv.de/angebote 
oder per Telefon: 0711/39005-0 Zentrale, 
hauswirtschaftliche Hilfen -200, Hausnotruf 
-220 oder -221.

Die Kleiderkammer in Sielmingen – 
eine reichhaltige und gute Auswahl 
für jeden
Die Kleiderannahme ist am ersten Mittwoch, 
die Kleiderausgabe am zweiten Mittwoch 
im Monat von 15 bis 18 Uhr im DRK-Heim 
Sielmingen geöffnet (ausgenommen an Fei-
ertagen). Bringen Sie nur gut erhaltene, ge-
reinigte Kleidung. Im Sinne der Nachhaltig-
keit kann jeder die Kleiderausgabe nutzen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Kontakt: 
Renate Weinmann, Telefon: 07158/8570. 
(Michael Löchner)

Ortsverein Bernhausen

DRK-Heim, Nürtinger Straße 25/1
Vorsitzender: Kai Heine, vorstand@drk-
bernhausen.de
Bereitschaftsleitung und Dienstanfragen: be-
reitschaft@drk-bernhausen.de
Sozialleitung: K. Alber, Telefon: 
0176/66672347
(Text: Michael Löchner)

Lokale Termine
Freitagstreff: Wir treffen uns auch in den 
Sommerferien regelmäßig jeden Freitag ab 
19.30 Uhr.
Am 10. August ist unsere Aktion Blutspen-
den mit Stammzellenbestimmung in der 
Rundsporthalle.
Unser nächster offizieller Dienstabend ist am 
22. September, Thema bitte im HiOrg nach-
lesen.

Ortsverein Sielmingen

DRK-Heim: Georg-Schurr-Straße 26
Vorsitzender: P. Neher, Telefon: 07158/4420
Bereitschaftsleitung: M. Volkert und F. Staiger
Dienstanfragen:
bereitschaftsleitung@drk-sielmingen.de
Herzliche Einladung zum Kirchplatz-
fest!
Wir freuen uns, auch in diesem Jahr wieder 
dabei zu sein.
Am Samstag, 12.09., erwartet euch unse-
re Vinothek mit einer Auswahl erlesener 
Weine. Außerdem servieren wir erfrischen-
den Sarti- und Aperol Spritz sowie eine 
kleine Auswahl herzhafter Weinbeglei-
ter – perfekt für einen genussvollen Som-
merabend.
Am Sonntag, 13.09., wird es einen bun-
ten Linseneintopf geben, frisch zubereitet 
in unserer Feldküche.
Kommt vorbei, genießt die besondere At-
mosphäre und verbringt schöne Stunden 
mit uns.
Wir freuen uns auf euch!
Euer DRK Ortsverein Sielmingen
(Janina Neuffer)
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Jugendrotkreuz 
Filderstadt

Junge Helden gesucht!
Du bist zwischen sechs und 16 Jahre alt und 
interessierst dich für die Themen soziale Ge-
meinschaft und Erste Hilfe? Dann komm 
in unsere nächste Gruppenstunde im DRK 
Bernhausen oder im DRK Plattenhardt!
Du findest Infos über uns unter: www.drk-
filderstadt.de/jugendrotkreuz, WhatsApp: 
01575/0668379.
Leitung Jugendrotkreuz: Tina Waschlowsky, 
E-Mail: jugendrotkreuz@drk-filderstadt.de.
(Alexander Schulz)

BEGEGNUNG

COPD-Selbsthilfegruppe 
auf den Fildern

Selbsthilfegruppe und Lungensport
Nächster Termin: 10. August 2026, Tref-
fen nach Anmeldung
Unsere Gruppe trifft sich einmal im Monat, 
und zwar jeden zweiten Montag im Monat 
um 11.30 Uhr im Treff Impuls in Leinfelden.

Kontakt:
Gudrun Lüdtke, Telefon: 0711/755179
oder Rainer Gärner, Telefon: 07158/948929

Lungensportgruppen (REHA) in Bern-
hausen
mittwochs, 10 bis 11 Uhr

Kontakt:
Markus Niepel, Telefon: 01512/2061419
oder per E-Mail: markus.niepel@gmx.net
Unbedingt vorher anmelden – danke!
(Gudrun Lüdtke)

Rosenstraße 94/2
Leitung: Bettina Moritz,
Telefon: 0711/41106896
mail@familienzentrum-bernhausen.de
www.familienzentrum-bernhausen.de
Anmeldung Mittagstisch: 0711/62013484 (AB)
mittagstisch@familienzentrum-bernhausen.de

 
� Grafik: e

Quartiersladen 
Sielmingen

Sielminger Hauptstraße 40

Aktuelles:

11. August
10:00–11:00 Uhr B.U.S. Festplatz!
Wir laden Sie herzlich zu unserem Bewe-
gungstreff ein – kommen Sie einfach vorbei 
und kommen Sie mit uns in Bewegung – 
das tut gut und macht in der Gruppe auch 
richtig Spaß!

14. August
11:00 Uhr – Gemeinsam kochen
Um 11 Uhr trifft sich der Großteil der Grup-
pe und dann wird zusammen geschnippelt, 
Kaffee getrunken und geschwätzt!
12:30 Uhr – Gemeinsam essen
Um 12:30 Uhr gibt es dann das selbst ge-
kochte, abwechslungsreiche Essen. Kommen 
Sie doch einfach mal vorbei!
Bei Rückfragen oder um sich anzumelden, 
wenden Sie sich bitte an Daniel Müller unter: 
07158/9853872 oder per E-Mail an: DMu-
eller@filderstadt.de. (Daniel Müller)

Radelspaß Filderstadt

Liebe Radelspaßler,
die Sommersaison läuft. Treffpunkt für die 
Radler ist um 14 Uhr am Festplatz, die Ein-
kehr am Ende wie in der Vorschau angege-
ben.

Vorschau:
Dienstag, 11.08.2026: KTZV Plattenhardt
Dienstag, 18.08.2026: Schützenhaus Neu-
hausen
Dienstag, 25.08.2026: Schützenhaus Bon-
landen
Am Donnerstag, 13.08.2026 findet eine 
Ganztagestour nach Renningen statt, Treff-
punkt 10 Uhr am Festplatz, Länge ca. 70 
km, dafür und für aktuelle Informationen 
bitte auf unsere Homepage schauen: www.
radelspass-ab-60.jimdoweb.com.
(Telefon: 0172 7735191, Porl; 0711 
7787829, Kuba)
(Rainer Kuba)

Begegnungs- und
Bildungszentrum WIE

Wielandstraße 8, Sielmingen
E-Mail: info@wie-fbs-filderstadt.de
Telefon: 07158/9846012
Homepage: fbs-filderstadt.de/angebote/das-wie/
Unsere Angebote:

Samstag, 08. August
MULTIKUL(T)INARISCHER 
FAMILIENKOCHTREFF
10-13 Uhr, WIE, Offener Treff, EG
Gemeinsam Lieblingsrezepte aus fernen 
Ländern kochen!

Dienstag, 11. August
FASERCAFÉ IM WIE
18-21 Uhr, WIE, Offener Treff, EG
Ein offener Treff für alle textilen Handarbeits-
techniken und Künste: Stricken, Häkeln, 
Weben, Sticken, Spinnen, Patchwork, Filzen, 
Flicken u.v.m. In heiterer Runde werden die 
aktuellen Projekte bewundert und Tipps aus-
getauscht. Die Kursleiterinnen helfen bei 
Fragen zum Projekt und können bei vielen 
Handarbeitstechniken fachkundig unterstüt-
zen. (Victoria Schiller)

KULTUR

Kultur- &
Kommunikations-
zentrum 
Alte Mühle e.V.

Programmvorschau

Willkommen zum Mühlen-Sommer 
2026
Wer will da noch in den Urlaub! Vom 7. 
August bis 4. September öffnen wir an fünf 
Freitagen unseren KULTURlokal-Biergarten 
und laden zu entspannten Sommeraben-
den unter freiem Himmel ein. Freut euch 
auf Livemusik, leckere Drinks, Quizspaß und 
Kulinarisches.

 
� Plakat: Sandra Kress

Hier ist unser Programm:

Freitag, 7. August | ab 17 Uhr
Pura Vida Night
Wir starten mit Urlaubsfeeling in den Müh-
len-Sommer. Bei der Cocktail Happy Hour 
von 17 bis 19 Uhr gibt es leckere Cocktails 
für nur 5 Euro, danach für 7 Euro. Dazu sor-
gen südamerikanische Klänge für die pas-
sende Sommerstimmung.
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Freitag, 14. August | ab 19 Uhr
Live Acoustic mit Halbe He
„Halbe he“ sind in Filderstadt nicht mehr 
wegzudenken. Mitte der 80er Jahre von 
René und Roland gegründet, treten die vier 
Musiker in der Unplugged-Besetzung mit 
akustischen Gitarren, Akkordeon, Kontra-
bass, Mandoline und Cajon auf. Der Eintritt 
ist frei – der Hut geht rum.

Freitag, 21. August | ab 19 Uhr
Live Acoustic #unplugged
Bei #Hashtag unplugged ist der Name 
Programm. Bei #Hashtag unplugged er-
wartet euch ein abwechslungsreicher Abend 
voller handgemachter Livemusik. Von Rock, 
Pop und Oldies über Rock’n’Roll, Country 
und Deutschrock bis hin zu aktuellen Hits – 
die Band aus Kirchheim unter Teck nimmt 
euch mit auf eine musikalische Reise quer 
durch die Jahrzehnte.

Freitag, 28. August | ab 19:00 Uhr
Bier & Besserwisser – Das Sommer-
quiz im Biergarten
Miträtseln, mitreden, gemeinsam Spaß ha-
ben – unser Quizabend für alle, die gerne 
schlau (oder einfach nur dabei) sind.

Freitag, 04. September | ab 18 Uhr
Frische Burger vom Grill
Theo und Arne werfen den Grill an und kre-
denzen euch hausgemachte Burger – frisch, 
lecker und genau das Richtige für einen ge-
lungenen Sommerabend.
Hinweis: Das KULTURlokal ist nur an die-
sen fünf Freitagen in den Sommerferien ge-
öffnet.

Weitere Infos unter:
www.altemuehle.de
Telefon: 0176/63432917
(Rolf Gommel)

FilderStadtMuseum

Sommerflatrate der vhs Filderstadt
Das FilderStadtMu-
seum macht Som-
merpause! Keine 
Sorge: Wer sich auch 
im Sommer für Ge-
schichte, Kultur und 
spannende Entde-
ckungen interessiert, 
findet in Filderstadt 
mit der Sommerflat-
rate der vhs zahlrei-
che Angebote. Die 
Sommerflatrate der vhs Filderstadt 
lädt dazu ein, Neues auszuprobieren. Auch 
das Stadtarchiv ist mit dem Programmpunkt 
„Alte Schriften neu entdecken“ dabei.
Sie haben sich schon immer gefragt, was 
in alten Urkunden, Briefen oder handge-
schriebenen Kochbüchern ihrer Eltern/Groß-
eltern steht? Im Sommerflatrate-Kurs „Alte 
Schriften neu entdecken“ am Dienstag, 
18. August 2026, von 16 bis 17.30 Uhr 

 
� Foto: R. Heyner

erhalten Sie einen ersten Einblick in histori-
sche Handschriften und lernen, wie vergan-
gene Generationen geschrieben haben. Ein 
spannendes Angebot für Geschichtsinteres-
sierte und Familienforscher*innen sowie alle 
Neugierigen.
Die Sommerflatrate können Sie für 40 Euro 
unter der Kursnummer D6000 bei der vhs 
Filderstadt (0711/7003-4372, vhs@filder-
stadt.de) buchen und mit der Flatrate-Karte 
das gesamte Programm innerhalb der Som-
merflatrate nutzen! Einfach ausprobieren 
und in verschiedene Kurse reinschnuppern.
Führungen für Gruppen
Führungen durch das FilderStadtMuseum 
und die aktuelle Sonderausstellung sind für 
Gruppen auf Anfrage (archiv@filderstadt.de) 
auch während der Sommerpause möglich. 
(R. Heyner)

Städtische Galerie
Filderstadt

Bonländer Hauptstraße 32/1
Öffnungszeiten während Ausstellungen:
Donnerstag 10 bis 12.30 Uhr, Samstag 15 
bis 18 Uhr, Sonntag 11 bis 17 Uhr

Kunstschule Filderstadt präsentiert:
Kunst verbindet – Einblicke in Koope-
rationsprojekte und Kurse mit Kin-
dern und Jugendlichen
Gezeigt werden Ergebnisse aus fortlaufen-
den Semesterkursen, aus den Angeboten 
der Ganztagsschulen, der Hector Kinderaka-
demie und aus Kooperationsprojekten mit 
Filderstädter Schulen und Kindertagesein-
richtungen.
Ausstellungsdauer bis einschließlich 23. Au-
gust 2026
(Ali Schüler/Ina Penßler)

Stadtbibliothek
Filderstadt

Volmarstraße 16 (Nähe S-Bahn)
Dienstag, 10 bis 18 Uhr
Mittwoch, Freitag, 11 bis 18 Uhr
Donnerstag, 13 bis 18 Uhr
Samstag, 10 bis 14 Uhr
Telefon: 0711/7003-4340/-4341
bibliothek@filderstadt.de
www.bibliothek-filderstadt.de

Zweigstelle Sielmingen - 
Öffnungszeiten
Wielandstraße 8 (im WIE)
Dienstag, 14.30 bis 17 Uhr, Mittwoch, 9 bis 
12 Uhr, Donnerstag, 9 bis 10 Uhr (Schüler-
bücherei)
Das Zweigstellenteam freut sich auf euren/
Ihren Besuch.

Sommer, Sonne, Bibliothek online
Der Koffer ist gepackt, aber für Lesestoff, 
Musik und Filme bleibt immer Platz. Mit 
den digitalen Angeboten der Bibliothek ha-
ben Urlauberinnen und Urlauber jederzeit 
Zugriff auf E-Books, Hörbücher, Zeitungen, 

Zeitschriften, Musik und Filme. Über die 
Apps Onleihe 3.0 und Libby lassen sich 
viele Titel bereits vor Reiseantritt herunter-
laden und anschließend auch offline nut-
zen. Auch bei mit der App Freegal Music 
können Musiktitel für die Offline-Nutzung 
gespeichert werden. Die App filmfriend er-
möglicht ebenfalls das Herunterladen zahl-
reicher Filme und Serien für unterwegs. So 
sorgt die Bibliothek auch ohne Internetver-
bindung für beste Unterhaltung im Som-
merurlaub. Einfach Bibliotheksausweis nut-
zen und die digitalen Angebote entdecken. 
(Petra Rösner)

Artothek
Sielminger Hauptstraße 46
70794 Filderstadt
Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag, 15 bis 19 Uhr
Telefon: 07158/9815033
E-Mail: artothek@filderstadt.de

Information für unsere Entleiher*innen
Haben Sie einen gültigen Leihausweis der 
Artothek? Dann können Sie bis zum Ab-
lauf des Ausweises wie gewohnt an jedem 
Öffnungstag Kunstwerke ausleihen und tau-
schen. Mit Ablauf Ihres Ausweises bitten wir 
Sie, Ihre Kunstwerke wieder zurückzugeben.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Neue Leihausweise werden nicht mehr aus-
gegeben.

Sommerferien:
Die Artothek ist von 13. August bis ein-
schließlich 4. September geschlossen.
(Ina Penßler)

Serigrafie-Museum
Filderstadt
Uhlbergstraße 36 - 40, Plattenhardt
Telefon 0711/70701975
serigrafie-museum@filderstadt.de
https://serigrafie-museum.de

Öffnungszeiten während laufender Ausstel-
lungen:
Donnerstag, Freitag und Samstag,
10 bis 19 Uhr
Sonntag, 10 bis 17 Uhr

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x60mm_E-Paper

WANN UND WO 
DU WILLST – DEIN
E-PAPER AUF
NUSSBAUM.dego.nussbaum.de/

mein-e-paper
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So viel. So nah.    www.filharmoniefilderstadt.de

Lassen Sie den Arbeitstag entspannt 
ausklingen und genießen Sie laue 
Sommerabende bei erfrischenden 
Drinks in entspannter Atmosphäre. 
Freuen Sie sich auf wechselnde 
Themenabende mit abgestimmten 
Speisen.

Jeweils ab 17.30 Uhr 
auf unserer Terrasse

Anmeldung erwünscht
      filharmonie@filderstadt.de
      0711 7003 8411      0711 7003 8411
      filharmonie@filderstadt.de

An jedem Abend erhältlich:  Sommerliche Drinks
     Schweizer Wurstsalat / Käsebrot / Gemischter Blattsalat

Time to unwind

Amerikanische Klassiker, lockere Atmosphäre und echtes BBQ-Feeling.

/ Pulled Beef
mit Mac‘n Cheese, Cole Slaw und BBQ-Sauce

/ Grilled Cheese Sandwich
mit Jalapenos, Cheddar und Honey Pickles

/ Pancakes
mit Blaubeeren, Ahornsirup und Butter

Dolce Vita am Feierabend

Italienisches Lebensgefühlt, mediterrane Aromen und Genuss wie im Urlaub

/ Osso Buco
mit Risotto Milanese, Gremolata und Wurzelgemüse

/ Tagliolini al Tartuffo
mit Sommertrüffel, Petersilie und Butternage

/ Panna Cotta
mit Erdbeeren und Basilikum

Lassen Sie den Tag bei italienischen Spezialitäten ausklingen.

DO 6.8.

DO 30.7.
FR 31.7.

Weitere Termine: 13.8./14.8./20.8./27.8./3.9.2026 jeweils ab 17.30 Uhr auf unserer Terrasse

20260609_Amtsblatt Anzeige Chillharmonie.indd   6 16.07.2026   10:02:21
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SCHULEN

Sommergrüße vom Förderverein
Auch wir vom Förderverein haben die erste 
Ferienwoche genossen und möchten die Ge-
legenheit nutzen, uns herzlich für das tolle 
Feedback zum Schulfest zu bedanken.
Das Schulfest war für uns ein gelungener 
und schöner Abschluss des Schuljahres. Es 
war schön zu erleben, wie viele Besucherin-
nen und Besucher gemeinsam mit uns ge-

feiert und diesen Tag zu etwas Besonderem 
gemacht haben.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schü-
lern, ihren Familien, den Lehrkräften, der 
Schulleitung sowie allen, die das Schulleben 
mitgestalten, weiterhin erholsame und son-
nige Sommerferien.
Ganz untätig sind wir auch in den Sommer-
ferien nicht: Nach den Ferien ist dann auch 
unser neuer Webauftritt auf der Webseite 
des dbg fertig – wir freuen uns schon darauf, 
sie Ihnen vorstellen zu können.
Bis dahin freuen wir uns jederzeit über Ihre 
Nachrichten. Ob Ideen, Anregungen, kons-
truktive Kritik oder auch ein Lob – unser 
Mailpostfach ist aufgeräumt und wartet auf 
viele spannende Mails!

Ihr erreicht unsere Vorsitzenden Florian Exl 
und Beatrice Kandt auch in den Ferien unter 
foerderverein@dbg-filderstadt.de. 
(M. Eimert)

Jahnschule
GWRS Harthausen

Schöne Ferien!
Wir wünschen allen erholsame 

Sommerferien
und freuen uns auf einen guten Start ins 

neue Schuljahr!
Das Kollegium der Jahnschule

  

 

 

 
In der letzten Ferienwoche sind wir montags 
und donnerstags von 09.30 Uhr–12.30 Uhr 
erreichbar. Über unsere Homepage 
www.fbs-filderstadt.de könnt Ihr Euch 
jederzeit anmelden. 
 

Eltern werden, Eltern Kind Gruppen 
von 0-1 Jahre 

Beckenbodentraining basis / postnatal, 
Start ab 8. Woche nach der Geburt 
anerkannter Präventionskurs mit A.K. v.Taboritzki 
8 x Mo, 14.09.2026; 17:00 - 18:15 Uhr  
fbs-WIE, Sielmingen, Wielandstr. 8, 1. OG,  
Raum 1; 1200G|133,60 € 

Babymassage mit sanften Übungen ab 
der 2. Lebenswoche bis ins 
Krabbelalter mit Sabrina Zieglerski  
5 x Di, 22.09.2026; 09:00 - 10:00 Uhr  
fbs-Alte Mühle, Bonlanden, Humboldtstr. 7,  
1. OG, Raum 3; 1251G|55,10 € 
 

Kinder von 3-6 Jahren 
Der Jahreskreis - Musikgarten II ab 3 
Jahren ohne Begleitung 
Ein musikalisches Früherziehungskonzept für 
Kinder von 3 - 5 Jahren - Ein Einstieg ist in jedem 
Alter möglich – mit Halyna Burt 
15 x Mo, 21.09.2026; 15:45 - 16:30 Uhr  
ESG-Halle, Vereins- / Jugendzimmer, Bernhausen, 
Tübinger Str. 69, EG; 3551G|135,00 € 
 

 

Kinder ab 6 Jahren  / Jugendliche 

Sommerferien - Apfeldruck - Deine 
Tasche wird bunt! 
für Kinder von 6-9 Jahren mit Heike Freudenmann 
Di, 08.09.2026; 09:00 - 10:30 Uhr  
4659F|21,00 € 
 

Sommerferien - Bastelspaß 
Blumenstecker & Stofftasche - Dein 
kreativer Doppelpack 
für Kinder von 5-9 Jahren mit Heike Freudenmann 
Di, 08.09.2026; 10:30 - 12:00 Uhr  
4660F|25,00 € 
 

Sommerferien - Kreativer 
Schlüsselanhänger & Stoffmäppchen 
gestalten für Kinder von 5 - 9 Jahren 
Heike Freudenmann 
Di, 08.09.2026; 14:00 - 15:30 Uhr  
4661F|21,00 € 
 
 

Sommerferien - Druck dir deine Welt - 
Kreativwerkstatt für Kids 
für Kinder von 8 - 12 Jahren  
Heike Freudenmann 
Mo, 07.09.2026; 14:30 - 17:30 Uhr  
4663F|41,00 € 
 
 

Sommerferien - Batiken - Farbe, Spaß 
& selbstgemachte Designerstücke! 
für Kinder von 7-12 Jahren mit H. Freudenmann 
Mi, 09.09.2026; 14:30 - 17:30 Uhr  
4664F|41,00 € 
 
 

Berufliche und persönliche 
Weiterbildung 

Pilzwanderung - Einführung in die Welt 
der heimischen Pilze  
mit Helmut Walz; Silvia Bosch 
Fr, 11.09.2026; 14:00 - 16:30 Uhr  
Naturpark Schönbuch - Parkplatz Braunäcker 
Waldenbuch; 7601G|12,00 € 
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� Foto: M. Bendel (Klasse 6)

Pestalozzischule 
Filderstadt

Die Pestalozzischule in der Wilhelma
Die Klasse 5 erkundete am 16. Juli die Wil-
helma bei schönstem Sonnenschein. Interes-
sant war der Moment, als sich ein Schmetter-
ling aus seiner Hülle kämpfte.
Die großen Raubkatzen und ihr Gebrüll wa-
ren beeindruckend. Das faule Faultier, wel-
ches gerade gefüttert wurde, fanden wir lus-
tig. Auch alle anderen Tiere fanden wir toll. 
Am Ende waren wir ganz schön geschafft. Es 
war ein toller Tag. (Sabine Bösch)

 
Faultier.

 
Löwe.�

Fotos: Sabine Bösch

Sielmingen
Wielandschule
Grundschule

Ausflug zum Wieslenberghof

 
� Foto: J. Hofmann

Einen großartigen Ausflug machte unsere 
Klasse 2c am Montag, 27.07.2026, zum 
Wieslenberghof der Familie Luz. Hier be-
treibt Alexandra Luz ihre Reitakademie. Die 
Kinder erfuhren viel Wissenswertes über 

Pferde und Pferdehaltung. Danach wurden 
die Ponys und Pferde geputzt und gestrie-
gelt. Nun gab es ein spannendes Quiz zum 
Thema Pferde. Dann kam der Höhepunkt 
unseres Ausfluges. Die Kinder durften in der 
großen Reithalle die Ponys und Pferde füh-
ren und selbst auch aufs Pferd sitzen. Mutig 
stiegen die Kinder aufs Pferd und ritten stolz 
durch die Reithalle. Vielen Dank an Alexan-
dra Luz und ihr Team für diesen tollen Tag. 
(J. Hofmann)

KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

Sportkindergarten

Die Blitzkids und die Experimente
Das letzte Kita-Jahr für unsere „Ältesten“ 
geht so langsam zu Ende und bald heißt es 
Abschied nehmen von unseren elf Schul-
kindern. Das Besondere in diesem Jahr war, 
dass wir als „Haus der kleinen Forscher“ un-
sere Ältesten-Treffen mit vielen Experimen-
ten-Nachmittagen gestalten konnten. Beste 
Voraussetzungen also, um die Kinder für 
Naturwissenschaften zu begeistern und da-
bei das Experimentieren in den Mittelpunkt 
zu stellen. Hierbei wird nicht nur beobachtet 
und wahrgenommen, sondern auch mit gro-
ßem Interesse und Neugier hinterfragt. „Alle 
großen Dinge beginnen mit einem kleinen 
Versuch“ - unter diesem Motto ließen wir 
Filmdosen- und Trinkhalmraketen starten, 
untersuchten das Kleine Schwarz, züchteten 
unsere Zauberblumen, stellten glibbrigen 
Schleim her, bastelten einen Luftballontrans-
porter, untersuchten das Phänomen von 
farbigem Zucker, erfreuten uns an riesigen 
Blubberblasen und waren immer wieder von 
unserem Flaschentornado begeistert. Wir 
setzten uns mit zahlreichen Forscherfragen 
auseinander und hatten dabei jede Men-
ge „Aha-Momente“. Zum Abschluss unse-
res Projektes gab es dann für alle noch ein 
Forscherdiplom und jedes Kind konnte sein 
selbst gestaltetes und mit vielen Versuchen 
dokumentiertes Forscherbuch mit nach Hau-
se nehmen. Zur Freude aller lag auch noch 
ein kleines Geschenk in Form einer Verbin-
dung für den Flaschentornado mit dabei. 
Rückblickend auf dieses Jahr ist uns wieder 
bewusst geworden, wie wichtig es ist, eigene 
Erfahrungen mit Experimenten zu machen, 
wie spannend Forschen sein kann und dass 
es nicht nur Kindern, sondern auch Erwach-
senen Spaß macht. (Petra Zbick)

Tageseltern-
verein Kreis
Esslingen e.V.

Büro Filderstadt
Bernhäuser Hauptstraße 43, 
70794 Filderstadt
Telefon: 0711/4692177-0

Montag und Mittwoch: 08:30-12:00 Uhr
Dienstag: 09:00-12:00 Uhr
E-Mail: filder@tev-kreis-es.de
www.tev-kreis-es.de

Tipp August
Kinder erleben im 
Alltag viele Eindrü-
cke, Begegnungen 
und Reize. Um all 
diese Erfahrungen 
verarbeiten zu kön-
nen, brauchen sie 
regelmäßige Mo-
mente der Ruhe 
und Geborgenheit. 
Rückzugsorte, Ku-
schelzeiten oder einfach eine kleine Auszeit 
helfen Kindern dabei, Stress abzubauen, Ge-
fühle zu regulieren, neue Energie zu tanken 
und sich sicher und angenommen zu fühlen.
Besonders in den Sommerferien, wenn 
der Tagesablauf oft anders ist als gewohnt, 
können feste Ruheinseln im Alltag Kindern 
Orientierung und Sicherheit geben. Schon 
wenige Minuten ungeteilter Aufmerksam-
keit, gemeinsames Kuscheln oder eine ge-
mütliche Leseecke können einen großen 
Unterschied machen. (Julia Schneider)

Die Wurzelzwerge

Buchvorstellung der Wildkatzen
Ein breites Publikum 
folgte der Einladung 
zur diesjährigen 
Buchvors te l lung . 
In ihrem letzten 
K indergar ten jahr 
durften sich unsere 
Wildkatzen wieder 
einmal fantasievolle 
Geschichten einfal-
len lassen, die sie mit selbst gemalten Bildern 
in einem Buch zu Leben erwecken konnten. 
Den Buchrücken schmückten selbst ge-
machte Linoldruckbilder. Den Vorsatz gestal-
teten die Kinder liebevoll mit selbst gemach-
ten Stempeln. Und endlich war es so weit, 
die gebundenen Bücher wurden an diesem 
Abend vorgestellt. Jeder der acht Jung-
autoren präsentierte das eigene Buch, vor-
gelesen von ihren Lektoren, den Erziehern. 
Das Publikum hatte viel Freude beim Hören 
der Geschichten über Traktoren, Papageien, 
Eulen, Quallen und Füchse. Auch Dududada 
und eine Reise in eine Stadt aus Süßigkei-
ten zeigte die unbegrenzte Fantasie unserer 
Wildkatzen! Ein Einblick in das ganze Jahr 
einer Wildkatze war auch dabei und ließ alle 
schon in Erinnerungen schwelgen über ein 
tolles, actionreiches und vor allem wunder-
volles letztes Jahr bei den Wurzelzwergen! 
(F. Schweizer)

 
�  Flyer: TEV

 
Die acht Jungautoren 
und ihre Bücher.�  
� Foto: S. Liberti



26 Amtsblatt Filderstadt 
7. August 2026 · Woche 32 Kindertageseinrichtungen

Kindergarten
am Bombach e.V.

Freitag ist Waldtag!
Jeden Freitag machen wir uns mit den Kin-
dern auf den Weg in den Wald. Dort erleben 
die Kinder die Natur mit allen Sinnen. Sie 
sehen die Farben der Jahreszeiten, hören das 
Rauschen der Blätter und spüren den wei-
chen Waldboden unter den Füßen. Es gibt so 
viel zum Anfassen, Staunen und Entdecken: 
Tannenzapfen, moosige Baumstämme, glit-
zernde Pfützen und manchmal entdecken 
wir sogar kleine Waldtiere.
Besonders schön ist, wie die Kinder im Wald 
zusammenwachsen.
Ohne Spielzeug und vorgegebene Spiele 
müssen sie selbst kreativ werden. Sie bau-
en gemeinsam Hütten, helfen sich beim 
Klettern über Baumstämme und teilen ihre 
Fundstücke. Dabei lernen sie Rücksicht, 
Teamgeist und Selbstvertrauen. Nach dem 
Toben und Entdecken machen wir es uns 
gemütlich. Jedes Kind holt sein Vesper aus 
dem Rucksack und wir setzen uns zusam-
men auf Baumstämme oder auf den Wald-
boden. Hier draußen nehmen die Kinder die 
Welt nochmal ganz anders wahr. Wir lieben 
unseren Waldtag. (Fnan Araya)

 
Waldtag.� Foto: Fnan Araya

Städt. Kindergarten
Mahlestraße
Bonlanden

Kreative Künstler zur Fußball-WM
Passend zur Fußball-Weltmeisterschaft wur-
den unsere Kindergartenkinder zu kleinen 
kreativen Künstlern. Mit viel Freude und 
Fantasie gestalteten sie bunte Trikots in ihren 
Lieblingsfarben. So wurden kurzerhand die 
Farben der Lieblingsmannschaft liebevoll 
umgestaltet. Es entstanden dabei einzigarti-
ge Kunstwerke, die zeigten, wie vielfältig und 
kreativ unsere kleinen Fußballfans sind. Ob 
große oder kleine Fußballbegeisterte – alle 
hatten viel Spaß beim Malen, Ausschneiden 
und Gestalten. Dabei standen nicht Gewin-
nen oder Verlieren im Mittelpunkt, sondern 
die Freude am gemeinsamen Erleben und 
kreativen Arbeiten! (Manuela Glaser)

Städt. Kindergarten
Luise-Scheppler
Bonlanden

Frederic, die Maus
Diese Woche war es ganz schön aufregend, 
wir hatten eine Berufspraktikantin zu Besuch, 
sie hat ein Mäusekind beim Joggen gefun-
den, da sie alle zwei Stunden Milch braucht, 
durfte sie zur Freude der Kinder diese Wo-
che mit in den Kindergarten. Sie hat die klei-
ne Maus Frederic getauft. Die Kinder waren 
völlig begeistert und haben Frederic liebevoll 
aufgenommen und haben gelernt, dass man 
mit so zarten kleinen Lebewesen ganz vor-
sichtig umgehen muss.
(Sophie Bruder)

 
� Foto: Julina Kienle

Städt. Kinderhaus
Jahnareal

Das Sommerfest am Freitag, den 
03.07.2026, war ein voller Erfolg!
Ganz nach dem 
Motto „Jahrmarkt“ 
wurde das Sommer-
fest gestaltet. Zum 
Start und damit 
auch wirklich JE-
DER gute Laune 
von Kopf bis Fuß 
hat, wurde das Lied „Gute Laune“ gesun-
gen und die passenden Bewegungen dazu 
gemacht. Das kam bei den Kindern gut an, 
denn die Kinder kennen den Text natürlich 
schon lange auswendig. Danach wurde das 
üppige und leckere Buffet, gespendet von 
den Eltern, eröffnet. Wie es sich für einen 
Jahrmarkt gehört, gab es eine Ballonfrau. 
Sie hat Luftballons verwandelt in Tiere, Blu-
men und vielem mehr. So hat sie Kinderau-
gen zum Strahlen gebracht. Von uns Erzie-
her*innen wurden verschiedene Stationen, 
passend zum Motto, vorbereitet. An jeder 
Station konnte man sich mit seiner Medaille 
Stempel abholen. Es gab Kinderschminken, 
Dosenwerfen, Entenangeln, heißer Draht, Fa-
milienfoto mit geschmücktem Bilderrahmen, 
Wasserschießen, Ringwurf und ein Glücks-
rad! Das Jahrmarkt-Sommerfest fand beim 
wunderschön geschmückten Obst- und Gar-
tenbauverein Harthausen e.V. statt.
Vom Kinderhaus Jahnareal ein dickes, dickes 
großes DANKESCHÖN - an alle fleißigen 
Eltern, den Glücksradbauer, dem Obst- und 

 
� Foto: B. Kasmai

Gartenbauverein Harthausen e.V., an die Bal-
lonfrau und an alle anderen, die mitgewirkt 
haben! Das Sommerfest bleibt in Erinnerung 
und die Kinder erzählen mit großen, leuch-
tenden Augen, was sie alles erlebt haben 
beim Sommerfest. (S. Nagel)

Paul-Gerhardt-
Kindergarten
Jahnstraße 31

Süßer Abschluss eines tollen Kinder-
gartenjahres
Vor den Sommerferien fand am 21. Juli 
der letzte Clubtag für dieses Kindergarten-
jahr statt. Nachdem alle altershomogenen 
Gruppen ihren letzten Clubtag erlebt hatten, 
wartete noch eine ganz besondere Überra-
schung auf sie: Ein Eiswagen machte Halt am 
Kindergarten!
Zum krönenden Abschluss des Kindergar-
tenjahres hatte der Elternbeirat allen Kindern 
eine Kugel Eis spendiert und den Eiswagen 
zu uns in den Kindergarten eingeladen. Die 
Kinder waren total aus dem Häuschen, als 
sie bei sommerlichen Temperaturen ihr Eis 
genossen.
Das Team des ev. Paul-Gerhardt-Kindergar-
tens ist absolut begeistert und möchte sich 
herzlich beim Elternbeirat für diese großzü-
gige Aktion bedanken! Wir wünschen allen 
Familien wunderschöne Sommerferien, er-
holsame Tage und einen tollen Start ins neue 
Kindergartenjahr! (C. Schweizer)

 
� Foto: C. Schweizer

Kinderhaus 
Am Schlittenhügel

Vorschulausflug 2026
Am 16.07.2026 
unternahmen unse-
re Vorschulschlan-
gen ihren letzten 
gemeinsamen Vor-
schulausflug in den 
Urwel ts te inbruch 
Holzmaden. Dort er-
kundeten wir das Museum und lernten viel 
über Fossilien und ihre Geschichte. Ein be-
sonderes Highlight war das Fossilienklopfen 
mit Hammer und Meißel, bei dem alle mit 
großer Begeisterung auf Entdeckungsreise 
gingen.

 
� Foto: K. La Pietra

Regional denken -  
Regional handeln
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Mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck 
verabschieden sich unsere Vorschulschlan-
gen nun voller Vorfreude in einen neuen 
spannenden Lebensabschnitt -die Schulzeit. 
(C. Markovic)

Evang. Kinder-
garten Eckstein
Plattenhardt

Die Natur ruft!
Das herrliche Wetter ausnutzen und sich so 
richtig auspowern – das war das Ziel des 
jüngsten Naturtags des Kindergartens Eck-
stein. Die Gruppe machte sich gemeinsam 
auf den Weg zum Bolzplatz nach Bonlanden. 
Mit viel Platz zum Rennen, Haken schlagen 
und Toben bot die weitläufige Grünfläche 
die perfekte Kulisse für einen sportlichen 
Ausflug an der frischen Luft. Im Mittelpunkt 
des Vormittags stand ein großes gemeinsa-
mes Fußballspiel. Vom rasanten Dribbling bis 
zum umjubelten Torschuss zeigten die klei-
nen Kicker vollen Einsatz und jede Menge 
Teamgeist. (D. Leitenberger)

 
Die Kinder beim Naturtag.�

Foto: D. Leitenberger

Städt. Wielandkinder-
garten, -krippe, Sielmingen

Bunte Reifenspuren

 
Malen mit Autos.� Foto: Delia Mazza

In der Kinderkrippe wurde es bunt und 
kreativ: Die Kinder tauchten kleine Autos in 

Farbe und fuhren damit über große Blätter. 
So entstanden durch die Reifenspuren ein-
zigartige und farbenfrohe Kunstwerke. Mit 
großer Freude probierten die Kinder die ver-
schiedenen Farben aus und beobachteten 
gespannt, welche Spuren die Autos auf dem 
Papier hinterließen. Spielerisch konnten sie 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen und hatten 
dabei jede Menge Spaß.
(Delia Mazza)

RELIGIONSGEMEINSCHAFTEN

KIRCHEN, KIRCHLICHE
VEREINE SOWIE

Evang. Kirchenbezirk
Bernhausen

Herzliche Einladung zur „Theologischen-
Sommer-Gemeinde-Akademie“
Die Sommerzeit einmal nutzen für ein klei-
nes theologisches Studium? Nachdenken, 
was es bedeutet, was ich als Christ glaube? 
Verstehen und im Glauben gestärkt werden? 
Staunen und Gottes Größe anerkennen?
All das können Motivationen sein, sich mit 
anderen dem Inhalt des christlichen Glau-
bens zuzuwenden und ihn mit der Bibel in 
der Hand nachzuvollziehen. In dieser „theo-
logischen Sommer-Gemeinde-Akademie“ 
nehmen Dekan 
Gunther Seibold 
bzw. Pfarrer Dr. 
Manuel Kiuntke mit 
auf den Denk- und 
Glaubensweg durch 
theologische Grund-
begriffe. Fragen 
können mitgebracht 
oder spontan ge-
stellt werden. Vor-
kenntnisse sind nicht 
erforderlich!
Einfach vorbeikommen!
Treffpunkt zum zweiten Abend mit dem The-
ma „Jesus Christus“ mit Gunther Seibold ist 
am Donnerstag, 13. August, um 19.30 
Uhr in der Petrus-Kirche Bernhausen.
Filderstädter Orgelsommer: Konzert 
mit Christiane Schepping (Cello) und Lou-
rens Kuijper (Oboe) und Jaco van Leeuwen 
(Orgel). Herzliche Einladung am Sonntag, 
23. August, um 19 Uhr in der Jakobus-
Kirche Bernhausen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen. (C. Alber)

Diakonie Familien-
entlastende Dienste

Familienentlastender Dienst (FED)
Der FED ist ein Anbieter der offenen Behin-
dertenhilfe in Filderstadt, Leinfelden-Echter-
dingen und Neuhausen a.d. Fildern.

 
�Plakat: Dr. M. Kiuntke

Kontakt:
Ansprechpartnerin: Anja Schlenker
0711/99798220 oder fed@kdv-es.de
www.kreisdiakonie-esslingen.de

Diakonische
Bezirksstelle
Filder

Nicht am Menschen sparen!
Verantwortlich: Leitung Birgit Hospotzky, 
dbs.filder@kdv-es.de
Sparen an Sozialleistungen? Aber bitte 
nicht am Menschen sparen. Besser ge-
meinsam Bürokratie abbauen. Unter-
stützen Sie unsere Initiative!
Nicht am Menschen 
sparen – jetzt han-
deln.
Die öffentlichen 
Haushalte stehen 
unter Druck.
Doch die geplanten 
Einsparungen tref-
fen oft die Falschen:
Menschen, die auf Unterstützung angewie-
sen sind.
Gleichzeitig wächst ein anderes Problem:
Bürokratie bindet immer mehr Zeit, Geld 
und Energie.
Statt Hilfe zu leisten, kämpfen viele Einrich-
tungen mit Formularen, Nachweisen und 
komplizierten Verfahren.
Das muss sich ändern.
• Weniger Bürokratie
• Mehr Zeit für Menschen
• Soziale Leistungen sichern
Unterstützen Sie unsere Initiative für mehr 
Hilfe und weniger Bürokratie.
Unterschreiben Sie bitte die Petition des 
Bündnis für Bürokratieabbau mit 15 sozia-
len Einrichtungen und Verbänden aus Ba-
den-Württemberg auf der Homepage: www.
nichtammenschensparen.de

Psychologische 
Beratungsstelle Filder

Verantwortlich: Leitung Dr. Christiana Ber-
ner, pbs.be@kdv-es.de

Wir sind für Sie da, mit unterschied-
lichen Angeboten:
Erziehungs-, Familien-, Paar- und Lebensbe-
ratung
Persönliche Face-to-face-Beratung, bei Be-
darf auch Video- oder Telefonberatung nach 
Anmeldung.
Telefonisch sind wir für Sie erreichbar unter: 
0711/702096 oder 0711/7979368
Montag, Dienstag, Mittwoch und Donners-
tag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14 bis 16.30 Uhr
Freitag: 9 bis 11 Uhr
Weiter steht Ihnen ein Anrufbeantworter zur 
Verfügung, sodass Sie Ihr Anliegen jederzeit 
mitteilen können.
Unsere Onlineberatung „Onbera“ ist jeder-
zeit erreichbar, für alle Lebenslagen und Al-

 
Nicht am Menschen 
sparen.� Foto: DBS 
Filder/DWW
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tersstufen, insbesondere aber auch für junge 
Menschen.
Kostenlos und anonym kann man sich Hilfe 
und Rat holen über das Online-Beratungs-
portal der Psychologischen Beratungsstelle 
Filder: www.onbera.de.

Open Office Hours
Einmal im Monat bieten wir unsere Sprech-
stunde an – ein kostenloses Beratungsange-
bot für Kinder, Jugendliche und Familien mit 
Fluchterfahrung. Die nächsten Termine sind 
am 28. September 2026 und am 30. No-
vember 2026 von 16 bis 17 Uhr in unseren 
Räumlichkeiten an der Eisenbahnstraße 3.

BERNHAUSEN

Evangelische
Kirchengemeinde

Evang. Gemeindebüro
Pfarrberg 7, Tel. 703030,
gemeindebuero.bernhausen@elkw.de
Montag bis Mittwoch 9-12 Uhr und
Donnerstag 15-18 Uhr
Dekan Gunther Seibold, Tel. 704304
Pfarrer Thomas Binder, Tel. 702633
Pfarrer Tobias Ehret, Tel. 4146044
www.kirchengemeinde-bernhausen.de

Sonntag, 9. August
9.45 Uhr Gottesdienst in der Jakobus-
Kirche, Pfarrberg 2, in der Sommerpre-
digtreihe: „Wenn Jesus fragt…“ mit Pfarrer 
Thomas Binder zum Thema: „Hast du mich 
lieb?“ (Joh. 21,17). Im Gottesdienst feiern wir 
die Diamantene Hochzeit von Gerhard und 
Sieglinde Alber. Opfer: EDI – Evangeliums-
dienst für Israel. Anschließend Kirchenkaffee.
10.45 Uhr connect-Gottesdienst in der 
Petrus-Kirche, Talstraße 21, in der Sommer-
predigtreihe: „Wenn Jesus fragt…“ mit Pfar-
rer Thomas Binder zum Thema: „Hast du 
mich lieb?“ (Joh. 21,17). und connect-Mu-
sikteam, Opfer: je 50% EDI – Evangeliums-
dienst für Israel
und connect Fundraising.
Zuhause können Sie den Gottesdienst aus 
der Jakobus-Kirche live mitfeiern! Zum 
Gottesdienst aus der Jakobus-Kirche 
kurz nach 9.45 Uhr die Seite www.kirchen-
gemeinde-bernhausen.de/live aufrufen und 
das Video mit dem Zusatz „livestream“ kli-
cken.

Kinderkirchen
Während der Sommerferien findet keine 
Kinderkirche statt.
19 Uhr heimwärts in der Johannes-Kir-
che, Rosenstraße 94/2, Predigtreihe: „Sto-
rytime“ zum Thema: „Gottes Führung und 
sein Wirken im Alltag“ mit Lysander Reuter.

Sommerpredigtreihe 2026
Herzliche Einladung zur Filderstädter Pre-
digtreihe in den Sommerferien! Alle Pfar-
rerinnen und Pfarrer der evangelischen 
Kirchengemeinden sowie weitere Predigerin-
nen und Prediger aus Filderstadt sind betei-

ligt. Die Sommerkirche 2026 hat das Thema 
„Wenn Jesus fragt…“.
Die Sommerkirche ist eine Einladung, auch 
einmal eine Nachbargemeinde zu besuchen.

 
� Plakat: Dr. M. Kiuntke

An diesem Sonntag, 9. August, sind die Got-
tesdienste der Predigtreihe:
9.30 Uhr Sielmingen (Seibold)
10 Uhr Bonlanden (Schenk)
10 Uhr Filderklinik (Müller)
10 Uhr Harthausen (Liebenstein)
(In Plattenhardt findet ein anderer Gottes-
dienst statt.)
Alle Themen und Termine finden Sie unter 
www.kirche-plattenhardt.de/sommerpredigt-
reihe.
Beten für den Frieden am Montagabend 
entfällt in den Sommerferien.
Das Gemeindebüro ist vom 3. bis 21. Au-
gust geschlossen.

Herzliche Einladung zur „Theologi-
schen-Sommer-Gemeinde-Akademie“
Die Sommerzeit einmal nutzen für ein klei-
nes theologisches Studium? Nachdenken, 
was es bedeutet, was ich als Christ glaube? 
Verstehen und im Glauben gestärkt werden? 
Staunen und Gottes Größe anerkennen?
All das können Motivationen sein, sich mit 
anderen dem Inhalt des christlichen Glau-
bens zuzuwenden und ihn mit der Bibel in 
der Hand nachzuvollziehen. In dieser „theo-
logischen Sommer-Gemeinde-Akademie“ 
nehmen Dekan Gunther Seibold bzw. Pfar-
rer Dr. Manuel Kiuntke mit auf den Denk- 
und Glaubensweg durch theologische 
Grundbegriffe. Fragen können mitgebracht 
oder spontan gestellt werden. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich!
Einfach vorbeikommen!
Treffpunkt zum zweiten Abend mit dem The-
ma „Jesus Christus“ mit Gunther Seibold ist 
am Donnerstag, 13. August, um 19.30 
Uhr in der Petrus-Kirche Bernhausen.
Vorschau: Filderstädter Orgelsommer: 
Konzert mit Christiane Schepping (Cello) 
& Lourens Kuijper (Oboe) und Jaco van 

Leeuwen (Orgel). Herzliche Einladung am 
Sonntag, 23. August, um 19 Uhr in der 
Jakobus-Kirche Bernhausen. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind willkommen. (C. Alber)

Evangelische
Gemeinschaft
Bernhausen

Gemeinschaftshaus Obere Bachstraße 
50, 70794 Filderstadt – Kontakt: Alb-
recht Bosler, Telefon: 0711 7009204 
– Gemeinschaftspastor: Simon Weigt, 
Telefon: 0711 33624107 – 
www.die-apis.de
Sonntag, 09.08.26: 14 Uhr Gemein-
schaftsstunde.
Mittwoch, 12.08.26: 19.30 Uhr Bibelstunde.

Evangelisch-
Freikirchliche
Gemeinde
auf den Fildern

(Baptisten)
Mühlwiesenstraße 19, 
(Gewerbegebiet Emerland)
Sonntag, 09. August 2026, 10:30 Uhr:
Gottesdienst mit Daniel Ehmann auf dem 
Hagenauer Hof
In den Räumen der Fildergemeinde findet 
kein Gottesdienst statt.
Sonntag, 16. August 2026, 10:30 Uhr:
Gottesdienst mit Daniel Ehmann auf dem 
Hagenauer Hof
In den Räumen der Fildergemeinde findet 
kein Gottesdienst statt
Hauskreise finden nach Absprache statt
Kontakt:
Gemeindeleiter: Daniel Ehmann 
Tel: +49 172 7663776
www.fildergemeinde.de
(Martin Eyl)

Katholische
Kirchengemeinde
St. Stephanus

Telefon: 0711-703623
E-Mail: stephanus@katholisch-filderstadt.de
Internet: www.katholisch-filderstadt.de
Kontakt: Pfarrer T. Vogel

Gottesdienste
Bitte beachten Sie die Regelung der 
Gottesdienstzeiten während der Som-
merferien. Es findet kein Vorabend-
gottesdienst statt!
Samstag, 08. August:
kein Gottesdienst!
Sonntag, 09. August:
09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, St. Stephanus
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Liebfrauen
Samstag, 15. August:
kein Gottesdienst!
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Sonntag, 16. August:
09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, St. Stephanus
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Liebfrauen

Samstag, 22. August:
kein Gottesdienst!

Sonntag, 23. August:
09:30 Uhr Eucharistie-Feier, St. Stephanus
11:00 Uhr Eucharistie-Feier, Liebfrauen

Samstag, 30. August:
kein Gottesdienst!

Sonntag, 31. August:
09:30 Uhr Eucharistie-Feier, St. Stephanus
11:00 Uhr Eucharistie-Feier, Liebfrauen

Samstag, 05. September:
kein Gottesdienst!

Sonntag, 06. September:
09:30 Uhr Eucharistie-Feier, St. Stephanus
11:00 Uhr Eucharistie-Feier, Liebfrauen

Samstag, 12. September:
kein Gottesdienst!

Sonntag, 13. September:
10:00 Uhr ökum. Gottesdienst zum Kirch-
platzfest, ev. Martinskirche, Sielmingen
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Liebfrauen

Termine und Veranstaltungen

Sonntag, 16. August:
19:00 Orgelsommer 2026- Luboš Ihring 
spielt Musik aus der Pariser Basilika Sacré-
Coeur. Wolfgang Robel moderiert. St. Ste-
phanus

Sonntag, 30. August:
19:00 Uhr Orgelsommer 2026 - Konzert 
mit Rocana Boivin und Wolfgang Hausmann
Weitere Orgelsommer-Konzerte entnehmen 
Sie bitte dem Plakat:

 
� Plakat: T. Vogel

In den Sommerferien bleiben die 
Gemeindebüros am Nachmittag ge-
schlossen!

(K. Schmid)

BONLANDEN

Evangelische
Kirchengemeinde

Süd: vakant
Nord: Pfarrerin Michaela Schenk
Gemeindebüro: Tel.: 50071211
Internet: www.ekg-bonlanden.de
Text: F. Westenhöfer

Wir laden Sie herzlich zu allen Gottes-
diensten und Veranstaltungen ein!
Zahlreiche Gottesdienste können Sie auch 
per Livestream mitfeiern. Infos und Link dazu 
finden Sie auf unserer Homepage www.ekg-
bonlanden.de. Wer keinen Internetzugang 
hat, kann die Predigten am Telefon rund um 
die Uhr hören: 0711-50652312.

Samstag, 8. August
19 Uhr Orgelsommer mit dem Salonmu-
sik-Ensemble Fracklos in der Georgskirche

Sonntag, 9. August
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Michaela 
Schenk im Rahmen der Sommerpredigtrei-
he zum Thema „Was willst du, dass ich dir 
tun soll?“ (Mk 10,54), Opfer: Israelsonntag 
EDI

Sonntag, 16. August
10 Uhr Gottesdienst mit Prälat i. R. Ulrich 
Mack im Rahmen der Sommerpredigtreihe 
zum Thema „Du Kleingläubiger, warum hast 
du gezweifelt?“ (Mt 14,27-37), Opfer: eige-
ne Gemeinde

Filderstädter Sommerpredigtreihe 
„Wenn Jesus fragt…“.
Herzliche Einladung, auch einmal eine Nach-
bargemeinde zu besuchen.
An diesem Sonntag, 9.8., sind die Gottes-
dienste:
9.30 Uhr Sielmingen (Seibold)
9.45 Uhr Bernhausen, Jakobus-Kirche (Binder)
10 Uhr Bonlanden (Schenk)
10 Uhr Filderklinik (Müller)
10 Uhr Harthausen (Liebenstein)
10.45 Uhr Bernhausen, connect Petrus-Kir-
che (Binder)
(In Plattenhardt findet ein anderer Gottes-
dienst statt.)
Alle Themen und Termine finden Sie unter 
www.kirche-plattenhardt.de/sommerpredigtreihe.

Ausflug nach Crailsheim
Am Sonntag, den 16. August, gibt es einen 
Gemeindeausf lug 
nach Crailsheim in-
klusive Gottesdienst-
besuch, Mittages-
sen, Stadtführung 
und Begegnungs-
möglichkeit mit dem 
Ehepaar Arnold. An-
meldeflyer liegen im 
Gemeindehaus und 
in der Kirche aus. 
Auskunft gibt ger-
ne Diakon Michael 
Schneider.

 
� Foto: Michael 

Schneider

Diakonieförderverein
Bonlanden-
Plattenhardt e.V.

Wir lindern Not vor Ort!
Vorsitzende: Ulrike Luikart
Stellv. Vorsitzender: Joachim Gädeke
www.diakoniefoerderverein.de

Bewegungstreff macht Sommerpause
Ab dem 14. September heißt es wieder 
montags von 9 bis 10 Uhr: Fit durch Bewe-
gung.
Aktuell sind Plätze für neue Teilneh-
mer frei. Infos und Anmeldung unter Tel. 
0711-57014065 oder E-Mail: info@diako-
niefoerderverein.de.

Selbsthilfegruppe Depression
Nächstes Treffen ist am Dienstag, 11. Au-
gust, um 19 Uhr. Bei Bedarf ist ein 
Platz frei. Infos unter E-Mail: 
selbsthilfe@diakoniefoerderverein.de.

Ausflug nach Crailsheim
Am Sonntag, den 16. August, wird ein 
Bus zu unserem langjährigen Vorsitzenden 
Dekan Andreas Arnold fahren. Geplant ist 
ein Gottesdienstbesuch, Mittagessen, Stadt-
führung und Begegnungsmöglichkeit mit 
dem Ehepaar Arnold. Anmeldungen bitte bis 
Montag, den 10. August. Infos unter: 
Tel. 0711-7785356.

Ich engagiere mich seit 10 Jahren ak-
tiv im Diakonieförderverein, weil ...
... es mir wichtig ist, 
dass kranke und 
pf legebedür f t ige 
Menschen hier vor 
Ort Hilfe und Zu-
wendung bekom-
men. Deshalb bin 
ich ehrenamtlich 
auch beim Haus-
besuchsdienst aktiv. 
Bitte helfen auch Sie 
mit! Engagieren 
Sie sich in der Be-
suchsdienstarbeit.
Bei Interesse bitte 
bei Michael Schnei-
der melden, unter 
Tel. 0711-57014065 oder 
E-Mail: info@diakoniefoerderverein.de.
(Michael Schneider)

Ev. Pfarramt
in der Filderklinik

Pfarrerin Anne Rahlenbeck, 
Telefon: 7703-4185
Text: F. Westenhöfer

Atem holen – Kraft 
bekommen – ge-
tröstet werden: 
Gottesdienst feiern 
in einer beschenk-
ten Gemeinschaft. 
Abendmahl: Nahrung für Leib und Seele. 

 
Ingrid Lechner, 
Vorstandsmitglied.�

Foto: Jochen 
Hospotzky

 
� Foto: Harald Bacher
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Sie sind herzlich eingeladen, auch wenn Sie 
kein Patient sind! Wir freuen uns über neue 
Gesichter.
Sonntag, 9. August
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Anne 
Müller im Rahmen der Filderstädter Som-
merpredigtreihe „Wenn Jesus fragt…“ zum 
Thema „Wollt ihr auch weggehen?“ 
(Joh 6,67)
Freitag, 14. August
19 Uhr Taizéabendgebet
19.45 Uhr Taizéchorprobe

Evangelisch-
methodistische
Kirche

Wir sind umgezogen!
Unser neuer Standort:
Johanneskirche
Kapellenweg 14
70771 Leinfelden-Echterdingen
Pastorin Mareike Nix
Telefon: 0711/793405
E-Mail: echterdingen@emk.de
www.emk-leinfelden-echterdingen.de
https://emklefilderstadt.communiapp.de
Herzliche Einladung 
zu unseren Veran-
staltungen in der 
kommenden Wo-
che!
Die App kann so-
wohl als Web-App im 
Browser genutzt wer-
den, als auch in den 
App-Stores herunter-
geladen werden.
(Mareike Nix)

Evangelische
Gemeinde
Friedenshütte e.V.
Bonlanden

Hölderlinstraße 14
Ravi Joseph - Tel.: 0711/ 90 77 65 25
Reiner Kuppert
Sonntag, 09.08.: - 14:00 Uhr: 
Gottesdienst mit Br. R. Joseph
Mittwoch, 12.08.: - 14:15 Uhr:
Gebetskreis
- 15:00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde mit 
Br. M. Suckut
Sonntag, 16.08.: - 14:00 Uhr: 
Gottesdienst mit Br. W. Friesch
(R. Kuppert)

Katholische
Kirchengemeinde
Liebfrauen

Telefon: 0711/7775450
E-Mail: liebfrauen@katholisch-filderstadt.de
Internet: www.katholisch-filderstadt.de

 
Zugangscode App.
� Code: Mareike Nix

Kontakt: PR Reinhold Walter
Telefon: 0711/72257580

Gottesdienste
Bitte beachten Sie die Regelung der 
Gottesdienstzeiten während der Som-
merferien. Es findet kein Vorabend-
gottesdienst statt!

 
� Plakat: R. Walter

Samstag, 08. August:
kein Gottesdienst!
Sonntag, 09. August:
09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, St. Stephanus
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Liebfrauen
Samstag, 15. August:
kein Gottesdienst!
Sonntag, 16. August:
09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, St. Stephanus
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Liebfrauen
Samstag, 22. August:
kein Gottesdienst!
Sonntag, 23. August:
09:30 Uhr Eucharistie-Feier, St. Stephanus
11:00 Uhr Eucharistie-Feier, Liebfrauen
Samstag, 29. August:
kein Gottesdienst!
Sonntag, 30. August:
09:30 Uhr Eucharistie-Feier, St. Stephanus
11:00 Uhr Eucharistie-Feier, Liebfrauen
Samstag, 05. September:
kein Gottesdienst!
Sonntag, 06. September:
09:30 Uhr Eucharistie-Feier, St. Stephanus
11:00 Uhr Eucharistie-Feier, Liebfrauen
Samstag, 12. September:
kein Gottesdienst!
Sonntag, 13. September:
10:00 Uhr ökum. Gottesdienst zum Kirch-
platzfest, ev. Martinskirche, Sielmingen
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Liebfrauen

Termine und Veranstaltungen
Sonntag, 16. August:
19:00 Uhr Orgelsommer 2026 - Luboš 
Ihring spielt Musik aus der Pariser Basilika 

Sacré-Coeur. Wolfgang Robel moderiert, St. 
Stephanus
Sonntag, 30. August:
19:00 Uhr Orgelsommer 2026 - Konzert 
mit Rocana Boivin und Wolfgang Hausmann
weitere Orgelsommer-Konzerte entnehmen 
Sie bitte dem Flyer
In den Sommerferien bleiben die 
Gemeindebüros am Nachmittag ge-
schlossen! (K. Schmid)

Jehovas Zeugen - 
Versammlung Filderstadt

Steinbeisstraße 11
70771 LE-Oberaichen
Samstag, 8. August
18:00 Uhr
Donnerstag, 13. August
19:00 Uhr
Möchten Sie eine ortsnahe Zusammenkunft 
zu einem anderen Zeitpunkt oder in einer 
anderen Sprache besuchen?
Alle relevanten Informationen sowie bibli-
sche Videos und Downloads in über 1 100 
Sprachen finden Sie auf: JW.ORG
Kontakt
0179/9200321
filderstadtversammlung@gmail.com
(Marco Lusso)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bonlanden

Hornbergstraße 34, Internet: 
www.nak-bonlanden.de

Sonntag, 9. August
9:30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule

Mittwoch, 12. August
20 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 13. August
14:30 Uhr Seniorentreff im Café Alber in 
Stetten

Sonntag, 16. August
9:30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule
Die Jugend ist zum Gottesdienst in die Ge-
meinde S-Filder, Udamstraße 15, eingeladen

Mittwoch, 19. August
20 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 23. August
9:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 26. August
20 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 30. August
9:30 Uhr Gottesdienst
(Klaus Hammer)

Siebenten-Tags-
Adventisten
Schlesienstraße 14
70794 Filderstadt-Bonlanden

Kirchen
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(im Gebäude der Evangelisch-methodisti-
schen Kirche)
Pastor Angelo Giannetta
Telefon: 01627738598
E-Mail: pastor@adventgemeinde-filderstadt.de
Website: https://adventgemeinde-filderstadt.de

Jede Woche feiern wir einen Gottesdienst, 
der der Begegnung mit Gott und unterei-
nander dient. Vor der Predigt findet deshalb 
auch ein Bibelgespräch statt.

Samstag, 08. August 2026
9.30 Uhr Gottesdienst, Predigt: Matthias 
Steffin

Samstag, 15. August 2026
9.30 Uhr Gottesdienst, Predigt: Patrick Zippel

Samstag, 22. August 2026
9.30 Uhr Gottesdienst, Predigt: Frank Werner

Samstag, 29. August 2026
9.30 Uhr Gottesdienst, Predigt: 
Angelo Giannetta

Samstag, 05. September 2026
9.30 Uhr Gottesdienst, Predigt:
Angelo Giannetta

(Daniel Simon)

HARTHAUSEN

Evangelische
Kirchengemeinde

Pfarramt Holger Hörnle
Gemeindebüro Beate Hörnle
Mo. und Mi. 9 – 12 und 14 – 16 Uhr
Paul-Gerhardt-Weg 7
Telefon: 07158 2356
E-Mail: Pfarramt.Harthausen@elkw.de
Kurzfristige Änderungen sind nicht auszu-
schließen. Alle Termine sind tagesaktuell 
unter www.ekg-harthausen.de und auf 
dem WhatsApp-Kanal der Kirchengemein-
de unter https://whatsapp.com/chan-
nel/0029VaG3z9I545v01dTG8R1I

Sonntag, 9. August
10:00 Uhr Gottesdienst zur Sommerpre-
digtreihe mit Prädikant Edgar Liebenstein in 
der Kirche
Empfohlenes Opfer OKR für die Projekte 
des Israelsonntags

Montag, 10. August
07:30 Uhr Nordic Walking Gruppe, Start an 
der Kirche

Dienstag, 11. August
10:00-16:00 Uhr Treff am Marktplatz, De-
menzgruppe zur Entlastung der pflegenden 
Angehörigen im Gemeindehaus, Anmel-
dung über die Diakoniestation auf den Fil-
dern

Donnerstag, 13. August
12:00 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus, 
Anmeldung bei Frau Arnold, 
Tel.: 07158/4969

Samstag, 15. August
19:00 Uhr Orgelsommer in der evang. Kir-
che Harthausen mit Lubos Ihring

Sonntag, 16. August
10:00 Uhr Gottesdienst zur Sommerpre-
digtreihe mit Holger Hörnle, in der Kirche
Opfer für die Aufgaben in der eigenen Ge-
meinde
(Holger Hörnle)

Katholische
Kirchengemeinde

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ne-
ckar-Aich -
Pfarramt Maria Hilfe der Christen
Dekan Volker Weber
Aichtal-Grötzingen, Schillerstraße 4
Tel. 07127/56190
http://gkg-neckar-aich.drs.de
E-Mail: mariahilf.groetzingen@drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo und Fr 9.00 - 11.00 Uhr
Di	 9.00 - 12.30 Uhr
Do 15.30 - 18.30 Uhr

Gottesdienste in unserer Kirchenge-
meinde
Donnerstag, 06. August
18.30 Uhr Wortgottesfeier in Grötzingen
Samstag, 08. August
18.30 Uhr Wortgottesfeier in Grötzingen
Sonntag, 09. August
10.30 Uhr Wortgottesfeier in Harthausen
Mittwoch, 12. August
18.30 Uhr Wortgottesfeier in Harthausen
Donnerstag, 13. August
Keine Wortgottesfeier in Grötzingen - ent-
fällt -
Samstag, 15. August
18.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kräuterseg-
nung in Harthausen
Sonntag,16. August
Keine Wortgottesfeier in Grötzingen - ent-
fällt -
Bitte beachten Sie:
Wir haben in den Ferien eingeschränkte Öff-
nungszeiten
Pfarrbüro Neckartenzlingen
Montag/Mittwoch/Freitag 
von 08.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Grötzingen
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag 15.30 - 18.30 Uhr
(Maria Rodriguez)

Landeskirchliche
Gemeinschaft
und Jugendarbeit e.V.
Harthausen

Martin-Luther-Weg 2
Michael Lehnert, Telefon: 980740
Homepage: www.lkg-harthausen.de

Tageslosung vom Sonntag
Siehe, was ich früher verkündigt habe, ist 
gekommen. So verkündige ich auch Neues; 
ehe denn es sprosst, lasse ich’s euch hören.
Jesaja 42,9

Sonntag, 9. August
Gemeinschaftsstunde mit Andrea Schäfer 
17.30 Uhr, Sommerjugendbund 19 Uhr

In den Sommerferien finden keine 
Gruppen und Kreise statt.
(B. Ullrich)

PLATTENHARDT

Evangelische
Kirchengemeinde
Plattenhardt

Pfarrer Dr. Manuel Kiuntke, bis 23.08. 
im Urlaub
Tel. 0711 99724010
www.kirche-plattenhardt.de
Gemeindebüro: Heike Luedecke (AGL), 
Tel. 0711 771404
Öffnungszeiten:
Das Gemeindebüro ist während der Som-
merferien vom 30.07.-28.08. dienstags & 
donnerstags von 15-18 Uhr erreichbar. Vom 
29.08.-13.09. ist das Büro geschlossen.

Sonntag, 09.08.
10 Uhr Abschluss-Dorffreizeit-Fami-
lien-Gottesdienst mit dem Team der DFZ 
und Max und Lucy. Und danach…blei-
ben, plaudern und Kaffee trinken auf 
dem Kirchhof.
19 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Klaus 
Kropf
Mittwoch, 12.08.
12 Uhr Mittagstisch
Sonntag, 16.08.
10 Uhr Gottesdienst im Rahmen der 
Sommerpredigtreihe mit Dekan Gunther 
Seibold „Wer ist meine Familie? (Markus 3,33)
10:30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle 
von St. Vinzenz
19 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Chris-
toph Killgus

Sommerkirche 2026
In diesem Jahr laden wir wieder zu einer ge-
meinsamen Predigtreihe der evangelischen 
Kirchen in Filderstadt ein! Die Sommerkir-
che 2026 hat das Thema „Wenn Jesus 
fragt…“. Es wird persönlich, es wird theo-
logisch, es wird interessant. Alle Pfarrerinnen 
und Pfarrer in Filderstadt und einige weitere 
Predigerinnen und Prediger haben einen bi-
blischen Text dazu gewählt und halten die 
Predigt dazu in verschiedenen Orten. Neh-
men Sie die Gelegenheit wahr, lernen Sie 
neue Gesichter auf der Kanzel kennen oder 
besuchen Sie auch einmal den Gottesdienst 
in einer Nachbargemeinde!
Alle Details finden Sie unter www.kirche-plat-
tenhardt.de/sommerpredigtreihe im Inter-
net. (Heike Luedecke)

Kirchen
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Plattenhardt

Finkenstraße 38
www.nak-plattenhardt.de
Sonntag, 09.08.
9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 12.08.
20 Uhr Gottesdienst in Bonlanden, Horn-
bergstraße 34
(Martina Früh)

SIELMINGEN

Evangelische
Kirchengemeinde

Gemeindebüro, Tel. 07158-8220, Reutlin-
ger Straße 7
Mo + Di 9-12 Uhr und Do 16-18 Uhr
Pfarrer Stefan Brender, Tel. 940032
Pfarrer Tobias Ehret, Tel. 0711/4146044
www.ekg-sielmingen.de
Sonntag, 09.08.: 9.30 Uhr Gottesdienst 
zur Sommerpredigtreihe (Dekan Gunther 
Seibold), Opfer für Ev. Werk für Diakonie 
und Entwicklung EKD, zeitgleich zum Got-
tesdienst wird eine Kinderbetreuung ange-
boten, 20.00 Uhr Tatwort
Montag, 10.08.: 19.00 Uhr Montagsgebet
Dienstag, 11.08.: 14.00 Uhr Café Augenblick
Sommerpredigtreihe Filderstadt
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine ge-
meinsame Predigtreihe der evangelischen 
Kirchen in Filderstadt. Die Sommerpredigt-
reihe 2026 steht unter dem Thema „Wenn 
Jesus fragt…“. Die Pfarrerinnen und Pfarrer 
in Filderstadt und weitere Predigerinnen und 
Prediger haben einen biblischen Text dazu 
gewählt und halten die Predigt dazu an ver-
schiedenen Orten. In Sielmingen findet die 
Predigtreihe an folgenden Sonntagen mit 
folgenden Predigern statt: 16.8. Martin Rei-
ser, 23.8. Holger Hörnle, 30.8. Anne Müller, 
6.9. Tobias Ehret. Herzliche Einladung!
Vertretungsregelung in den Sommer-
ferien
Pfarrer Stefan Brender bis zum 30. August 
im Urlaub. Die Vertretung übernimmt vom 
10.08.-21.08. Thomas Binder und vom 
22.08.-30.08. Tobias Ehret.
(Beate Schmalz)

Katholische Kirche
St. Michael
Sielmingen

siehe St. Stephanus, Bernhausen

Landeskirchliche 
Gemeinschaft
Sielmingen e.V.

Augustenstraße 2 („Vereinshaus“)
Filderstadt-Sielmingen

Hartmut Schäffer, Telefon: 62252
Sr. Anneliese Raaf, E-Mail: sr.anneliese.raaf@
lkg-sielmingen.de
Informationen und Livestream: www.lkg-siel-
mingen.de

Impuls
Der Herr sprach zu Mose: Du sollst al-
les reden, was ich dir gebieten werde. 
(Die Bibel, 2. Mose 7,1-2)
Die größte Macht hat das richtige Wort zur 
richtigen Zeit. (Mark Twain)

Wichtiger Hinweis
Sommerferien vom 30. Juli bis 11. 
September 2026
Informiert euch bitte bei den jeweiligen 
Gruppenleitern, ob die regelmäßigen Veran-
staltungen unter der Woche stattfinden.
FrauenRunde und Lichtblick machen Som-
merpause. Die nächste FrauenRunde findet 
am 8. September (mit Carolin Hertler) statt, 
der nächste Lichtblick am 20. September.

Termine
Sonntag, 9. August:
10.45 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Achim 
Trick, Fortsetzung der Predigtserie „Gegrün-
det in Christus“ zum 1. Petrusbrief, parallel 
Kinderprogramm
Montag, 10. August:
19 Uhr Gebet für Kranke
Mittwoch, 12. August:
20 Uhr Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 13. August:
20 Uhr Gebetsstunde

Ausblick
Sonntag, 16. August:
10.45 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Micha-
el Breidenmoser, Fortsetzung der Predigtse-
rie „Gegründet in Christus“ zum 1. Petrus-
brief, parallel Kinderprogramm

Gebetsanliegen
Jungs-Zeltlager
Mädelsfreizeit
Jugendkreisfreizeit
18+-Freizeit
Waldheim
(Martin Schultheiß)

EC - Jugendarbeit

Andreas Völkle
Augustenstraße 2
70794 Filderstadt
Telefon: 0178/3122583
E-Mail: andreas.voelkle@ec-sielmingen.de
Jugendpastor Niklas Krämer
Telefon: 0176/56622343
E-Mail: niklaskraemer@swdec.de
www.ec-sielmingen.de

Impuls: Gott hält seine Versprechen, 
er ist treu. (Die Bibel)
Sonntag, 09. August: 19 Uhr Jugend-
bund
In den Sommerferien vom 29. Juli bis zum 
11. September findet keine Jungschar, kein 
Kindertreff und kein Kinderchor statt.

Sonntag, 16. August: 19 Uhr Jugend-
bund
(Seraphina Schäfer)

Glory Life Zentrum
(ev. Freikirche)

Emerlandstraße 10
Sielmingen
www.glorylife.net
Pastor Georg Karl

Sonntag, 9. August
10.00 Uhr Herrlichkeitsgottesdienst
(mit englischer und ukrainischer Überset-
zung)
Livestream über den Glory Life TV-YouTube-
Kanal: https://youtube.com/GloryLifeTV

Donnerstag, 13. August
keine Glory Life Schule
(Fabian Bürgler)

PARTEIEN und
WÄHLERVEREINIGUNGEN

Fraktion

Catherine Kalarrytou, Fraktionsvorsitzende
E-Mail: ckalarrytou@aol.com
Andrea Jelic, stellv. Fraktionsvorsitzende
E-Mail: a.jelic@googlemail.com

Wir verabschieden uns in die Som-
merpause

 
� Plakat: talitha_it via Canva.com/ 

Bearbeitung: D. D. Haag

Neue Technik für das Bürgerhaus Sonne
Das Bürgerhaus Sonne in Sielmingen ist ein 
Zentrum für vielfältiges Vereinsleben sowie 
Kultur und Kunst im Stadtteil. Allerdings ist 
die Technik mittlerweile stark in die Jahre 
gekommen und entspricht nicht mehr den 
aktuellen Anforderungen hinsichtlich Be-
triebssicherheit, Brandschutz und Luftquali-
tät. Damit das Gebäude weiterhin genutzt 
werden kann, ist eine Teilerneuerung, der 
Umbau und die Ergänzung der Heizungs- 
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und Lüftungstechnik sowie der Mess-, Steu-
erungs- und Regelungstechnik erforderlich. 
Der Grundsatz- und Baubeschluss hierzu 
wurde in der vergangenen Sitzung des Ge-
meinderats am 27.07.2026 einstimmig ge-
fasst.
Bereits in der vorangegangenen Sitzung des 
Technischen Ausschusses erkundigte sich 
die Fraktion DIE GRÜNEN, ob angesichts 
der immer heißer werdenden Sommer und 
der damit verbundenen Gesundheitsgefah-
ren für die Bürger*innen auch eine Gebäu-
dekühlung bzw. -klimatisierung vorgesehen 
sei. Eine durch die Verwaltung zugesagte 
Prüfung ergab nun zumindest, dass die neue 
Lüftungsanlage über eine Nachtlüftungs-
funktion verfügen wird. Weitere konkrete 
Aussagen zu weitergehenden Kühlungs- 
und Klimatisierungsmaßnahmen konnten 
leider nicht gemacht werden.
Die Klimakrise schreitet spürbar und mit ho-
her Geschwindigkeit voran. Deshalb ist es 
zum Schutz der Bevölkerung unabdingbar, 
Klimaanpassungsmaßnahmen auch bei Sa-
nierungen und Neubauten städtischer Ge-
bäude von Beginn an mitzudenken – nicht 
erst in Zukunft, sondern jetzt. (D. D. Haag)

Neubau Mehrfamilienhaus Wieland-
straße
Einen zweiten Anlauf startet die Stadt mit der 
geplanten Bebauung des bislang als Park-
platz genutzten Grundstücks Ecke Wieland-
straße/Heußstraße in Sielmingen. Bereits 
2017 erfolgte hier ein erster Beschluss, eine 
Bebauung wurde aber aufgrund von Kos-
tensteigerungen nicht weiterverfolgt. Eine 
bittere Entscheidung, denn der Wohnungs-
mangel war damals bereits immens.
Die alte Planung wird nun überarbeitet und 
von einem Generalunternehmen realisiert. 
Insgesamt entstehen zwölf Wohnungen 
verschiedener Größen unter Berücksichti-
gung der Barrierefreiheit und als geförderter 
Wohnraum. Mit den geplanten acht öffent-
lichen Stellplätzen sowie der Tiefgarage soll 
auch der Parkdruck aufgefangen werden.
Das Projekt steht aber auch exemplarisch 
dafür, dass nachhaltige Finanzplanung an-
ders geht. Es zeigt sich, dass uns zeitlich un-
gewisse Verschiebungen von notwendigen 
Zukunftsinvestitionen, insbesondere von 
Bauvorhaben, teuer zu stehen kommen: 
Mit Baukosten von ca. 5.700.000 Euro für 
das vorliegende Projekt ergibt sich eine fast 
50-prozentige Preissteigerung gegenüber 
der ersten Planung. Vielleicht hilft diese Er-
kenntnis jetzt, die ein oder andere im Ge-
meinderat vorherrschende Haltung zu über-
denken. Berücksichtigung finden muss dabei 
auch, dass in diesem Fall die Stadt Mietein-
nahmen verzeichnen wird.
Obwohl die Investition vollumfänglich im 
städtischen Haushalt beinhaltet ist, hoffen 
wir nun, dass die Stadt von der Landeswoh-
nungsbauförderung profitiert. Da der Bau 
jetzt nachhaltiger und umweltgerechter ge-
plant ist – der Klima-Check bescheinigt ihm 
eine positive Klimawirkung – wird zusätzlich 
eine zinsverbilligte Kreditaufnahme über das 
KfW-Programm „Klimafreundlicher Neubau“ 

(Effizienzhaus 55) beantragt. Baubeginn ist 
Mitte 2027, die Fertigstellung soll Anfang 
2029 erfolgen.
Unsere Fraktion freut sich, dass es endlich 
mit dem Vorhaben vorangeht und sich da-
mit die Stadt ihrer Verantwortung, der Linde-
rung des vorhandenen Wohnraummangels 
in unserer Stadt, stellt. (C. Kalarrytou)

Stadt-
verband
Stadtverbandsvorsitzende: Maren Steege
Ansprechpartnerin für Presseangelegenheiten:
Ulrike Stoll – presse@cdu-filderstadt.de
Homepage: www.CDU-Filderstadt.de

Sommerradtour mit Oberbürgermeis-
ter Christoph Traub
Herzliche Einladung an unsere Mitglieder 
zur Fahrradtour „Lost Places“ mit unserem 
Oberbürgermeister Christoph Traub.
Wann? Freitag, 14. August, um 19 Uhr
Wo? Festplatz Bonlanden
Wir bitten um Anmeldung unter stadtver-
band@cdu-filderstadt.de

 
� Plakat: Maren Steege

Pause
Wer gerne wandert, weiß, wie motivierend 
die Aussicht auf eine Pause ist. Innehalten, 
neue Kraft schöpfen und sich stärken. Da-
nach kann es weitergehen.
Im Sommer sind die Tage länger, das Leben 
verläuft ruhiger und viele nutzen die Ferien, 
um Abstand vom Alltag zu gewinnen. Ob zu 
Hause, in den Bergen oder am Meer – eine 
Auszeit hilft, den Blick auf das Wesentliche 
zu richten. In der schönen Natur kann unse-
re Seele zur Ruhe und ins Staunen kommen:
„Herr, wie sind deine Werke so groß 
und viel! Du hast sie alle weise geord-
net, und die Erde ist voll deiner Gü-
ter.“ (Psalm 104,24)

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bür-
gern eine erholsame Sommerzeit, schöne 
Begegnungen und viele Momente der Freu-
de. Genießen Sie die Ferien und kommen 
Sie gesund und gestärkt in den Alltag zu-
rück! (Ulrike Stoll)

Fraktion

Fraktionsvorsitzender: Ulrich Steck
E-Mail: usteck@arcor.de

Sommerpause
Liebe Bürgerschaft Filderstadts!
Mit diesem Artikel verabschieden wir uns in 
die Sommerpause. Hinter uns liegt ein er-
eignisreiches erstes Halbjahr, in dem wir die 
Grundlagen für die kommenden Entschei-
dungen des zweiten Halbjahres getroffen 
haben. Wir befinden uns in einer nicht ein-
fachen Zeit, in der ständige Veränderungen 
in lokalen, aber vor allem im internationalen 
Bereich täglich auf der Tagesordnung stehen. 
Unsere Entscheidungen der letzten Jahre 
wurden um 180° gedreht, müssen korrigiert 
und angepasst werden. Eine schnelllebige 
Zeit, und es bedarf an Weitsicht, ja an eine 
Art Schnelligkeit, um dem Anspruch noch 
gerecht zu werden. Wir werden nun die Zeit 
der Sitzungspausen nützen, um wieder Kraft 
und Energie für die kommenden Monate zu 
tanken. Wir möchten uns bei Ihnen, liebe 
Bürgerschaft, für den Austausch und die er-
haltenen Informationen
recht herzlich bedanken. Es waren nicht im-
mer lobende Worte, es waren nicht immer 
positive Rückmeldungen! Aber sie zeigen 
uns auf, dass wir uns noch im Austausch 
befinden. Wir wünschen Ihnen eine schöne 
Sommerzeit, eine Zeit auch der Ruhe und 
die des Loslassens. Genießen Sie die an-
dere Seite des Alltags und dessen Heraus-
forderungen. Schalten Sie ab und nehmen 
Sie an dem vielseitigen Sommerprogramm 
der Stadt, der Vereine oder Organisationen 
teil. Sie bieten wieder ein tolles und familien-
freundliches Programm an. Allen, die außer-
halb von Filderstadt ihre Ferien genießen, 
wünschen wir großartige Erfahrungen, gute 
Eindrücke aus den Reisezielen und vor allem 
eine gute und gesunde Rückkehr. Wir freuen 
uns, wenn wir Sie auf dem Wochenmarkt 
in Bernhausen am 22. August ab 8.00 
Uhr wieder zu einem Gesprächsaustausch 
begrüßen dürften.
Alles Gute sowie Gottes Segen, Ihre CDU-
Fraktion
(Ulrich Steck)

Stadtverband

Vorsitzender: Osman Dönmez
Stv. Vorsitzender: Luca Burst
www.fdp-filderstadt.de
FDP stößt Debatte über Zukunft des 
Flughafens Stuttgart an
Der Flughafen Stuttgart ist ein zentraler Be-
standteil der wirtschaftlichen Infrastruktur der 
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Region und eines ihrer wichtigsten Tore nach 
Deutschland, Europa und in die Welt. Für die 
exportorientierte Region Stuttgart mit ihren 
international tätigen Unternehmen, einem 
starken Mittelstand und zahlreichen Arbeits-
plätzen ist eine leistungsfähige internationale 
Anbindung von großer Bedeutung.
Die FDP-Regionalfraktion hat deshalb im 
Verband Region Stuttgart einen Antrag 
eingebracht, der eine stärkere strategische 
Verantwortung der Region für den Flug-
hafen vorsieht. Konkret schlug die Fraktion 
vor, dass der Verband Region Stuttgart eine 
Beteiligung von zwei Prozent an der Flug-
hafen Stuttgart GmbH übernimmt. Darüber 
hinaus sollte die Beteiligungsstruktur weiter-
entwickelt und privates Kapital einbezogen 
werden – unter anderem mit der Möglich-
keit, Unternehmen aus der Region stärker 
am Flughafen zu beteiligen.
Der Antrag fand im Ausschuss für Wirtschaft, 
Infrastruktur und Verwaltung zwar keine 
Mehrheit. Für den Filderstädter FDP-Regio-
nalrat Osman Dönmez war es dennoch wich-
tig, die Debatte anzustoßen. „Der Flughafen 
liegt direkt vor unserer Haustür und ist für 
die wirtschaftliche Stärke unserer gesamten 
Region von herausragender Bedeutung. Des-
halb dürfen wir bei seiner langfristigen Ent-
wicklung nicht nur Zuschauer sein. Wir müs-
sen uns frühzeitig damit beschäftigen, wie wir 
seine Wettbewerbs- und Zukunftsfähigkeit 
dauerhaft sichern“, erklärt Dönmez.
Dabei gehe es nicht allein um den heutigen 
Flugbetrieb. Der Flughafen müsse als Teil 
eines der wichtigsten Infrastruktur- und Wirt-
schaftsknotenpunkte der Region betrachtet 
werden. Das Zusammenspiel von Flugha-
fen, Landesmesse, Autobahn und Schienen-
verkehr sei ein wesentlicher Standortvorteil. 
Gleichzeitig stehen mit der weiteren techno-
logischen Entwicklung, neuen Mobilitätsfor-
men und der ZERO-Emission-Strategie des 
Flughafens wichtige Zukunftsinvestitionen an.
„Unser konkreter Vorschlag hat diesmal kei-
ne Mehrheit gefunden. Trotzdem haben wir 
eine wichtige Debatte angestoßen. Eine der 
wirtschaftsstärksten Regionen Europas muss 
den Anspruch haben, ihre zentrale Infra-
struktur strategisch mitzugestalten und zu-
kunftsfähig aufzustellen“, so Dönmez.
Für den Filderstädter Regionalrat bleibt die 
Zukunft des Flughafens daher ein wichti-
ges regionalpolitisches Thema: „Ein starker 
Wirtschaftsstandort braucht eine starke In-
frastruktur. Und zu einer starken Region 
Stuttgart gehört ein leistungsfähiger und zu-
kunftsfähiger Flughafen.“ (Osman Dönmez)

Vors.: Hedy Barth-Rößler
Stv.: Petra Wallner, Marcel Lausmann

Wenig Anlass für Optimismus – aber 
Zuversicht ist wichtig – Kreiskonfe-
renz FW

Die politischen Botschaften bei der Freie 
Wähler Kreiskonferenz auf dem Weingut 
Bayer in ES-Rüdern stimmen nicht gera-
de positiv. Das große Thema in Kreis und 
Kommune ist die Schieflage der Finan-
zen, oft mitausgelöst von Leistungsgesetzen 
mit Rechtsanspruch ohne entsprechende 
Gegenfinanzierung durch Land und Bund. 
Filderstadt war vertreten durch Regionalrätin 
Hedy Barth-Rößler sowie Stadt- und Kreisrat 
Richard Briem (beide im Bild).

 
� Foto: Annette Silberhorn

In der Region werden Überlegungen ange-
stellt, die kommende Verkehrsumlage um 
rund zwölf Prozent zu senken und mit eige-
nen Rücklagen zu kompensieren. Im Kreis ex-
plodieren die Kosten für Soziales, Aufgaben 
wachsen ins Unendliche, Standards müssen 
auch mal hinterfragt werden, und der drasti-
sche Abbau von Bürokratie wird gebetsmüh-
lenartig seit fast Jahrzehnten gefordert – bis-
lang allerdings ohne großen Erfolg.
Es braucht klare Zukunftsperspektiven mit 
Ehrlichkeit und Pragmatismus auf allen 
Ebenen und eine erklärende Transparenz an 
die Bürgerschaft, ohne nicht einzulösende 
Versprechen oder Hoffnungen zu suggerie-
ren. Der notwendige zuversichtliche Blick auf 
die Zukunft wird an diesem Abend vor Ort 
noch untermalt von einem herrlichen Son-
nenuntergang über dem Neckartal. Wir wer-
ten das mal als gutes Omen für den Land-
kreis Esslingen und seine Kommunen.
An dieser Stelle wünscht der Stadtverband 
allen Bürgerinnen und Bürgern eine er-
holsame Sommerzeit zum Entspannen, 
Durchatmen und um neue Kräfte, Energie 
und Gelassenheit zu tanken für die anste-
henden Aufgaben im privaten wie öffentli-
chen Leben. (Hedy Barth-Rößler)

Vors.: Stefan Hermann
Stv.: Matthias Weinmann, Richard Briem,
Sabine Briem

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit den Sommerferien beginnt auch eine 
kommunalpolitische Verschnaufpause. Lei-
der hat sich die Finanzlage von Filderstadt 
in den letzten Monaten nicht verbessert – 
im Gegenteil. Trotz der breiten Aufstellung 
der Betriebslandschaft in Filderstadt bleibt 
auch Filderstadt von der Wirtschaftskrise 

nicht verschont. Auch weiterhin sind Einspa-
rungen dringend geboten. Die Freie Wähler 
Fraktion hat an der Umsetzung der entspre-
chenden Haushaltsanträge weitergearbeitet.
Auch die Folgen des Klimawandels erfor-
dern zusätzliche Maßnahmen, beispielsweise 
beim Hitzeschutz, denn die Situation nicht 
nur in den Kitas und Schulen ist mehr als 
bedrängend. Aber auch die Sicherung der 
Wasserversorgung wird in Zukunft eine 
größere Rolle spielen als bisher. Umso be-
dauerlicher ist die Tatsache, dass vorbeugen-
der Klimaschutz in Bund und Land nicht 
die Bedeutung hat, wie dies dringend nötig 
wäre. Denn die Folgekosten auch für die 
Gemeinden werden dadurch immer größer 
und die Folgewirkungen auf alle Bürgerin-
nen und Bürger, aber auch die Wirtschaft 
und Landwirtschaft immer drängender.
Die angespannte Finanzsituation und die 
zusätzlichen Herausforderungen erfordern 
deshalb aus unserer Sicht eine klare und 
transparente Priorisierung der Maßnah-
men. Wir Freie Wähler werden alles dafür 
tun, dass dies besser gelingen kann.
In den Sommerferien werden durch Kirchen, 
Vereine und Einrichtungen wieder zahlreiche 
Ferienangebote für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene ermöglicht – überwiegend 
durch ehrenamtliches Engagement. 
Dafür sagen wir ein herzliches Dankeschön. 
Während der Sommerschließzeiten von Ki-
tas und Schulen werden aber auch zahlrei-
che Instandsetzungsarbeiten vorgenom-
men. Auch dafür sind wir dankbar.
Wir Freie Wähler wünschen allen, die in den 
kommenden Tagen und Wochen Urlaub ha-
ben, eine erholsame Zeit, und all' denje-
nigen, die in der Sommerzeit arbeiten, gutes 
Durchhaltevermögen.
Wir Freie Wähler danken für alle Anregun-
gen und kritische Begleitung unserer kom-
munalpolitischen Arbeit und freuen uns, 
wenn dies weiter so bleibt. Die Herausfor-
derungen für Filderstadt sind riesig. Dazu 
braucht es das Engagement möglichst vieler. 
Dazu laden wir Sie jederzeit herzlich ein 
(Stefan Hermann)
Ihre Freie Wähler Fraktion Filderstadt

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands
Ortsverein
Filderstadt

Vorsitzende: Cristina Schweizer und Steffen 
Beerwart
E-Mail: vorstand@spd-ov-filderstadt.de
Telefon: 0176/20729151
Facebook: 
https://www.facebook.com/spdfilderstadt
Pressesprecher: Walter Bauer
E-Mail: bauer-w@t-online.de

Siggi Wolff, der Vater des Vereins 
Jugendzentren Filderstadt, ist leider 
verstorben.	 Ein Nachruf zum Tod von 
Siegfried Wolff +29.07.2026
Siggi Wolff, (*1953), ehemaliger SPD-Orts-
vereinsvorsitzender der SPD Filderstadt 
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(1986-1992), verstarb am 29. Juli nach lan-
ger Krankheit. Die immer wieder aufkeimen-
den Hoffnungen auf Besserung wurden lei-
der enttäuscht. Der 
SPD-Ortsverein Fil-
derstadt und die 
Mitglieder der SPD-
Gemeinderatsfrakti-
on trauern um ihren 
Freund. Unsere Ge-
fühle und Gedanken 
sind bei seiner Toch-
ter und seinem Sohn 
mit Familien.
Ein Höhepunkt sei-
nes politischen Han-
delns gelang in der 
Zeit der deutschen 
Wiedervereinigung. 
Mit zahlreichen Unterstützungsaktionen 
hatte Siggi Wolff als SPD-OV-Vorsitzender 
großen Anteil am Gelingen der Partnerschaft 
Filderstadts mit Oschatz. Mit Fahrten der 
SPD Filderstadt, zusätzlichen privaten Ur-
laubsaufenthalten und mit der Kontaktpflege 
mit der jungen SPD in Oschatz war Siggi 
Wolff, zusammen mit seiner Familie, ein 
authentisches Beispiel für die Verbundenheit 
mit der sächsischen Partnerstadt.
Siggi Wolff, später Gründer und langjähri-
ger Geschäftsführer der Firma IQD GmbH 
Filderstadt, war schon in jungen Jahren poli-
tisch aktiv und seit 1980 Mitglied der SPD.
Mit Siggi Wolff begann die Jugendzent-
rumsbewegung in Filderstadt sechs Jahre 
vor der Stadtgründung im Jahr 1969. Nach 
jahrelangem kommunalpolitischem Kampf 
mit einigen Zwischenstationen und bitteren 
Rückschlägen (Mai 1982) konnte im Ok-
tober 1982 das Jugendzentrum in der Tü-
binger Straße im Gemeinderat durchgesetzt 
und 1984 von Oberbürgermeister Dr. 
Peter Bümlein eingeweiht werden. Lei-
der kann Siggi die Einweihung des neuen 
Jugendzentrums im Jahr 2027 nicht mehr 
erleben.
Mit großer Freude würdigte er aber 2024, 
kurz vor dem Abbruch des in die Jahre 
gekommenen „Z“, die Tatsache, dass der 
beschlossene Neubau gänzlich ohne poli-
tischen Streit möglich wurde; vgl. ausführli-
cher Bericht auf der Facebook-Seite der SPD 
Filderstadt.
Dem engagierten Kämpfer für die jungen 
Menschen in Filderstadt und begeisterten 
Unterstützer der Städtepartnerschaft mit 
Oschatz danken die Sozialdemokraten von 
Herzen.
Siggi Wolff hat sich um Filderstadt verdient 
gemacht.

Startklar! Kinder erleben den Flugha-
fen Stuttgart am 18.08. im Sommer-
ferienprogramm!
Am 18. August findet im Rahmen des Som-
merferienprogramms der Stadt Filderstadt eine 
Flughafenführung für Kinder statt, die von 
Cristina Schweizer, der Vorsitzenden des 
SPD-Ortsvereins Filderstadt, organisiert wird. 
Beginn 13.45 Uhr. Dauer bis ca. 16.45 Uhr.

 
Siegfried Wolff, SPD-
OV-Vorsitzender Fil-
derstadts von 1986-
1992.�

Foto: Walter Bauer

Die Fahrt zu den Gedenkstätten von 
Filderstadt und L-E am 15.08. findet 
statt
Abfahrt 14 Uhr bei der Filharmonie, Ende 
ca. 17 Uhr. Achtung: Noch einige Plät-
ze sind frei. Kontakt W. Nobel, Telefon: 
0711/704662; E-Mail: w.nobel@t-online.de; 
Angabe, ob Fahrt im Bus oder Privat-Pkw.
(Walter Bauer)

Fraktion im
Gemeinderat

Vorstand: Walter Bauer
E-Mail: bauer-w@t-online.de
Telefon: 07158/63275
Home: http://www.spd-filderstadt.de

Sparen ist das eine, die Einnahmen 
sind das andere: Filderstadt muss pri-
vate und öffentliche Investitionen er-
möglichen
Endlich beschloss 
der Gemeinderat 
am 27.07., dass die 
städtebauliche Ent-
wicklung im Norden 
Sielmingens in den 
Fokus des Handelns 
zu rücken ist. Jetzt 
können vorbereiten-
de Untersuchungen 
erfolgen, die zur 
Einleitung einer städtischen Sanierungsmaß-
nahme benötigt werden.
Oberste Priorität: Dringend nötig ist dies 
für unsere Wirtschaft und für das finanzielle 
Wohl unserer Stadt. Das Gebiet um den zu-
künftigen Bahnhof in Sielmingen muss sinn-
voll entwickelt werden.
Es muss gelingen, den Recyclingbetrieb 
in einem „Sondergebiet“ unterzubringen. 
Dazu bedarf es einer Änderung des Flächen-
nutzungsplans und der Unterstützung durch 
Dritte.
Auf über 4,5 Hektar bereits versiegeltem 
und teilweise erschlossenem Gelände kön-
nen im UG Park- und Carsharingplätze, im 
EG nicht störendes Gewerbe mit Arbeits-
plätzen und im Stockwerksbau Wohnun-
gen geschaffen werden. Filderstadt ist auf 
wirtschaftliche Fortschritte angewiesen, um 
die Einnahmen zu erzielen, damit wir hand-
lungsfähig bleiben. Die Wirtschaft benötigt 
Planungsrecht und Perspektiven. Packen wir 
es an! (Walter Bauer)

BÜRGERSCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Aktionsgruppe 
Faires Filderstadt

Yoga in der Fuzo: Freude am Bewegen
Yoga mal anders? Draußen, im Stehen, unter 
fachkundiger Anleitung? Dazu lädt der Welt-

 
Zu neuen Planungen 
aufbrechen!�

Foto: Archivbild 
der Stadt Filderstadt 

von 1970.

laden Filderstadt ein. Im Anschluss gibt‘s im 
klimatisierten Weltladen faire Snacks und 
erfrischende Getränke. Die Teilnahme ist 
kostenlos, wir freuen uns über eine kleine 
Spende. Anmeldung erforderlich: anmel-
dung@weltladen-filderstadt.de. Gerne 
könnt Ihr auch gleich mehrere Personen an-
melden! (Ulrike Pfab)

 
� Plakat: U. Pfab

Aufbruch 
Filderstadt-
Plattenhardt

Initiativgruppe für ein lebens- und liebens-
wertes Filderstadt-Plattenhardt
Kontakt: Aufbruch-Plattenhardt@gmx.de

Hitze-Stress - geeignete Maßnahmen 
in Plattenhardt
Prima: Auch die 
Stadt Filderstadt er-
greift Maßnahmen 
gegen den Hitze-
Stress. Grünpflan-
zen können da gute 
Hilfe leisten: Sie er-
zeugen – je nach 
Größe – kühlen-
den Schatten und 
verdunsten küh-
lendes Wasser. 
Die Dächer der neu-
en Bushaltestelle in 
der Stuttgarter Stra-
ße wurden wahr-
scheinlich in diesem 
Sinne begrünt. Die 
Bushaltestelle vor 
dem Rathaus in Plat-
tenhardt bietet dagegen für die Passagiere 
weder Schutz vor Regen noch vor der Son-
nenstrahlung, noch sorgt sie für Kühlung. 
Mit der Anpflanzung einiger größerer 
Bäume könnten gleich „zwei Fliegen mit 
einer Klappe“ geschlagen werden: Warten 
auf den Bus im Schatten und mit natürlicher 
Kühlung! Außerdem: Anstatt unter Sonnen-
schirmen sitzen wir dann demnächst als Be-

 
Auch bei der anste-
henden Sanierung 
der Rathaus-Fassade 
kann einiges gegen 
den Hitze-Stress un-
ternommen werden: 
Dachbegrünung und 
Fassadenbegrünung: 
viele Möglichkeiten 
zur Verbesserung 
des Klein-Klimas im 
Ortskern von Platten-
hardt!�

Foto: Inga Sayer
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sucher*innen bei den Festen im Schatten 
großer Bäume. Eine wirklich lebens- und 
liebenswerte Aktion!
(Sabine Schäfer-Gold)

Bürgerstiftung
Filderstadt

Kontakt: Dr. Wolfgang Herb, Carl-Spitzweg-
Straße 16, Telefon: 0711/4896590
www.Buergerstiftung-Filderstadt.de, 
Spendenkonto: 
IBAN DE21612623450030555000

Jetzt mitmachen - Sommerferien nut-
zen und kreativ werden

 
� Plakat: Ali Schüler/Bürgerstiftung

Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren, 
aber wissen nicht so recht, was und wo?
Sie sind ein Verein, eine Institution oder Or-
ganisation, die auf der Suche nach Unterstüt-
zung ist?
Dann sind Sie bei der Freiwilligenagentur Fil-
derstadt richtig!
Die Website wird momentan überarbeitet – 
kommen Sie gerne auf uns zu! Wir beraten 
Sie gerne. (A. Schraitle)

Kontakt:
Jutta Grillhiesl, Telefon: 0711/7003-2563, 
E-Mail: jgrillhiesl@filderstadt.de
Annika Schraitle, Telefon: 0711/7003-2561, 
E-Mail: aschraitle@filderstadt.de

Monatsangebote

Stuttgarter Markthalle – Führung 
durch das Schlemmerparadies
Wir fahren mit der S-Bahn zum Charlotten-
platz und laufen von dort zur Markthalle. 

Nach einer interessanten 1,5-stündigen 
Führung durch das Stuttgarter Schlemmer-
paradies mit internationalen Köstlichkeiten 
und verblüffenden Geschichten besteht die 
Möglichkeit zu einem gemeinsamen ge-
mütlichen Essen in der näheren Umgebung. 
Wer mitgehen möchte, bitte bei der Anmel-
dung angeben.
Termin: Dienstag, 8. September 2026
Treffpunkt: S-Bahnhof Bernhausen oben, 
9.15 Uhr
Rückkehr: gegen 15 Uhr oder später
Kosten: 14 Euro (Führung und Fahrtkosten)
Teilnehmer*innen: 18 Personen
Begleiterinnen: Christine Emich-Zeh und 
Karin Müllerbader
Verbindliche Anmeldung ab Montag, 3. Au-
gust 2026, beim Amt für Jugend, Ältere und 
Vereine, Telefon: 0711/7003-5632. 
(Bärbel Zürn)

Omas for Future

Kühle Orte in Filderstadt
Diese Unternehmen bie-
ten Hitzeerschöpften ei-
nen kühlen Sitzplatz und 
ein Glas Wasser an:

Bonlanden:
•	 Apotheke am Bonlän-

der Tor, Uhlberg Apo-
theke, Hair ZStücke, 
Salon Handwerk, Früch-
te Horn, Marktlädle, 
Metzgerei Thumm, Fil-
der Hörgeräte, WV Ver-
sicherungen, Vergissmeinnicht, Volksbank 
Filder, Kreissparkasse

Bernhausen:
•	 Filder Apotheke, Bunter Bücherladen, Un-

verpackt Laden, Weltladen

Harthausen:
•	 3 Linden Apotheke, Salon ATelier

Sielmingen:
•	 Apotheke am Rathaus, Salon Cut Lounge, 

WIE

Plattenhardt:
•	 Mörike Apotheke, Alnatura, Bäckerei Kur-

fess, Barber Salon ME, Engelslöckchen, 
Gärtnerei Pflieger, Tatooladen, Ev. Gemein-
debüro

Wir danken allen, die „kühle Orte“ ermög-
lichen!
filderstadt@omasforfuture.de

Rat und Tat

Wir sind ein Team von freiwillig Engagierten, 
die den Bürger*innen Filderstadts mit Rat 
und Tat zur Seite stehen.
Wir bieten kleine Reparaturarbeiten im 
Haushalt sowie Hilfestellung bei technischen 

Von meinem iPhone gesendet 
Plakat der Akti-
on „Kühle Orte“.
� Plakat:

U. Vogelsang

Problemen aller Art. Wir helfen Ihnen außer-
dem beim Ausfüllen von Formularen, Verfas-
sen von Schriftstücken, Umsetzung von Be-
dienungsanleitungen neuer Geräte wie z. B. 
Fernseher, Computer, Haushaltsgeräte usw. 
Also bei täglich anfallenden Arbeiten, bei 
denen Sie eine helfende Hand oder einen 
guten Rat benötigen.
Wir freuen uns auf Ihre Aufträge und infor-
mieren Sie gerne. (A.Schraitle)

So erreichen Sie uns:
Referat für Chancengleichheit, Teilhabe und 
Gesundheit
Jutta Grillhiesl, Telefon: 0711/7003-2563
Annika Schraitle, Telefon: 0711/7003-2561

Ansprechpartnerin: Annika Schraitle
Stadt Filderstadt
Referat für Chancengleichheit, Teilhabe und 
Gesundheit
Bonländer Haupstr. 32, 70794 Filderstadt
Telefon: 0711/7003-2561
E-Mail: aschraitle@filderstadt.de

Wir freuen uns, Sie am Samstag, 19. 
September 2026, beim Reparatur-Café 
begrüßen zu dürfen. Sie finden uns in der 
Realschule, Bildungszentrum Seefälle, Mah-
lestraße 20 in Bonlanden. Wir befinden uns 
auf der Rückseite des Gebäudes im Technik-
raum der Realschule (gegenüber dem Sau-
nabereich des Fildorado). Bitte nutzen Sie 
den Zugang über den Parkplatz beim Fildo-
rado (auch barrierefrei).
Im Reparatur-Café bieten unsere ehrenamtli-
chen Bürger*innen ihre praktische Hilfe an, um 
Defektes wieder instand zu setzen. Prinzipiell 
wird alles repariert, wie z.B. elektrische Geräte, 
Kleinmöbel, Holzspielzeug oder defekte Com-
puter. Wenn eine Bedienungsanleitung für das 
Gerät vorhanden ist, bitte mitbringen.
Die eigentlichen Reparaturarbeiten kosten 
nichts, Ersatzteile müssen bezahlt werden. 
Das Reparatur-Café hat von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet. Bitte beachten Sie, dass Reparaturen 
nur bis circa 16 Uhr angenommen werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – kom-
men Sie einfach vorbei! Für Wartende gibt es 
Kaffee, Gebäck und Kaltgetränke.

Termine 2026:
19. September
17. Oktober
14. November
5. Dezember

Sehr gerne können Sie auch das Repair-
Café der Familienbildungsstätte be-
suchen. Dieses findet immer am letzten 
Samstag im Monat von 9 bis 12 Uhr, 
Wielandstraße 8, in Sielmingen im WIE statt.
Wir freuen uns auf Sie! (A. Schraitle)

Selbsthilfegruppe für 
Menschen nach Krebs

SnK - Selbsthilfegruppe für Menschen nach Krebs
Filderstadt/Leinfelden-Echterdingen
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Internet: www.snk-filderstadt.de
Telefon: 0711/8825543
Wir laden herzlich ein zu unserem Treffen 
am Donnerstag, 13. August 2026, um 
14.30 Uhr in Echterdingen, Zehntscheu-
er, Maiergasse 8. Der Nachmittag steht un-
ter dem Thema: „Volkslieder singen“. Wir 
singen bekannte Volkslieder und werden am 
Klavier begleitet. Wir freuen uns, wenn sich 
viele einladen lassen und wünschen eine 
gute Zeit.
(Irmgard Lauxmann)

VEREINSLEBEN

FILDERSTADT GESAMT

Allgemeiner Deutscher
Fahrrad-Club Fildern

Verantwortlich: Matthias Mezger
E-Mail: fildern@adfc-bw.de
Internet: fildern.adfc.de
Instagram: adfc_fildern

05. August, „Mittwochstour“
10 Uhr, Neuer Markt, Leinfelden;	1 0 : 3 0 
Uhr, Filharmonie, Filderstadt;
60 km, 600 Hm, mittlere Tour,
Wir radeln durch schöne Landschaften auf 
schattigen Wegen zum Zweieichenturm 
nach Pliezhausen.

06. August, „ADFC-Feierabend-Tour – 
ohne Strom“
19:00 Uhr, „Zeppelinstein, Echterdingen", 
25 km
Hier sind ausnahmsweise keine Pedelecs/ 
E-Bikes erlaubt.

07.+ 14. August, „ADFC-Feierabend-
Touren am Freitag“
Freitag 19:00 Uhr, „Zeppelinstein, Echterdingen“

14. August, „Filderstädter Glück-
Wunsch-Tour“
14 Uhr, Filharmonie, Filderstadt;
35 km, 200 Hm, einfache Tour,
Die Stadt Filderstadt feierte 2025 ihr 50-jäh-
riges Jubiläum. Der ADFC hat bei Radfah-
rerinnen und Radfahrern sowohl Glückwün-
sche für das Stadtjubiläum als auch Wünsche 
für Verbesserung der Fahrradinfrastruktur 
eingesammelt. Diese wurden Oberbürger-
meister Christoph Traub auf individuellen
Fahrradpostkarten übergeben und bilden 
die Grundlage für die Glück-Wunsch-Rad-
tour.

23. August, „Entlang dem Rößleweg 
um Stuttgart“
09 Uhr, Neuer Markt, Leinfelden;
70 km, 990 Hm, schwere Tour,
Wir fahren einmal rund um den Kessel und 
orientieren uns dabei am Rößleweg (Wan-
derweg). Diese abwechslungsreiche Tour 
bietet die Möglichkeit, die baden-württem-
bergische Hauptstadt aus einer ganz neuen 
Perspektive zu erleben.

Hinweise für alle Touren:
•	 Details, Informationen und Anmeldung zu 

unseren Touren unter: fildern.adfc.de
•	 Teilnahme für erwachsene Nicht-Mitglie-

der fünf Euro (Feierabendtouren frei).

Weitere Termine:
04. August, „ADFC-Radlerabend“-„Gaststät-
te Anker“, Bernhausen

Kontaktgruppe
Filderstadt

MS-Selbsthilfe
Internet: www.amsel.de/filderstadt
Leitung der Kontaktgruppe:
Joachim Gall, Telefon: 0711/795727
Anmeldung zu den Treffen und zum 
Fahrdienst:
Bärbel Ocker, Telefon: 0711/771711
Spendenkonto:
IBAN DE47 6115 0020 0010 9404 04
Die AMSEL ist eine Selbsthilfegruppe für 
Multiple-Sklerose-Betroffene und kommt zu 
regelmäßigen Treffen zusammen. Bei Fra-
gen können Sie sich gerne an obige Telefon-
nummern wenden.
Zur Erinnerung: der nächste Stammtisch fin-
det am Freitag, 7. August 2026, um 17:30 
Uhr im Ristorante „The Flying Ship“ in Bern-
hausen, Friedensstraße 10 (in der Nähe vom 
S-Bahnhof), statt.
Nächster Kaffeenachmittag ist am Samstag, 
15. August 2026 um 15:00 Uhr im Café 
Kara in der Filderklinik, Im Haberschlei 7.
Anmeldung jeweils bis Donnerstag davor, 
Anmeldung zum Fahrdienst bis Montag bei 
Bärbel Ocker, Telefon: 0711/771711.
(Gottlob Ocker)

Anglergruppe Bärensee e.V.

Nachruf
Im Juni 2026 verstarb unser Mitglied Tho-
mas Knodel kurz vor seinem 63. Geburtstag.
Als langjähriges Mitglied war er ein engagier-
ter Karpfenangler, zeichnete sich jedoch ins-
besondere auch als erfolgreicher Sportschütze 
aus. Zuverlässig war er bei jedem Arbeitsdienst 
und allen Mitgliederversammlungen dabei. 
Wir schätzten ihn als stets angenehmen, über-
aus freundlichen Kameraden. Er wird uns stets 
in guter Erinnerung bleiben.
(Frank Weissert | 1. Vorsitzender)

Christliche Hilfe für Suchtkranke und
ihre Angehörigen

Unsere Ansprechpersonen:
A. Auch, Tel.: 07158 61930
W. Müller, Tel.: 015678 830809
www.blaues-kreuz/filderstadt
Wir treffen uns dienstags (14-täglich) zum 
Gruppenabend um 19:45 Uhr in der evan-

gelischen Johanneskirche, Rosenstr. 94 in 
Filderstadt Bernhausen
Informationen für unsere Gruppenteilneh-
mer und alle Leser.
Texte: Waldemar Müller

Deutsch-Britische 
Gesellschaft Filderstadt e.V.

Eine frohe Sommerzeit - Have a nice 
summer
Vors.: Hedy Barth-Rößler
Stv.: Kerstin Pichler

Der Vorstand der Deutsch-Britischen Gesell-
schaft Filderstadt wünscht allen eine frohe 
und fröhliche Sommerzeit mit genügend 
Wochen oder manchmal vielleicht auch nur 
Tagen oder Stunden zum Entspannen und 
Erholen - und mal einfach auf den Pausek-
nopf drücken. Da wir in den Sommer-Spar-
wochen des Amtsblatts nur Termine ankün-
digen können, werden wir uns erst wieder 
im September hier an dieser Stelle melden. 
Aber dann wird es tolle Berichte geben.
Wir freuen uns schon heute auf den Besuch 
unserer lieben Freunde aus unserer nord-
englischen Partnerstadt Selby Ende August 
hier in Filderstadt. Unsere Vorsitzende wird 
Anfang August die Filderstädter Delegation 
in die französische Partnerstadt LaSouterrai-
ne begleiten und zum 20-jährigen Jubiläum 
von dem bürgerschaftlichen partizipativen 
Theater beim historischen Schauspiel rund 
um den Turm von Bridiers aktiv mit dem Fil-
derstädter Team bei vier Aufführungen mit-
wirken. Das wird sicherlich eine spannende 
und aufregende Erfahrung sein, über die wir 
an dieser Stelle hier dann auch gerne berich-
ten werden. Aber jetzt erst einmal: Have a 
great summer. (Hedy Barth-Rößler)

Deutsch-Französische 
Gesellschaft Filderstadt e.V.

Verabschiedung von Gaël de Maisonn-
euve, General Konsul von Frankreich 
30. Juli 2026
Am Donnerstag-
abend hatten wir 
die besondere Ge-
legenheit, an der 
Verabschiedung des 
französischen Ge-
neralkonsuls Gaël 
de Maisonneuve 
teilzunehmen. Die 
Veranstaltung fand 
in den Räumen der 
Sammlung Domnick 
in Nürtingen statt - 
ein würdiger Ort für 
einen großen Kunst-
liebhaber. Oberbürgermeister Christoph 
Traub brachte es treffend auf den Punkt „Er 
trägt die deutsch-französische Freundschaft 
im Herzen“.
Genau das hat Gaël de Maisonneuve wäh-
rend seiner Amtszeit gelebt. Mit großem 

 
Verabschiedung des 
Generalkonsuls.
� Foto:  

Christine Wagner
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Engagement, Herzlichkeit und echter Be-
geisterung setzte er sich für die deutsch-fran-
zösische Freundschaft und den Austausch 
zwischen unseren Ländern ein. Er war stets 
offen für Begegnungen, förderte den Dialog 
und schuf Brücken zwischen Menschen.
Als Deutsch-Französische Gesellschaft dan-
ken wir ihm von Herzen für seine wertvolle 
Unterstützung und seine Verbundenheit mit 
unserer Arbeit.
Wir werden ihn sehr vermissen und wün-
schen ihm für seinen weiteren Lebensweg 
alles Gute, Gesundheit und viel Erfolg. Möge 
er überall Menschen für die deutsch-franzö-
sische Freundschaft begeistern.
Wir möchten zufügen „ce n‘est qu’un au re-
voir“ Recht bald in La Souterraine bei dem 
grandiosen Spektakel „La FRESQUE de BRI-
DIERS“. (Christine Wagner)

FilderKultKino e.V.

Kontaktdaten
FilderKultKino@web.de

Auch in 2026 wieder: Open Air Kino 
an der Kelter in Bonlanden

  Open Air Kino 
 

am Samstag, 8. August 2026 ab 18 Uhr 
an der Kelter Bonlanden 

 

 
Filmbeginn mit Einbruch der Dunkelheit 

Freunde feiern über Jahre gemeinsam Feste. Es wird gelacht, 
gestritten und geliebt. Es gibt Geheimnisse und Schicksals-
schläge. So wie das wahre Leben, mitreißend und berührend. 

Wir laden Sie hierzu herzlich ein und freuen uns auf eine 
lauschige Film-Sommernacht. 

 

Kooperation des FilderKultKinos e.V. mit dem Schwäbischen 
Albverein e.V., Ortsgruppe Bonlanden 

   FilderKultKino                        

 
Die Veranstaltung erfolgt in Kooperation des 
FilderKultKinos e.V. mit dem Schwäbischen 
Albverein e.V. Ortsgruppe Bonlanden. Ach-
tung: An der Kelter gibt es keine Parkmöglich-
keiten. Bitte auf dem Parkplatz beim Schüt-
zenhaus Bonlanden parken oder zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad kommen. Fahrräder können 
an der Kelter abgestellt werden. Bei schlech-
tem Wetter (Regen oder Sturm) fällt die Ver-
anstaltung aus.� Foto: FKK e.V.

Herzliche Einladung zum Open Air 
Kino am 8. August 2026 ab 18 Uhr an 
der Kelter in Filderstadt-Bonlanden. 
FSK ab 12 Jahre (Anne Cless)

fotoclub
filderstadt e.v.

Clubabend
Der nächste Clubabend findet am 20. Au-
gust 2026 um 20 Uhr statt.
Gäste sind herzlich willkommen!
Die Clubabende finden jeweils am ersten 
und dritten Donnerstag des Monats im 
Clubraum in Filderstadt-Sielmingen am Emil-
Kemmler-Weg 11 statt.
Spezielle Aktivitäten – Ausflüge, Touren und 
so weiter – werden kurzfristig ins Programm 
genommen. Bildbesprechungen und/oder 
Troubleshooting erfolgen nach Bedarf der 
Teilnehmenden an den Clubabenden. (Eber-
hard Weinmann)

Frauen helfen Frauen
Filder e.V.

Beratungsstelle für Frauen mit Ge-
walterfahrung
Telefon: 0711/7949414
Nürtinger Straße 6, 
70794 Filderstadt-Bernhausen
Website: www.frauenhelfenfrauenfilder.de
Beratung: Mo. 9-15 Uhr, Di. 13-17 Uhr, 
Mi. 9-17 Uhr, Do. 9-16 Uhr, Fr. 9-13 Uhr 
nach Vereinbarung, sonst Anrufbeantworter. 
Bei uns erhalten Sie Informationen, Rat und 
Hilfe. Wir vermitteln weiterführende Hilfen. 
Die Beratung ist kostenlos.
Verein/Verwaltung:
Telefon: 0711/7824896
Nürtinger Straße 6, 70794 Filderstadt-Bern-
hausen
Bürozeiten: Montag, Dienstag und Donners-
tag 9 bis 12 Uhr
Frauenhaus Filder: 
Telefon: 0711/9977461
Über Spenden freuen wir uns:
IBAN: DE86611500200101974396
BIC: ESSLDE 66XXX (KSK Esslingen)

Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe – 
Filderstadt Bonlanden
Als Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Fil-
derstadt-Bonlanden sind wir Mutmacher. 
Wir unterstützen uns gegenseitig auf dem 
Weg in ein zufriedenes Leben ohne Sucht-
mittel und helfen uns gegenseitig, durchzu-
halten und dranzubleiben. Auch wenn es 
manchmal nicht einfach ist, eines wollen wir 
alle: ein Leben ohne Suchtmittel führen.
Wir treffen uns montags (wöchentlich) 
zur Gruppenstunde um 19.45 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus (Georg-
straße 10, 70794 Filderstadt-Bonlanden).
Jeden ersten Montag im Monat findet zu-
sätzlich ein Treffen für Angehörige statt.
Unsere Ansprechpersonen sind:
Karin Schaap (07157/21511)

Angelika Schmid-Pfeffinger (0179/9169277)
Rolf Gommel (0176/63432917)
www.freundeskreis-sucht-filderstadt.de
(R. Gommel)

Gemeindepsychiatrisches 
Zentrum Filder

Sielminger Hauptstraße 1
70794 Filderstadt (Sielmingen)
gpz@rehaverein-es.de
www.gpz-filder.de
Zentrale: 07158/98654-0
Fax: 07158/98654-54
Sozialpsychiatrischer Dienst: -22
Betreutes Wohnen: -42
Tagesstätte Filder: -11
Nürtinger Straße 20, Bernhausen

Gemeinsam 
helfen auf den 
Fildern e.V.

Unterstützen Sie unseren Verein „Ge-
meinsam helfen auf den Fildern e.V.“
Wir gehen in die jährliche Sommerpause. 
Erste Sammlungen finden Ende September 
2026 statt. Wir bedanken uns sehr herzlich 
bei all den treuen Spender*innen und den 
vielen ehrenamtlichen Helfer*innen.
Auch im Jahr 2026 möchten wir unsere 
erfolgreiche Arbeit für die Kinderhilfe 
Poltawa fortsetzen und weitere Kinder-
hilfsprojekte realisieren. Mit Ihrer Spen-
de leisten Sie einen wertvollen Beitrag, um 
weiterhin aktiv und erfolgreich tätig sein zu 
können.
Unser Spendenkonto der BW-Bank: 
IBAN: DE16 6005 0101 0002 3238 
88, BIC: SOLADEST600
Gerne können Sie uns eine E-Mail an: info@
gemeinsam-helfen-auf-den-fildern.de sen-
den. Telefonische Erreichbarkeit während 
der Sommerpause ist eingeschränkt. Sie 
können uns aber gerne eine WhatsApp sen-
den: 0162/6331211
Aufgrund hoher Nachfrage können wir Hilfe 
suchende Senior/innen mit unserer Senio-
renhilfe derzeit leider nur auf eine Wartelis-
te setzen. Wir danken Ihnen für Ihre treue 
Unterstützung!
www.gemeinsam-helfen-auf-den-fildern.de
Herzlichst
C. Braunmüller/2. Vorsitzende/Presse

Hospizgruppe
Filderstadt e.V.

1. Vorsitzende: Magdalene Weinmann
Telefon: 01520/2143589.
Einsatzleitung:
Telefon: 01523/1369510.
Schriftführerin: Heike Saier
E-Mail: info@hospizgruppe-filderstadt.de
Internet: www.hospizgruppe-filderstadt.de
Spendenkonto:
IBAN: DE35 6115 0020 0007 3726 69
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Wir begleiten Schwerkranke und Sterben-
de und ihre Familien, damit diese letzte Le-
benszeit als würdevoll und kostbar erfahren 
werden kann. Unsere Unterstützung ist eh-
renamtlich, kostenlos und unabhängig von 
Konfession oder Religion, wir kommen zu 
Ihnen nach Hause, in örtliche Pflegeheime 
und in die Filderklinik.
Sie haben einen lieben Menschen ver-
loren und trauern um ihn …
… wir laden Sie herzlich zu unserem Trauer-
café ein. In einem geschützten Raum möch-
ten wir Ihnen die Möglichkeit bieten, über 
Ihre Gefühle und Erinnerungen zu sprechen, 
sich auszutauschen und Trost zu finden.
Unser Trauercafé ist ein Ort der Begeg-
nung, an welchem Sie Gleichgesinnte tref-
fen können. Bei einer Tasse Kaffee oder Tee 
möchten wir gemeinsam einen Raum schaf-
fen, in dem Trauer Platz haben darf.
Wir freuen uns, Sie an jedem 1. Mon-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr im 
„Blumencafé VergissMeinNicht“, Bon-
länder Hauptstraße 94 in Filderstadt-
Bonlanden begrüßen zu dürfen.
Um vorherige Anmeldung wird gebeten bei: 
Ellen Majer, Tel. 0176 22737911, E-Mail: el-
lenmajer@web.de

INTEGRA Filder e.V.

Pilotierung des Projekts PHAROS
Das Projekt PHAROS wird im Rahmen von 
Erasmus+ von der Europäischen Kommis-
sion gefördert. Hier steht das Thema seeli-
sche Gesundheit im Fokus. Das klingt im 
ersten Moment vielleicht abstrakt, aber viele 
von uns haben Sorgen – sei es ganz persön-
lich oder auch im Hinblick auf die aktuelle 
Lage unserer Welt. Menschen, die ihr Land 
verlassen und flüchten mussten, sind von 
seelischen Sorgen besonders belastet.
Bei diesem Projekt geht es um den Umgang 
mit seelischer Gesundheit, um Hilfsange-
bote und darum, wie man dieses Thema 
anspricht, wenn man denkt, dass jemand 
seelische Probleme hat. Sowohl im sozia-
len Bereich Tätige als auch Ehrenamtliche, 
die sich für Geflüchtete und Zugewanderte 
einsetzen, haben die Möglichkeit, an einer 
Schulung teilzunehmen. Hier lernen sie, 
die Anzeichen für psychische Erkrankun-
gen besser zu erkennen und professionelle 
Stellen in der Betreuungs- und Integrations-
arbeit hinzuzuziehen.
Zeitnah wollen wir bei INTEGRA interessier-
ten Teilnehmenden u.a. Online-Module zu 
folgenden wichtigen und spannenden The-
men vorstellen und natürlich sehr gerne mit 
ihnen darüber ins Gespräch kommen:
· �Einführung in das Thema psychische Ge-
sundheit

· Häufige psychische Störungen
· �Kulturelle Kompetenz für die psychische 
Gesundheitserziehung

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://pharoserasmus.eu/ (A. Jelic)
Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der 
Europäischen Kommission finanziert. Die 

Verantwortung für den Inhalt dieser Ver-
öffentlichung trägt allein der Verfasser; die 
Kommission haftet nicht für die weitere Ver-
wendung der darin enthaltenen Angaben.

Modell-Eisenbahn-Club
(moebac) Filderstadt e.V.

Über uns:
Wenn Sie Spaß an der großen und vor al-
lem an der kleinen Eisenbahn haben, dann 
sollten Sie unbedingt einmal bei uns rein-
schnuppern. Neben dem Bauen und Basteln 
an den Vereinsanlagen veranstalten wir jähr-
lich Ausstellungen und unternehmen auch 
Ausflüge zu Fachmessen und historischen 
Museumsbahnen. Der moebac bietet somit 
Modellbahnfreunden aller Altersgruppen die 
Möglichkeit, ihr Hobby gemeinsam auszu-
leben. An den Basteltreffs wird neben dem 
Bau an unseren Anlagen natürlich auch dis-
kutiert und gefachsimpelt.
Neueinsteiger sind bei uns genauso will-
kommen wie „alte Hasen“. Zurzeit arbei-
ten wir an unserer H0-Clubanlage an einer 
Verlängerung des Durchgangsbahnhofes 
„Eschbronn“ sowie an weiteren Modulen für 
unsere Jugendanlage. Schauen Sie doch mal 
vorbei!

 
moebac-Clubanlage.� Foto: M. Winkler

Basteltreffs
Mittwochs ab 18 Uhr, samstags ab 15 Uhr
im UG der Alten Musikschule, Fröbelstraße 3.
(M. Winkler)

NaturFreunde Filder
Dienstag, 11. August, 19:00 Uhr - NF-
Singgruppe bei Renate.
Sonntag, 16. August - Neuer Versuch mit 
Ausflug ins Kleine Lautertal (verlegt 
vom 19.07. wegen Unwetterschäden auf 
den Wanderwegen). Fahrt ab Wendlingen 
um 08:24 Uhr mit Bahn und Bus nach 
Blaustein-Herrlingen. Von hier aus ca. 4 
km Wanderung entlang der Kleinen Lauter 
zum NFH Spatzennest. Nach Mittagsein-
kehr weiter zum Lauterquelltopf (ca. 3,5 
km). Rückweg an der Kleinen Lauter zum 
Bahnhof Herrlingen ca. 5,5 km. Shuttleser-
vice zum Bahnhof ist möglich. Weitere Infos 
bei den Wanderführern Karin Büchling und 
Herbert Knienieder, Tel. 0711/7776227.

Die nächsten Wanderungen:
3.08. - Wanderung „Über den Frauen-
kopf nach Wangen“ mit Monika und 
Sieghard.
06.09. - Wanderung „Jägerwegle bei 
Nehren“ mit Renate und Norbert.
Wir freuen uns über Gäste! 
(Erika Weber)

Naturschutzbund
Deutschland

Ansprechpartner Amtsblatt: Bernd Mang
Webseite: www.nabu-le.de/wir-über-uns

Einladung zur gemeinsamen Streu-
obstwiesenpflege am Musberger Rie-
drain am Samstag, 15.08.2026, unter 
der Leitung von Birgit Metallo und 
Jürgen Schmid
Zur Erhaltung der Streuobstwiesen und 
deren Artenvielfalt am Hang des Riedrains 
wird das Gras von gemähten Streuobstwie-
sen von Hand mit Rechen und Heugabeln 
abgeräumt. Bitte feste Schuhe dazu mit-
bringen; Arbeitshandschuhe können vor 
Ort geliehen werden. Zur Stärkung in der 
geplanten Pause stehen für Sie ein Vesper 
sowie Getränke bereit. Der Treffpunkt ist um 
09:00 Uhr am unteren Ende der Ludwigstr. 
in Musberg. Der Arbeitseinsatz wird voraus-
sichtlich am späten Mittag abgeschlossen 
sein. Bitten Sie bei Teilnahme um eine 
Anmeldung (und weitere Infos) unter 
Telefon: 01774/336519.
Helfen Sie gerne dabei mit, unsere wertvol-
len Lebensräume in der Region zu erhalten. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Ladenteamausflug nach Herrenberg
Der Ausflug des WELTLADEN Filderstadt 
führte die Ehrenamtlichen des Ladenteams 
nach Herrenberg.

 
� Foto: H. Metzger

Bei der besonderen Stadtführung „Auf den 
Spuren von Kolonialwaren und dem 
Engagement für Gerechtigkeit“ erfuh-
ren wir, wie eng die Geschichte des Kolonial-
handels mit den heutigen Zielen des Fairen 
Handels verbunden ist. Stationen wie der 
Klosterhof, der Diakonieladen und der Inter-
nationale Garten zeigten, wie Herrenberg 



40 Amtsblatt Filderstadt 
7. August 2026 · Woche 32

seit 2015 als Fairtrade-Stadt globale Ver-
antwortung mit lokalem Engagement ver-
bindet. Themen wie nachhaltiger Konsum, 
Kinderarbeit im Kakaoanbau, Klima und 
faire Handelsbeziehungen standen dabei im 
Mittelpunkt.
Nach dem Mittagessen im Naturfreunde-
haus ging es weiter zum Schönbuchturm. 
Den Abschluss bildete der Besuch des 1975 
gegründeten Weltladens Herrenberg direkt 
am Marktplatz. Im Austausch mit den dor-
tigen Ehrenamtlichen wurden Erfahrungen 
geteilt und Ideen für die Weltladenarbeit 
ausgetauscht. Der Ausflug bot viele Anre-
gungen und machte deutlich, wie wichtig 
gemeinsames Engagement für mehr globale 
Gerechtigkeit ist. (H. Metzger)

Reit- und Fahrverein
Filderstadt
und Umgebung e.V.

1. Vorsitzende: Derya Kalout
www.reitverein-filderstadt.de
E-Mail: info@reitverein-filderstadt.de

Turnierergebnisse
Pfullingen, 25. Juli
Anna-Lena Dittmer mit Clarina Villagana
4. Platz Springprüfung Kl. L
Leinfelden-Echterdingen, 25. Juli
Sophia Schmid mit Floris
1. Platz Dressurreiter-WB
3. Platz Dressur-WB
Nele Adam mit Annabell
5. Platz Dressurreiter-WB
Mia Todten mit Casey
7. Platz Dressurreiter-WB
1. Platz Reiter-WB
Quinn Balbach mit Gyda
8. Platz Dressurreiter-WB
Birkhof, 30. Juli
Sophia Schmid mit Floris
7. Platz Finale EB Bau Jugendtrophy
Renningen, 25. Juli
Lina Rocker mit Coeur/Jokers Princess
2. Platz Reiter-WB
3. Platz Retier-WB
Donaueschingen, 1. August
Anna Davidis mit Victorias Airline
4. Platz Finale PSA Tour
Effringen, 2. August
Quinn Balbach mit Gyda
1. Platz Stilspring-WB
3. Platz Stilspring-WB
2. Platz Reiter-WB
Mila Balbach mit Petite Fleur
2. Platz Reiter-WB
(Tamara Stump)

Reservisten-
kameradschaft
Filder

Kameradschaftsabend
Der Termin für unseren nächsten Kamerad-
schaftsabend steht nun fest: Im August tref-

fen wir uns am Freitag, 21.08., um 19 
Uhr zum mittlerweile zur Tradition gewor-
denen „Stammtisch für Daheimgeblie-
bene“. Geselliges Beisammensein, Essen, 
Trinken, den Sommer genießen ist angesagt.

 
Bereits jetzt sollte man sich folgenden Termin 
vormerken:�Plakat: Markus Rießbeck/RK Filder

Am Samstag, 12.09.2026, findet die 
diesjährige Mondscheinwanderung der 
Stadt Filderstadt statt. Wir sind natürlich 
wieder mit dabei; wir werden wie gewohnt 
tatkräftig unterstützen und Streckenposten 
stellen.
Kontakt zur Reservistenkameradschaft Filder:
Stabsgefreiter d.R. Rainer Reitz, 
Tel. 0173 / 8312711
rainerreitz@online.de, www.rk-filder.de

BRH Rettungs- und
Therapiehunde
Fildern und Umgebung e.V.

vorstand@rettungs-therapiehunde.de
www.rettungs-therapiehunde.de

BRH Landesübung BW

 
Unsere Teams bei der Landesübung BW.
� Foto: Tatjana Fellner

5 unserer Hundeführer und 6 Hunde nah-
men bei der Landesübung des BRH Landes-
verband BW teil.

Es gab viele verschiedene Stationen:
•	 Erste Hilfe Mensch
•	 Erste Hilfe Hund
•	 Abseilen mit Hund
•	 Rettung am Seil mit dem THW
•	 Suchen zusammen mit einer Drohne
•	 Trümmertraining
•	 und einiger mehr.
Es war sehr lehrreich und hat viel Spaß ge-
macht. Vielen Dank an die Organisatoren!
(T. Fellner)

Royal Rangers
Christliche Pfadfinder

Forscher: 6 bis 8 Jahre
Kundschafter: 9 bis 11 Jahre
Pfadfinder: 12 bis 14 Jahre
Pfadranger: 15 bis 18 Jahre
Kontakt: Thomas Volle
Telefon: 0176/22379704
E-Mail: info@rr630.de
Internet: www.rr630.de

Stammtreff

 
Das Sommercamp hat begonnen! Schöne Fe-
rien an alle.� Foto: Ursula v. Chamier

Schatztruhe-
Fildern e.V.

Schatztruhe-Fildern e. V.
Weidacher Straße 10
70794 Filderstadt
E-Mail: info@schatztruhe-fildern.de
Wir sind ein internationales Begegnungszen-
trum mit Secondhand-Laden. Unser Herz 
schlägt dafür, dass Menschen unterschied-
licher Nationalitäten, Religionen und sozialer 
Herkunft Beziehungen zueinander aufbauen 
und so Trennendes überwinden lernen und 
Integration gelingen kann.
Öffnungszeiten: In den Sommerferien 
haben wir unseren Second-Hand-La-
den nur donnerstags von 9.30 bis 

Vereine gesamt
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11.30 Uhr geöffnet. Zur Zeit keine 
Warenannahme, keine Sommersa-
chen mehr! Wir wurden reichlich be-
schenkt und unser Lager ist voll. Vie-
len Dank.
Kids-Club erst wieder nach den Ferien!
Herzlich willkommen!
(Peter Schmid)

Selbsthilfegruppe 
Fibromyalgie Filderstadt

E-Mail: 
Fibromyalgie-Gruppe-
Filderstadt@web.de
Telefon: 
0160/7565978
Elke König

Fünf Jahre Herz-
blut: Ein persönliches Dankeschön 
zum Jubiläum
Ich kann es kaum glauben: Fünf Jahre ist es 
her, als ich in unserem Auftakt und ersten 
Vortrag der Selbsthilfegruppe Fibromyalgie 
Filderstadt zur Krankheit Fibromyalgie um 
die 30 Personen begrüßen durfte. Ein be-
sonderes Erlebnis war der 2. Begegnungstag 
2025 in Filderstadt, wo wir unseren schöns-
ten Stand zeigen und einladen konnten. Was 
für ein Geschenk!
Bei den Treffen finden auch abwechslungs-
reiche und vielseitige Vorträge statt. Es wird 
ausgetauscht, zugehört, gelacht, getröstet 
und weitergeholfen. Wir teilen Erfahrungen, 
geben Tipps für den Alltag und feiern auch 
die kleinen Erfolge gemeinsam. Zu sehen, 
wie Menschen mit dieser oft unsichtbaren 
Erkrankung durch unsere Unterstützung 
neuen Mut fassen und neue Freundschaften 
schließen, erfüllt mich bis heute mit tiefer 
Dankbarkeit.
Und genau darum möchte ich Danke sa-
gen – von ganzem Herzen. Danke an unse-
re Mitglieder, die mit ihrer Offenheit und 
Treue das Herz der Gruppe sind. Danke an 
alle Referenten, auch aus den Bereichen der 
Ärzte, Therapeuten und Apothekern, die ihr 
Wissen in den Vorträgen mit uns geteilt ha-
ben, sowie an alle Sponsoren und Förderer. 
Ein besonderer Dank gilt dem TSV Sielmin-
gen, dem Fass und der Stadt Filderstadt, 
den Gastgebern unserer Räume sowie den 
Selbsthilfekontaktstellen.
Auch betroffen oder Angehöriger - Herzli-
che Einladung! – Wir freuen uns auf Sie.
(Elke König)

Skatsportclub Filderstadt e.V.

Clubabend 18 Uhr am Freitag
Wir treffen uns freitags, 18 Uhr, im Bürger-
zentrum Bernhausen und spielen zwei Run-
den Skat nach Regeln des DSKV. Gäste sind 
herzlich willkommen!
1. Vorsitzender Torsten Littmann
Wiesenstraße 22/2
0711/47704770
torstenlitti@web.de

 
� Foto: Elke König

Tauchclub
Filderstadt e.V.

1. Vorsitzende Sylvia Seitz
Telefon: 0711 7828282
Internet: www.tauchclub-filderstadt.de.

Tauchen – die Freizeitbeschäftigung, 
die weit mehr ist als nur ein Sport
Alle, die Spaß und Freude am Flossen-
schwimmen und Tauchen haben, sind 
herzlich willkommen.
Trainingszeiten:
montags, 20.30 Uhr, im Fildorado/Wellen-
becken
Treff: 20.15 Uhr im Foyer
Es gibt ein abwechslungsreiches Training mit 
den Elementen Schwimmtechnik, Kondition, 
Apnoe, tauchtechnische Übungen und Spiele.
(Sylvia Seitz)

Tierschutzverein
Tierfreunde
Filderstadt e.V.

Autorin: Josefine Bohn
Telefon: 0711/7775666
E-Mail: mail@tierschutz-filderstadt.de

Vischio möchte die Welt erkunden
Der zehn Monate 
alte Vischio hat in 
den ersten Mona-
ten seines Lebens 
leider nicht so viele 
Umweltreize ken-
nengelernt. Gerade 
in der Welpenzeit 
ist dies von Vorteil, 
damit Hunde mit 
dem Alltagsleben an 
der Seite von Menschen vertraut gemacht 
werden. Vischio muss dies nun also nach-
holen. Er macht das sehr tapfer und ist auch 
häufig neugierig auf Neues. Genauso gibt es 
jedoch Situationen, in denen Vischio ängst-
lich und unsicher reagiert. Dann braucht er 
souveräne Menschen an seiner Seite, die ihn 
unterstützen. Wir suchen für Vischio ein Zu-
hause, in dem er Zeit bekommt, neue Dinge 
kennenzulernen und gleichzeitig gefordert 
wird, sich seinen Ängsten zu stellen. Am 
besten wäre es, wenn sich seine zukünftigen 
Besitzer für diese Aufgabe durch eine Hun-
deschule unterstützen lassen oder schon Er-
fahrung mit unsicheren Hunden haben. Mit 
seinen Artgenossen versteht sich Vischio pri-
ma. Gerne vermitteln wir Vischioauch in eine 
Mehrhundehaltung. Denn von entspannten 
und alltagssicheren Hunden schaut sich Vi-
schio einiges ab. Im zukünftigen Haushalt 
von Vischio sollte es etwas ruhiger zugehen, 
damit er nicht überfordert wird. Kinder soll-
ten bereits im Jugendalter sein. Auch muss 
Vischio das Alleinbleiben erst noch lernen, 
sodass dafür genug Zeit eingeplant werden 
sollte.

 
� Foto: Kirsi 

Lindenmaier

Weisser Ring e.V.

Wir helfen Kriminalitätsopfern
Wenn Sie Opfer einer vorsätzlichen Straf-
tat geworden sind, können Sie sich an den 
Weißen Ring für den gesamten Landkreis 
Esslingen wenden. Wir beraten Sie und prü-
fen, wie wir Ihnen helfen können. Wenn ge-
wünscht, begleiten wir Sie zur Polizei oder 
bei Gericht. Wir unterstützen Sie bei der Su-
che nach entsprechenden Anwälten. Zögern 
Sie nicht, uns anzurufen oder zu schreiben. 
Die Beratung ist völlig kostenfrei.
Telefon: 0160-98260564 (auch AB), wir ru-
fen auch gerne zurück.
Fax: 07127/9694358
E-Mail: esslingen@mail.weisser-ring.de
Da der WR keinerlei staatliche Mittel erhält, 
sind wir auf Mitgliedsbeiträge und Spenden 
angewiesen. Wenn Sie uns unterstützen wol-
len, können Sie Mitglied werden mit einem 
Betrag von nur 2,50 Euro monatlich. Der 
Beitrag oder eine Spende kann steuerlich 
geltend gemacht werden. Falls Sie spenden 
möchten, können Sie diese auf das folgende 
Konto überweisen:
Deutsche Bank Mainz, 
IBAN: DE26 5507 0040 0034 3434 00
Übrigens können Sie uns für Ihre Veran-
staltung kostenlos buchen. Wir beraten und 
geben Hinweise, wie Sie sich vor Straftaten 
schützen können.
Bleiben Sie sicher!
Reiner Mischer, stellv. Außenstellenleiter

BERNHAUSEN

Förderverein Fußball
Filderstadt-
Bernhausen e.V.

1.Vors.: H. Zwick; 2. Vors.: G. Holz; 
Presse-Text: R. Scherrle; 
E-Mail: fvf.tsvbernhausen@gmail.com

Landesligaauftakt Derby gegen den 
TVE
Samstag, 8.8.26
Fleinsbachstadion 15:30 Uhr
TSV Bernhausen – TV Echterdingen

Innenstadtentwicklung
Bernhausen

Interessengemeinschaft

Kontakt: Willfried Nobel
E-Mail: w.nobel@t-online.de

Realisierungswettbewerb Krone-Are-
al hat ein Ergebnis (Fortsetzung)
Gastronomie und Multifunktions-
raum: Gastronomie ist grundsätzlich gut, 
aber das Konzept eines Restaurants mit nur 
40 Sitzplätzen innen und einem Multifunk-
tionsraum wird nicht funktionieren, da das 
Restaurant zu klein ist und die Zusammen-
arbeit schwierig sein wird. Besser wäre es, 
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den Multifunktionsraum im 1. OG zu pla-
nen und das ganze EG für Gastronomie, Ein-
zelhandel (z. B. Erdi) oder Dienstleistungen 
zur Verfügung zu stellen.
Die Zufahrt zur Tiefgarage von der Nür-
tinger Straße aus muss neu diskutiert wer-
den; sie wird nicht funktionieren.
Ein großes Manko ist, dass mit Nachbarn/
Anwohnern nicht gesprochen wurde, ob-
wohl diese wiederholt in der Vergangenheit 
ihre Investitionsbereitschaft gezeigt haben. 
Dies muss geheilt werden.
Bei der Frage zur Umsetzung wurde 
erklärt, dass das Krone-Vorhaben die Stadt 
selbst bauen will.
Insgesamt hoffen wir, dass der vorge-
legte Siegerentwurf als Initialzündung für 
weitere Interessenten an einer Bebauung 
in der Volmarstraße dienen möge. Weitere 
Bauwillige sollten sich ganz schnell bei der 
Stadtverwaltung melden.
Wie sieht der weitere Terminplan aus: 
Vorberatung der Beschlussvorlage am 21.09. 
im Technischen Ausschuss, Beschlussfassung 
am 02.11. im Gemeinderat. Bis dahin gibt 
es viel zu tun.
Wir wünschen erholsame und span-
nende Sommertage, hoffen auf gute 
Ideen und freuen uns auf einen konst-
ruktiven Informations- und Meinungs-
austausch.
(W. Nobel)

Obst- und Garten-
bauverein
Bernhausen

1.Vorsitzender Michael Steck

Jungbäume richtig gießen
Jungbäume auf Streuobstwiesen und im 
Garten die ersten 5 Jahre bei längerer Tro-
ckenheit und Temperaturen über 30 Grad 
regelmäßig und richtig gießen. Wasserbe-
darf pro Baum zwischen 60 und 100 Liter. 
Wichtig dabei ist, das Wasser möglichst lang-
sam zu geben, damit es bis zu den Wurzeln 
kommt und nicht an der Oberfläche davon-
läuft. Das Wasser benötigt Zeit zum Versi-
ckern, besonders wenn der Boden hart und 
trocken ist. Bei längerer Trockenheit 1 - 2 x 
pro Woche gießen. Bester Zeitpunkt: mor-
gens oder abends, die Mittagszeit meiden. 
(Markus Steck)

Turn- und Sportverein
Bernhausen 1899 e.V.

Geschäftsstelle: Dombasler Straße 8
Ansprechpartnerinnen: 
Petra Ullrich und
Jutta Wahl
Montag und 
Dienstag, 9 – 13 Uhr
Donnerstag, 
13 – 18 Uhr
Mittwoch und 
Freitag geschlossen!
Telefon: 0711/703596

 
� Code:  

TSV Bernhausen

E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-bernhausen.de
Homepage: www.tsv-bernhausen.de
Facebook: TSV Bernhausen 1899 e.V.
Instagram: tsvbernhausen1899
In der Ferienzeit können die Öffnungs-
zeiten abweichen-emails werden aber 
regelmäßig und zeitnah, bearbeitet

Geburtstagskinder
Wir wünschen allen Mitgliedern, die 
in den nächsten Tagen Geburtstag ha-
ben: Liebe, Glück und keine Sorgen, 
Gesundheit, Mut für heut und morgen. 
Das lila-Team wünscht Dir das Beste 
zu Deinem ganz besond'ren Feste!

Rätselhafter Ferienspaß!
Endlich Ferien! Jetzt 
könnt Ihr endlich 
ausschlafen und viel 
unternehmen. Bevor 
es Euch aber viel-
leicht langweilig 
wird, könnt Ihr klei-
ne Rätsel lösen: „Rät-
selhafter Ferienspaß 
– das Wochenrätsel 
für Kinder“ geht für Euch auf der Homepage 
des TSV Bernhausen 1899 e.V. online. Vom 
3. August an erscheint bis zum Ferienende 
jeden Montag hier ein neues spannendes 
Rätsel mit verschiedenen Aufgaben! Ob Su-
doku, Bilderrätsel, Quiz oder knifflige Denk-
sportaufgaben – hier ist Köpfchen gefragt.
Mach mit und entdecke die Welt des 
Sports auf spielerische Weise!
Jede Woche gibt es eine neue Heraus-
forderung.
Miträtseln kann jeder – allein, mit 
Freunden oder mit der ganzen Familie.
Schau regelmäßig 
vorbei und verpasse 
kein neues Rätsel.
Viel Spaß beim Kno-
beln und viel Erfolg!
Das neue Wo-
chenrätsel findest 
du vom 3. August 
bis 7. September 
immer montags 
neu hier auf un-
serer Homepage.
(N. Leven)

TANZSPORT
Wir suchen dringend einen Vertretungstrainer 
für S/L. Wer unterstützt unser Trainerteam?
Bei Interesse freuen wir uns über eine An-
frage: tanzen@tsv-bernhausen.de

FUSSBALL
www.tsvbernhausen-fussball.de
Vorschau
Samstag, 8.8.26
1. Mannschaft - Landesliga
15:30 Uhr: TSV Bernhausen – TV Echterdingen
Sonntag, 9.8.26
2. Mannschaft - Vereinsturnier bei Spvgg 
Möhringen
11:50 Uhr: Spvgg Stetten 2
13:30 Uhr: Spfr Stuttgart
15:10 Uhr: Spvgg Möhringen 2

 
� Foto: P. Ullrich

 
� Plakat: P. Ullrich

BONLANDEN

Akkordeon-Club
Bonlanden e.V.

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.�

Plakat: Akkordeonclub Bonlanden

Karl-Schubert-
Gemeinschaft e.V.

Sommerschließzeit unserer Läden
Die Werkstätten und der Werkstattladen in 
der Kurze Straße 31 sowie das Café-Lädle in 
der Bonländer Hauptstraße 31 befinden sich 
bis einschließlich. 23.08.2026 im Urlaub. 
Am 24.08. sind wir wieder da und freuen 
uns, wenn ihr wieder bei uns im Werkstatt-
laden vorbeischaut!
Das Café-Lädle in der Bonländer Hauptstra-
ße 31 hat noch eine Woche länger geschlos-
sen und öffnet am 02.09.2026 wieder für 
Euch.
Nähere Infos unter: ksg-ev.eu
(Daniela Rohrbacher)

Narrenzunft Bonlanden
Die Sai-Soicher e.V.

1. Vorstand: Matthias Tompeck, 
m.tompeck@gmx.de
Schriftführer: Oliver Weiblen, 
saisoicher@gmail.com

Interesse an den Sai-Soichern?
Tatsächlich gibt es nun auch schon seit 22 
Jahren in Bonlanden mit den Sai-Soichern 
einen Fasnetsverein. Wenn du wissen möch-
test, was wir so, nicht nur an der Fasnet, so 
treiben, dann schau doch mal auf unserer 
Facebook-Seite vorbei oder melde dich ger-
ne auch per E-Mail bei uns. Wir würden uns 
freuen, wenn wir dein Interesse geweckt ha-
ben und dich bei uns begrüßen zu dürfen.
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Radfahrverein
Edelweiß
Bonlanden e.V.

Trainingszeiten

KUNSTRAD
Bonlanden/Uhlberghalle
Schüler*innen
Montag und Donnerstag: 17.15 bis 19 Uhr
Dienstag: 17.30 bis 19 Uhr
Jugendliche
Montag und Donnerstag: 17.15 bis 20 Uhr
Mittwoch: 17.30 bis 20 Uhr
Aktive
Montag und Donnerstag: 18.30 bis 21 Uhr
Mittwoch: 17.30 bis 21 Uhr

EINRADHOCKEY
Aktive – Bonlanden/Seefällehalle
Montag: 20 bis 22 Uhr

BADMINTON
Aktive – Bonlanden/Seefällehalle
Freitag: 19.30 bis 22 Uhr
Wir suchen neue Spielpartner*innen! 
Gerne mal vorbeikommen!

RADBALL
Bonlanden/Seefällehalle
Schüler*innen/Jugendliche
Montag: 17.30 bis 19 Uhr
Freitag: 17.30 bis 19 Uhr
Aktive
Freitag: 19.30 bis 22 Uhr

WIR WÜNSCHEN TOLLE SOMMER-
FERIEN!
(Steffen Miller)

Schwäbischer
Albverein e.V.
Ortsgruppe Bonlanden

www.sav-bonlanden.de
Dietmar Weinmann, Telefon: 773195
Ursula Kaspar, Telefon: 7787258

Am 08. August findet wieder Outdoor-
Morgen-Yoga statt. Von 9-10 Uhr, auf der 
Wiese an der Kelter.
Yogamatte und eine Decke mitbringen. 
Spende erbeten. Anmeldung und Infos un-
ter yoga_mit_martina@e-mail.de.
FilderKultKino e.V. veranstaltet am Sams-
tag, 08. August, wieder einen Open-Air-Ki-
noabend in Kooperation mit dem Schwäbi-
schen Albverein OG Bonlanden ab 18 Uhr 
an der Kelter! Herzliche Einladung zu einer 
lauschigen Film-Sommernacht.
16. August 2026
Kelter geöffnet und bewirtschaftet
D(T)raufgängertour Sonntag, 16. August 
2026
Unsere Wanderung führt uns auf dem 
„Grenzgängerweg Sonnenbühl“
Wir wandern auf historischen Pfaden, ent-
lang alter Grenzsteine, die einst Württem-
berg und Preußen trennten. Heute erleben 
wir dort nicht nur landschaftliche Vielfalt mit 
weiten Ausblicken über die Alb, sondern 

auch spannende Geschichten über Grenzen, 
die Menschen, Religionen und Dialekte präg-
ten. Der „Grenzgängerweg“ begeistert mit sei-
ner abwechslungsreichen Kuppenlandschaft, 
naturbelassenen Wegen und faszinierenden 
Einblicken in die Geschichte der Region – ein 
echtes Wander-Highlight! Treffpunkt: 8 Uhr 
Parkplatz Uhlberghalle Bonlanden. Wir fahren 
mit dem eigenen PKW. Mitfahrgelegenheiten 
vorhanden. Wegstrecke: 23 km Dauer: ca. 7 
Stunden (reine Gehzeit) Höhenmeter: 488 
m /488 m Schwierigkeitsgrad: schwer 
Rückkehr: ca. 17 Uhr. Anspruchsvolle Tages-
wanderung – gute Kondition erforderlich. 
Rucksackvesper und Getränke mitbringen 
– es ist keine Einkehr vorgesehen. Wander-
führung: 
Dietmar Weinmann, Telefon: 0711/773195, 
E-Mail: d.weinmann@sav-bonlanden.de
Anmeldung erforderlich
(Heiderose Straßberger)

SV Bonlanden

Thomas Kühfuss - Vorsitzender
Unsere Geschäftsstelle
Humboldtstraße 11
70794 Filderstadt
Telefon 0711 775801

Wir sind gerne für 
Sie da:
Geschäftsstelle:
Evi Herrmann und  
Martina Böhringer-Ismail
E-Mail: geschaeftsstel-
le@sv-bonlanden.de

Unsere Servicezeiten:
•	 Montag, 17:30 – 19:30 Uhr
•	 Dienstag, 17:00 – 19:00 Uhr
•	 Freitag, 15:00 – 18:00 Uhr

Mitgliederverwaltung:
Tanja Horn (ausschließlich per E-Mail)
E-Mail: 
mitgliederverwaltung@sv-bonlanden.de
Homepage: www.sv-bonlanden.de

Geschäftsstelle - Sommerferien
Wir haben Urlaub vom 10.08. bis 
04.09.2026. Sie können uns aber per E-Mail 
erreichen.

Ehrenmitglieder
Termin-Ankündigungen:
Septemberstammtisch 10.09., SVB Sport-
heim beim Peri.
Im Oktober gibt es zwei Termine, am 
15.10.26 Besen Rauscher in Obertürkheim. 
Details folgen.
Am 31.10. findet im Vereinszimmer der 
Uhlberghalle das diesjährige Herbstfest statt. 
Beginn ab 17 Uhr.
Anmeldung erbeten.

Fußball
Erinnerungen 1994
Die Zeit war in dem Jahr 1994 mit dem Auf-
stieg in die Verbandsliga.

 
� Code:  

SV Bonlanden

Im Jahre 1995 zum 100-jährigen Vereinsju-
biläum gelang der Aufstieg in die Oberliga 
Baden-Württemberg. Im Jahre 1996 zum 
75-jährigen Bestehen der Fußabteilung, war 
der größte Erfolg der Abteilung, der Gewinn 
des WFV-Pokals und damit verbunden die 
Qualifikation für den DFB-Pokal. Dieses Spiel 
fand vor 30 Jahren am 10.8.1996 auf unse-
rem Sportplatz statt. Der Gegner war der 
Bundesligist VFL Bochum. Das Spiel ende-
te mit 2:4 nach Verlängerung für den VFL 
Bochum.
Torschützen für den SV Bonlanden waren 
Patrick Schweizer zum 1:0, das 2:0 erzielte 
Peter Frömmelt.
Für den SV Bonlanden spielten folgende 
Spieler:
Chris Bieber, Patrick Rafolt, Jürgen Schnizler, 
Patrick Schweizer, Torsten Trunkl, Salvatore 
Magrini, Andreas Walther, Markus Rieger, 
Peter Frömmelt, Sascha Zrinic, Carsten Tohn 
Folgende Spieler wurden eingewechselt, Pe-
ter Groh, Wolfgang Buck.

 
� Foto: R. Schlatter

REHASPORT BEIM SV BONLANDEN
Regelmäßige Bewegung steigert die Leis-
tungsfähigkeit, fördert das Wohlbefinden 
und schenkt neue Energie für den Alltag. Da-
bei steht nicht die Leistung im Vordergrund, 
sondern die Freude an der Bewegung und 
das gute Gefühl, aktiv etwas für die eigene 
Gesundheit zu tun.

Herzsport
Andrea Schäfer
0151-67704464

SPORT NACH 
KREBS
Donnerstag 
16:30 – 17:30 Uhr
Carola 
Tel.: 0711-7778126

Fußball

 
� Grafik: M. Ismail
Skiabteilung
Die Skiabteilung macht Sommerpause!
Unser Snowfit-Training startet wieder
•	 dienstags 20.00 Uhr  

Uhlberghalle ab 15.09.

 
� Grafik: T. Horn
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•	 mittwochs 19.00 Uhr  
Sporthalle Gutenhalde ab 16.09.

Nähere Infos zu unseren Aktivitäten unter 
svb-ski.com
Follow us @svbonlanden_skifahren

HARTHAUSEN

Big Band
Harthausen e.V.

E-Mail: bigband-harthausen@gmx.de oder 
Telefon: 0179/8269130

Sommerpause
Die Big Band Harthausen geht in die wohl 
verdiente Sommerpause. Ab September 
wird dann wieder geprobt und das nächste 
Konzert vorbereitet. Wir wünschen einen er-
holsamen Sommer!

 
� Foto: Matthias Rohrsen

Tennisclub
Harthausen e.V.

Jugend-Vereinsmeisterschaften beim 
TC Harthausen ein voller Erfolg
Am Samstag, den 
25. Juli, verwandelte 
sich die Anlage des 
TC Harthausen bei 
strahlendem Son-
nenschein in eine 
Bühne für unseren 
tennisbegeisterten 
Nachwuchs. 25 Kin-
der und Jugendliche 
kämpften in vier 
Altersklassen – von 
den roten Bällen der 
Kleinsten bis zu den 
gelben Bällen der 
Fortgeschrittenen – um den Vereinsmeister-
titel.
Für Abwechslung zwischen den Matches 
sorgten ein erfrischender Wassersprinkler 
und diverse Spielstationen rund um die Plät-
ze, die bei den hohen Temperaturen bestens 
ankamen. Auch kulinarisch war gesorgt: 
Selbstgebackener Kuchen und kalte Geträn-
ke ließen keine Wünsche offen.
Am Ende zählten weniger die Ergebnisse als 
der gemeinsame Spaß und strahlende Kin-
deraugen. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Eltern und Vereinsmitglieder, die mit ihrem 
Einsatz zu diesem gelungenen Tag beigetra-
gen haben! (Lenny Jung)

 
Die Teilnehmer der 
Jugendvereinsmeis-
terschaft.�

Foto: Lenny Jung

TSV Harthausen

Geschäftsstelle Vereinsheim
1. Vorsitzender: Patrick Brosch
Esslinger Straße 51, 70794 Filderstadt
Öffnungszeiten: mittwochs von 18 bis 20 Uhr
Während der Sommerferien geschlossen!
Telefon: neu: 07158/9809755
Fax: 07158/984739
E-Mail: vorstand@tsv-harthausen.de
Internet: www.tsv-harthausen.de

Alle Beiträge finden Sie auch auf 
unserer Homepage

www.tsv-harthausen.de

Sommerferien und Sparausgaben
Wir wünschen allen TSV-Mitgliedern eine 
schöne Sommerzeit. Unsere Geschäftsstelle 
ist nach den Sommerferien wieder für euch 
geöffnet.
Ab 14. September starten wir wieder mit 
unseren Sportangeboten. Bis dahin bleibt 
gesund!
Eure Vorstandschaft

Fußball
Vorschau:
Sonntag, 11:00 Uhr 
TSV Steinenbronn – TSV II

Sonntag, 14:00 Uhr 
TSV – Türkspor Nürtingen 1973

Fußball-Sommercamp
Sommercamp der Porsche-Fußball-
schule Stuttgarter Kickers
Die Porsche-Fußballschule Stuttgarter Ki-
ckers gastiert mit ihrem Sommercamp vom 
07.-10. September auf dem Vereinsge-
lände des TSV Harthausen. Angesprochen 
sind alle Kinder von 6 bis 13 Jahre. Weitere 
Informationen und Anmeldung unter www.
fussballschule.stuttgarter-kickers.de.

SOM
M

ERCAM
P

SOM
M

ERCAM
P

SOM
M

ERCAM
P

Mo. 07.09.2026 bis Do. 10.09.2026 (4 Tage)

Esslinger Str. 51
70794 Filderstadt-Harthausen

4 Tage ganzheitliches und altersgerechtes Training
unter dem Motto "Spaß und Entwicklung vereinen", inkl.
Trainingsausstattung, Verpflegung & vieles mehr!

Alle fußballbegeisterten Räuberle im Alter von 6 bis 
13 Jahren
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� Plakat: Andreas Mack

Tischtennis News
Unsere Sommercupmannschaft „Die Söhne 
Joolas“ hat sich den Gruppensieg in ihrer 
Leistungsklasse geholt und für die Endrun-
de in Baden-Württemberg qualifiziert. Leider 
muss die Mannschaft darauf verzichten, da 
dies in den Sommerferien stattfindet und zu 
wenige Spieler zur Verfügung stehen.
Trotzdem eine tolle Leistung der Mannschaft 
- als eine von 17 Teilnehmern Gruppensie-
ger in STC 2026.
Herzlichen Glückwunsch an Michael Palföldi, 
Philipp Schmall, Marc Ottmüller, Jörg Vogt, 
Daniel Gleichauf und Uwe Lutscher zu 12:2 
Punkten.
(Uwe Lutscher)

PLATTENHARDT

Kleintierzuchtverein
Plattenhardt
e.V. Z 128

Herzlichen Glückwunsch
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute an 
alle Mitglieder, die im Monat August Ge-
burtstag haben. Gesundheit und viel Freude 
im neuen Lebensjahr.

Einladung zur Hocketse
Am 15./16.08.2026 findet unsere tradi-
tionelle Hocketse in der Kleintierzuchtanla-
ge in Plattenhardt statt. Wie jedes Jahr gibt 
es Würstle, Steak, 
Pommes, Knöchle 
und Brustripple 
sowie eine Vielfalt 
an Getränken. Für 
das leibliche Wohl 
ist also bestens ge-
sorgt. Am Samstag-
abend spielt Musi-
ker Jörg Langer 
ab 18.00 Uhr und 
sorgt für die richti-
ge Stimmung. Wir 
wünschen uns allen 
eine schöne Zeit bei 
gemütlicher Gesel-
ligkeit. (A. Wörner)

Obst- und Garten-
bauverein
Plattenhardt e.V.

Vorsitzender: Heinz Auch, 
Handy 015774400189
Stellv. Vorsitzender: Stefan Werner, 
Handy 015152241669

Für die angemeldeten Teilnehmer 
zur Landesgartenschau Ellwangen am 
Mittwoch, 12.08.2026, hier die Ab-
fahrtzeiten:
08.00 Uhr Bonlanden (Buhl)
08.10 Uhr Plattenhardt (Rathaus)
08.20 Uhr Bernhausen (S-Bahn, Bahnsteig 1)

 
Einladung zur Ho-
cketse.� Foto: Plakat: 
Kleintierzuchtverein 
Plattenhardt e.V.
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Hinweis: Wir empfehlen Wanderschuhe, 
Regenjacke bei schlechter Wettervorhersage 
und ein Vesper mitzunehmen.
Allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern wünschen wir einen schönen 
Ausflugstag

Ortsgruppe Stetten-
Plattenhardt des 
Schwäbischen Albverein e.V.

Verantwortlicher: Sascha Steck
Telefon: 0174-8538327
E-Mail: SAV-Stetten-Plattenhardt@web.de
https://stetten-plattenhardt.albverein.eu

Liebe Mitglieder und Gäste,
unser Wanderheim „Stettener Hütte“ macht 
jetzt Sommerpause. Wir wünschen Ihnen 
allen eine schöne und erholsame Sommer-
zeit und freuen uns jetzt schon sehr, Sie am 
27. September, wenn es wieder losgeht, in 
unserem Wanderheim begrüßen zu dürfen.
Ihr Albvereins-TEAM der OG Stetten-Plat-
tenhardt

Gesundheitswandern
Treffpunkt ist jeden Dienstag um 17:30 Uhr 
auf dem Weilerhauparkplatz. Gäste zum 
Schnuppern sind herzlich willkommen.

Liebe Senioren
Am 12.08.2026 ist kein Kaffeetreff in der 
Distelklinge.
Gruß Eure Kamilla

Bohnerz, Karst und Wisent - am 12.08.
Entdecken Sie mit uns die faszinierende und 
bisweilen auch etwas herbe Schönheit des 
Härtsfelds auf der Ostalb. Die Wanderung 
führt von Dorfmerkingen durch ein für die 
Alb typisches Trockental, das Dossinger Tal, 
nach Neresheim. Weiter geht es entlang der 
Egau zum Härtsfeldsee mit einem Abstecher 
zum Wisentgehege. Langwanderer: ca. 15 
km, gut 4 Stunden Gehzeit, meist befestigte 
breite Wege, wenig Steigung, Rucksackves-
per. Kurzwanderer: ca. 5 km, Aufenthalt in 
Neresheim mit Führung in der Klosterkirche. 
Schlusseinkehr am Härtsfeldsee. Abfahrt: 
8:00 Uhr am Rathaus Plattenhardt, 8:05 Uhr 
Stetten-Hof (beim Lidl). Fahrtkosten inklusive 
Klosterführung: Mitglieder 27 €, Nichtmit-
glieder 42 €.
WF: Elisabeth und Dieter Striebel, Romy und 
Richard Bastian, Anmeldungen bei Familie 
Sax – 0711/7777300.

TSV Plattenhardt
1895 e.V.

Geschäftsstelle Sportgelände Weilerhau
Telefon: 0711/771393
Öffnungszeiten: 
Donnerstag von 18 bis 19.30 Uhr
E-Mail: geschaeftsstelle@tsvplattenhardt.de
Amtsblatt: amtsblatt@tsvplattenhardt.de
Internet: www.tsvplattenhardt.de

Vorstandschaft
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute im 
neuen Lebensjahr allen Geburtstagskindern 
im Monat August!
Ihre TSV-Vereinsführung

Fußball Aktive
Vorbereitungsspiele
Sonntag, 9. August 2026
TSV Waldenbuch – TSV II (12 Uhr)
FC Rottenburg – TSV I (17 Uhr)

Fußballjugend
Vorbereitungsspiele
Samstag, 8. August 2026
B-Junioren: 
SGM TV Echterdingen II – TSV (11 Uhr)

Early Bird Yoga
Belebende Mor-
genpraxis für 
Energie und Klar-
heit.
Am Mittwoch, 
1 2 . 0 8 . / D o n -
nerstag, 13.08./
Freitag, 14.08./
Montag, 17.08./
Dienstag, 18.08.
Jeweils von 
7.30 - 8.45 Uhr
Wir beginnen den Tag mit Taulaufen 
oder mit Waldbaden.
Anmeldung unter martina.steck@
tsvplattenhardt.de oder unter 0151 
12165682.

Abteilung Basketball
Schnupperkurs Basketball

 
� Foto: Dirk Hölterhoff

25 Kinder im Alter von 7 bis 11 Jahren ka-
men im Rahmen des Filderstädter Sommer-
ferienprogramms an den beiden ersten Feri-
entagen zum Schnupperkurs Basketball, um 
den Reiz des „einzig wahren Hallensports“ 
zu erleben. An zwei Vormittagen nahmen 
sie es mit dem heißen Wetter auf. Ziel war 
der Erwerb des Spielabzeichens Bronze, für 
das die Stationen Dribbeln, Passen, Werfen 
und Korbleger durchlaufen werden mussten 
– mit einem abschließenden Spiel. Im stän-
digen Wechsel von Übungen und Spielen 
erzielten die Kids schnelle Fortschritte und 
bereicherten den Kurs mit ihrer Energie und 
ihrem Enthusiasmus. Wer alle Stationen er-
folgreich absolvierte, durfte sich am Ende 

 
� Foto: Martina Steck

über das begehrte Spieleabzeichen in Bron-
ze freuen. Insgesamt 20 Abzeichen haben 
wir verliehen.
Wir bedanken uns bei allen Kindern für ihre 
Begeisterung und freuen uns, wenn wir den 
einen oder die andere nach den Sommer-
ferien beim Training wiedersehen.

SIELMINGEN

Arbeitsgemeinschaft 
Sielminger Vereine

34.

12. -13.

 
� Plakat: Alex Pfab

Akk.- und Hand-
harmonika-Club
Sielmingen e.V.

www.ahc-sielmingen.de
Ansprechpartnerin: Jasmin Halbächs,
07158/9490966

Wir wünschen 
Ihnen wunder-
schöne Sommer-
ferien!

Sommervorspiel 
am 16.7.26:
Beim Sommervor-
spiel im Bürgerhaus 
„Sonne“ zeigten 
die Kinder unserer 
Klangstraße sowie 
die Melodica- und Akkordeonschüler, was 
sie drauf haben! Zum Abschluss spielte das 
Erste Orchester.

 
Ein Teil der Aktiven des Sommervorspiels am 
16.7.� Foto: Michaela Albat

 
Schönen Urlaub 
wünscht Ihnen der 
AHC Sielmingen.
� Foto: Michaela Albat
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Musikverein
Sielmingen e.V.

Alexander Pfab, 07158/1285300
Homepage: www.mv-sielmingen.de
E-Mail: info@mv-sielmingen.de
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Wir verabschieden uns in die Sommerpause.
Wir sehen uns wieder am 12. und 13. Sep-
tember beim Kirchplatzfest.

Obst- und Gartenbau-
verein Sielmingen

Terminvorschau
OGV-Stammtischtermine:
•	 06.08.2026
•	 10.09.2026
•	 08.10.2026
•	 05.11.2026
jeweils Donnerstag, 18:30 Uhr, Beginn auf 
der OGV-Anlage (Termine, Uhrzeit und Ort 
je nach Witterung individuell anzupassen)
Jahresabschluss Stammtisch:
Dezember 2026 
(Termin 10. oder 17.12.2026 in Klärung)
Familienabend:
14.11.2026 
(nähere Informationen folgen noch)
(Timo Kraupa)

TSV Sielmingen
1898 e.V.

Vorsitzender: Markus Schunke
Geschäftsstelle:
Hatixhe Haxhiu und Sabine Schweizer
Seestraße 25, Telefon: 07158 3972
Internet: www.tsv-sielmingen.de

Herzlichen Glückwunsch zu besonde-
ren Geburtstagen
Im Juli durften gleich mehrere unserer Mit-
glieder einen besonderen Geburtstag erle-
ben. Wir gratulieren von Herzen Bernd No-
vincs (70), Andreas Gehrung (60), Steffen 
Koci (50) und Zakarya Almaoyouf (40) sowie 
unserem Ehrenmitglied Dietrich Huth (87).
Allen Jubilarinnen und Jubilaren danken wir 
für ihre Verbundenheit mit unserem Verein 
und wünschen ihnen Gesundheit und viele 
schöne Momente im neuen Lebensjahr.
(K. Mack)

Sommerfest der Jedermannsturner
Am Abend des 27.07.2026 trafen sich die 
Jedermannturner traditionell zu ihrem Som-

merfest auf Marcos Stückle. Der Wettergott 
zeigte sich dabei von seiner besten Seite: Ein 
lauer Sommerabend, ein stimmungsvoller 
Sonnenuntergang und später ein strahlender 
Vollmond sorgten für die passende Kulisse.
Während das Fassfeuer knisterte, bewies 
Rainer einmal mehr seinen ausgezeichneten 
Riecher bei der Fleischauswahl. Das Grillgut 
ließ keine Wünsche offen und Robin brachte 
es gekonnt auf den Punkt. So blieb reichlich 
Zeit für gute Gespräche, viele Geschichten 
und den besonderen Austausch abseits von 
Sporthalle und Trainingsbetrieb.
Am Ende waren sich alle einig: Das Som-
merfest war erneut das Highlight des ersten 
Halbjahres.
Ein herzliches Dankeschön gilt Matthias, der 
für das frische Brot sorgte, Rainer für die 
hervorragende Auswahl des Grillguts, Robin 
als Grillmeister und Marco als Gastgeber, 
der sein Stückle einmal mehr zur perfekten 
Kulisse für diesen rundum gelungenen Som-
merabend machte.
(M. Schunke)

 
� Foto: Rainer Wellen

Sielminger Tennisjugend auf Erfolgs-
kurs
Die Tennisjugend 
blickt auf eine er-
folgreiche Saison 
zurück: Sowohl die 
U15 als auch die 
U18 sicherten sich 
den Bezirksmeistertitel, welche beim Som-
merfest ausgiebig gefeiert wurden. Nach 
einem unterhaltsamen Fun-Turnier erhielten 
alle Jugendlichen als Erinnerung ein Bezirks-
meister-T-Shirt.
Jugendwartin Corinna Alber lobte die spiele-
rische Entwicklung und den starken Zusam-
menhalt der Mannschaften. Einen wichtigen 
Beitrag leistet auch Trainer Max Alic, der die 
Jugendlichen mit großem Engagement zwei-
mal pro Woche trainiert.
Die beiden Meistertitel zeigen das große 
Potenzial der Sielminger Tennisjugend. Herz-
lichen Glückwunsch an die U15 und U18 zu 
dieser herausragenden Saison!
(Birgit Ackermann)

Tischtennis: 
Abschluss vor der 
Sommerpause mit 
Brettlesturnier
Traditionell wurde 
intern am letzten 
Trainings-Freitag das 
„Brettlesturnier“ aus-
gespielt. Die Regeln: 

 
� Foto: B. Ackermann

 
� Fotos: K. Bayha

jeder spielt gegen jeden zwei Sätze mit ei-
nem Brettlesschläger für 3,00 €. Da zeigt 
sich, wer das Händ-
chen für den Ball hat 
und nicht nur mit 
seinem Material 
spielen kann. So gab 
es auch keine Favori-
ten in den einzelnen 
Begegnungen und 
auch so manche 
Überraschung. Or-
ganisiert wurde das 
Turnier wieder von 
unserem Pit, die Tur-
nierleitung oblag Silvia – herzlichen Dank für 
euren tollen Einsatz.
Die Platzierungen: 1. Sven Timke, 2. Peter 
Kabel, 3. Philipp Haas, 4. Daniel Klein, 5. Ro-
bin Bauer, 6. Fabian Jörg, 7. Elisa Mack, 8, 
Ralf Löffelhardt, 9. Robin Timke, 10. Kristi-
na Bayha, 11. Johannes Dehn, 12. Melanie 
Timke.
Im Anschluss ließ man den Abend wieder 
mit Pizza und Getränken ausklingen.
(K Mack)

Einladung zum Kirchplatzfest
Beim diesjährigen 
Kirchplatzfest am 
12. und 13. Sep-
tember 2026 ist 
der TSV wieder ver-
treten. Wie gewohnt 
stellen wir auf dem 
Rathausplatz Zelt, 
Bar, Live-Band, Ver-
köstigung und Ge-
tränke aller Art. An 
zwei Tagen gestalten 
rund 80 Helfende 
unseren Beitrag 
zum 34. Kirchplatz-
fest.
Unsere Eckdaten:
12.09., 16.00 
Uhr: offizielle Eröff-
nung mit Fassanstich durch Oberbürger-
meister Christoph Traub und Wolfgang Pa-
scher; ab 19.00 Uhr Live-Power-Band 
Rockwerk auf der Platzbühne, Bierpilz, 
Gegrilltes und Frittiertes sowie Cocktailbar 
im Zelt
13.09., 9.30 Uhr: gemeinsamer Got-
tesdienst in der Martinskirche; ab 11.00 
Uhr: Weißwurstfrühstück mit den Eh-
renvorsitzenden und Ehrenmitgliedern; im 
Anschluss Mittagstisch mit Bedienung im 
sowie neben dem Zelt.
Merkt vor, seid dabei, fühlt euch willkommen. 
Wir freuen uns auf euch!
(M. Schunke)

 
� Plakat: A. Pfab

Foto: Presse Rockwerk
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